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Fall nahe 


Etwa am Sonntag 


‚lie Spanier ſind dort 


erwartet. 
von den Amerikanern 


am den Infurgenien ſogut wie eingeſchloſſen. 


Heftiger Kampf 


Sant; jago. 


Der dortigen Bai vor Anfer, nad 


Gampion jcht in 


Bertreibung Der RIED: 


23ald joll Port 


orico —— 


werden. — Auch Manila 


futſch! 


Key Weſt, Fla., 9. Juni. 
Na ri & ein, daß 3 jpanifche 
hiffe, darunter ein Schlacht: 
auf der Höhe von Havana ın 
sicht aefommen jeien. Dort befindet 
ch jetzt —* odore 
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ral Samrion hat jegt im 
ntanome, 45 Meilen 

ago de Cuba, 
ırmitcheren Unterplag, 

nen Zandungsviaß für 

Andere Nachrichten 5 
uch heute die Kämpfe auf de n Höhen 


m Santjaas foridauerten. 


einen 


Majhington, D. E., 9. I „uni. 
wartet, Auge die Stadt Santjagı 


und Der 


Den 
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rik kaniſch e 
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Di torico ſoll dann 
ächſtd 
— Coppine 
isgoubern eur bon Vortorke 
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es "ee Tein — 

rn 20,000 Requlären ı 

n hierfür zur Verfügu 

ürften mindeſtens noch * Tage v 
reichen, ehe Coppinger und ſeine 
ruppen fertig ſein werden, ſich nach 
orico einzuſchiffen. Der Angriff 
uf die Hauptſtadt der Inſel, San 
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— 
— 


(7 u erfo ‚gen. 
ze. andant des Schlahtidhif: 
as," Rapitan Bhilip, telegra- 
ber, daß die Nachricht von jei 
de ganz unbegrünbet aerefen, 
—* wohlbehalten ſei. Er kann 
Licht be egr eijen, wie dieſes abaeichn nadte 
jerücht in bie Welt gefebt merden 
ınnte, Durch melches blos feine Fami- 
e in unnöibige Aufrequng perjegt 
urde. 
Kap Haytien, Hoyti, 9. Juni. Ge— 
ern Abend traf hier die Nachri cht ein 
daß zu Caimanera, in der Bai von 
Guantanamo (öſtlich von Sanjago de 
CEuba) ein hitziges Treffen jtattfand, 
nd fünf Schifje des amerikaniſchen 
eſchwaders ein wirkungsvolles Bom— 
ardement auf die Befeſtigungen der 
ztadt eröffneten. Die ſpaniſche Ar— 
llerie leiſtete einige Zeitlang hactnäcki⸗ 
cn Wideritand, Doch wurden die © 
ter jchliehlich gezwungen, ihre Poſi⸗ 
on am Geſtade aufzugeben und ſich 
rach der eigentlichen Stadt Caimanerd 
zarückzuziehen. 
Man glaubt, daß ſie ſpäter, ſammt 
den Bewohnern, auch von dort flohen. 
Den letzten Berichten zufolge ankert 
Vdmiral Sampſon in der Bai von 
Guantanamo. Es iſt nicht bekannt, ob 
der ſpaniſche Diſtrikts-Kommandant 
den Vorſatz ausgeführt hat, die Stadt 
leber niederzubrennen, als ſie den 
Amerikanern zu überlaſſen. 
Seit einigen Stunden 


—A— 


uc 
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ſind keine 


Nachrichten mehr von dort eingetroffen. 


Ste Rabelverbindung jcheint zu jtoden. 
Mantlas Derhänanif erfüllt? 


London, 9. Juni. Eine Sabel- 
tepeiche aus Hongfong meldet: 

&3 trifft hier die Nachricht ein, daf; 
tie Stadt Manila gefallen fei, und die 
&shilippinen-Aufitändiichen, unter Ge- 
neral Aguinaldo, ich im Befige der 
(Stadt befanden. Die jpanifchen Gar- 
tifongtruppen fämpften verzmeifelt, 
cher fie trafen jchleht und erlitten 
ſhwere Verluſte. 

Der amerikaniſche Konſul Wildman 
in Hongkong hält es für unmwahrjchein- 
1%, daß Manila Ihon thatjachlich be- 
| gt fei; Doch 
G:amftag dahin fommen werde. 

London, 9. Juni. Die „Weftminfter 


Gazette“ wiederholt die Nacıri ot, dad | 
tanila gefallen jet. Aguinaldo fol es | 


sach einem higigen Kampfe genommen 
taben. 
Madrid, 9. Nuni. Geftern Nacht um 


freilich, Der Dar 


ın, Toll zugleich mit der Armee und | 


pa⸗ 


glaubt er, dat es bis etwa | 


ipaniiche Garntion in Manila 


ſtän diſchen niedermetze ein zu laſſen. 
Der Kriegsminiſter Correa erklärte 
tigeGeneralkapitän Au⸗ 
guſti werde ſich bis zum Aeußerſten 
vertheidigen. 
Mehrere Stun 


eine ſehr * eſſ 


den zuvor war indeß 
eine, ſehr peſſimiſtiſch gehaltene Bot⸗ 
ſchaft des Generalkapitän ſti 
getroffen, datirt Manila, 
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Feind iſt ſchon durch 
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naher, 
ner 


aufrecht zu u 

aue den Einge- 

ı steimilligen, weil 
tionen porgelomme 

d Imus ſind fon vom 
nmen. sch fann 

ügung des Landes 

die mir zur Berfügung 
!räfte werden nicht ge= 

errain gegen zmei Feinde 

ſautete noch geitern 
Nacht, dak die Spatier in Manila be- 
reits gezwungen worden ſeien, im be— 

eſtig Zuflucht zu 


owi⸗ in 


i — en Theil J 

Stadt gedrängt worden jet, jtch den 
— ikanern ergeben habe, um nicht 
bon den Aufitändiichen niedergemetelt 
zu merden. 

Diejelingabe findet pielfah&lauben. 
Das Publikum dahier iſt jetzt 
vorbereitet. 

Die große Truppen-Abfahrt. 

Jackſ ſonville, Fla. 7T. Juni. 
Begeiſterung herrſchte bei d 
der 27,000 Mann von Tampa 


e, Rieſige 
nach 
igo de Cuba. Viele T auſende * 

gaben den Truppen den Ab— 


Santja 


—usi 


Geſtade 


on Key Weſt werden 

„Am Diana“ und an- 
dieſen Transport⸗ 

Am Samſtag kann 


er tion — ungefähr ı 


Sconjagoeintreffen. 
Deutfchland und unfer Krieg. 


Berlin, 9. Die Breife Spricht 
erh 
Hd 


r Ki tre⸗ 
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Nr > 
Juni. 
— 

ſehr 
de Ad 


dmital v. Died derichs mit 

em zer „Kaiſerin Auguſta“ von 
Nangaſaki nach Manila abgegangen 
iſt. 8 ie e Blätter find darüber erfreut, 
Dat; der befte Kreuzer und ein Admiral 
abgeſchickt worden iſt, um die wichtigen 
deutfchen Intereſſen auf Manila bei- 
ſer vertreten au fönnen. 

Der  befannte Sozialiſtenführer 
Liebknecht hat in einer Rede in Elber— 
feld erklärt, die Vernichtung der ſpa⸗ 
ge a vor Manila jet eine qrö- 
er renthat, als Sedan. Ein 
———— mürde 5 
er hinzu, n 
ihn ——— 

* Spione aus Canada verbannt. 
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ı eine arohe 


ı tico (San 


: die Ve 
vor 6 — öſtlich von 


Chicago, Donnerſtag, den 9. Juni 1898. — 


alle Mitglieder ſeiner GSrpebition, wel. | 


che vor zwei Wochen von hier abagingen, 
jollen zu Santjago de Cuba getödtet 
worden jein! 
St. Thomas, 
9. Juni. 


Däniſch-Weſtindien, 


| 


| 


Gin n Fluß vergiftet! 

Shelbypille, Ind., 9. uni. Die 
tiefigen®ottiche der „Carthage Sprem- 
board Works“ gaben gejtern na, und 


| ganze Tonnen giftigen Stoffes ent- 


&3 mird gemeldet, daß Wal- | 


ı ter Bett, Sefretär des britiichen Kon= | ge deflen wurden 


fulat3 in der Hauptitadt pon Porto- | 


Nuan) von den Spaniern 
feine Bäife erhalten hat und ausgemie= 
fen morden tit. Er murde bearamöhnt, 


. Staat übermittelt 

— 9. Juni. Die britiſche 
Polizei beſchlagnahmte heute Abend 
Quantität Waffen 


Pläne - dortigen Hafen-Minen an | 
zu haben. | 


ı fendam von 


und 


| Schtebedarf an Bord eines FFahrzeu= | 


| ges, mel 
‚ abgeben f 


ches muthmaßblih nad Manila 
ollte. 
Mine dem Kongreh. 


Waſhington, D. E., 9. Juni. 


leerten fich in den Blue Kiver. Infol- 
Millionen von Fi— 
ichen getödtet, und vieles Hornvieh, 
melches von dem Mafler tranf, fam 
ebenfall& um oder ift dem Tode nahe. 
Dampfernacrichten., 
Angefommen. 
Nem Dorf: Lahr von Bremen; Wer: 
Rotterdam. 
Abgegangen. 
New York: Bremen nach Bremen. 
(Weitere Dampferberichte auf der 


Innenſeite. 


Ein⸗ 


ſtimmig hieß der Senat die vom Aus⸗ 


ſchuß nochmals abgeänderte 
betreffs 
wolle 
ſich lieber den Amerikanern als Kriegs— 


Zefangene ergeben, als ſich von denAuf- !' 
Non gepri ift werden ſollen 


ſusamtes von 


12. 


1900 


der 
nahme von gut. 
aber, wonach die Angeſtellten des Zen— 
der Zidildienſt-Kommiſ— 
wurde mit 

31 gegen 18 Stimmen abaelehnt. 


Die Vorlage von Aalen von Illi— 


nois, welche das Privile 


jetzigen Krieges 


verde alle MWideritande-Mittel erz | 


Tottbeförderung auf Die Mite 
Heeres und der Flotte während 
ausdehnt (indeß nur 
für einfache Briefe), murde auf Ein 
mand bon Blatt von Connecticut einit- 
meilen aurüdaelegt. Werichiedene ört- 
liche Vorlagen wurden angenommen, 
desgleichen eine Reibe Ausſchuß-Zu— 
ſätze zur vermiſchten Zivil-Verwilli— 
— zor lage. 

bgeordnetenhaus hieß nur ei— 
nige der Zuſätze zur vermiſch— 
ten Verwilligungs Borlage gut, und 
die Sache wird noch weiter in einem ge— 
meinſamen Konferenz-Au [huß ver⸗ 

Ohne Debatte wurde 


er Be die nn 


"Senats-2 


amt3-R 
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hormtfo ned 
berathen, wonach 


rn 
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Waſhington, D. C,9 Juni. Der 


— erör terte die Ga Klinger’ ſche Vor 


lage 


Dienſt 


auf Alles 
in Gan 


betreffs amerikaniſch er 
für die Dampfer — 
„Olympic“ „Arizona“ olumbia“, 
„Argyle“ und „Tacoma“, —* lche in den 
der Regierung auf dem Stillen 
Ozean treten ſollen. 

Perkins fragte, ob alle dieſe Schiffe 
wirklich ſeetüchtig ſeien, und wies da— 
rarauf hin, daß der Dampfer „Centen— 
nial“ nach ſchon erfolgter Regiſtrirung 
ſeeuntüchtig befunden worden ſei. 

Carter ſagte, es beſtehe eine 
ſchwörung unter den Schiffsbeſitzern 
Francisco, der Regierung un— 
verſchämt hohe Preiſe für die Beförde— 


rung 


rung von Truppen abzuzwingen! 


Perkins nahm die San Franciscoer 


Schließlich wurde die Vorlage gut— 


geheißen. 


feiert. 
ſucher 


efriedigt darüber aus, daß 


| hauptſtadt hoch h 


Das goldene Jubiläuum 
Wisconſins. 


Vorlage 
Bevölferungs-Aufz | in 
Ein Antrag | ter, mit Yusnahme der agrarijchen und 
; antijemitifchen, 


| griffs 


Ausland. 


Findet wenig Anklang. 
Graf Pofadewsfy’s Wahlprogra mm. 


Berlin, 9. Juni. Die Berliner Blät- 


mwelche für eine Un- 
-Öefehgebung gegen die Soztali- 
‘ten jind, fallen über Graf Bofadom3- 
98 (geitern mitgetheiltes) Wat pro⸗ 


gramm her. 


Die „Voſſiſche Zeitung“ jagt iro- 


niſch, Beige Poſadowsky ſei der Reichs— 


Regiſtri— | 


' Ginmobner von Potsdam hat fie 


Ders | 


ſchiedenen 


Madiſon, Wis., 9. Juni. Seit 48 


Stunden geht es in unſerer Staats— 
x: Denn e8 wird dag 
50jährige AJubtlaum der Erhebung 
Misconfins in den Staatenrang ge- 
Gejtern murde die Zahl der Be- 
bon ausmärt3 auf 12,000 ae= 
jhägt, mas für die hiejigen Verhält- 


nilje einen ungeheuren Zudrang bedeus | 
tet. 
| prächtig 


Un der geftrigen Parade durch die 
geihmüdten Hauptſtraßen 


| nahmen auch 2000 Veteranen aus dem 


| Bürgerfrieq 
 berneur Scofield und 


ficher fommen, fügte | 
ur die Sozial Ititen fünnten | 


theil. Der 
feine Gemahlin 
hielten im Er efutingebäube einen all- 
gemeinen Empfang ab. 
Randal" gab e3 ein großartiges 
Feuerwerk. 

Heute iſt der „hiſtoriſche Tag,“ 
er bringt den Höhepunkt der Feier und 


Staatsgou-— 


tamb 
—— ag damit 
dem S chla fe ſchrecke. 
Die —— Nachrichten“ un— 
terſchreiben jedes Wort des Wahlpro- 
gramms und erklären, die Regierung 
miürbe geradezu pflichtreidrig hande In, 
wenn Ste die revolutionäre 
Sozialdemokratie erfannt hätte 
ſich dennoch nicht —* 


der mit kräftiger Hand die 
das Volk aus 


ganze Macht der Geſetzgebung aufzu— 
bieten. 

Der ſozialiſtiſche „Vorwärts“ ſag 
das —— Poſ —— ſe 
ſchal und abgeſtanden, und fügt hinzu: 
„Hätt'ſt Du geſchwi — ſtill, — dann 
galt'ſt Du noch als Meifer.“ 

Es miniiterfrifelt. 

Graf Thun will mebr Dollmadıten! 


Mien, 9. Der Minifterpräaft- 
hat den Sailer um 


dent Graf 


Juni. 


Thun 


hab 
ſeine Entlaſſ 
längeres Verbleiben im —* die Be— 
dingung geſtellt, daß ſeine Vollmach— 
ten bedeutend erweitert — 
Ein Gerücht von der Bildung eines 
alb-polniſchen Miniſteriums Chlu— 
metzki⸗Plener⸗Madejski ſindet 
Glauben. 
Wegen Kuppelei und Wuchers. 


Berlin, 9. Juni. Die hier wohnhaf— 
te gefchtedene ' Frau Harſtedt iſt wegen 
unter dem Deckmantel von Heiraths— 
vermittelung betriebenen Wuchers und 
Kuppelei verhaftet worden. Ein von 
ihr bewucherter und beſchwindelter 
in 


9. ja 7 


der Hanel ertränft. 


Als Hofkapellmeiſter nach 
Münden. 


— 9. Juni. An Stelle von 
chard Strauß i 
a J— Stavenhagen, welcher in Weimar 
dirigirte, zum Hof-Kapellmeiſter beru— 
en worden. 
Ein Armeekorps mehr. 
Berlin, 9. Juni. Die bei den ver— 
Regimenter ſollen in Brigaden und 
Diviſionen formirt und mit 
Diviſionen zu einem neuen achtzehnten 
preußiſchen Armeekorps 
werden. 
(Telegraphiſche Notizen auf der Innenſeite.) 


e⸗oralbericht. 
Selbſtmord. 


Der Flafchenbier-Verfäufer Louis 
Mohring, Nr. 258 Southport Apenue 
mohnbaft, fam geitern Abend, mie die 
Nachbarn fagen, ftarf angetrunfen na 
Haufe und trieb feine Familie unter 


‚ Zodezdrohungen ° aus der Wohnung, 


Todaß feine rau und die Kinder ge- 
mungen iwaren, die Nacht Hei Ber- 
mandten zuzubringen. Ws heute Vor— 


| —— ſich ein Poliziſt nach Mohring's 


Im „Camp 


und | 


zugleich den Abihluf der Hauptfeftlich- 


feiten. 
Henkers-Arbeit. 
Newark, N. J., 9. Juni. Im Eſſex⸗ 


Countygefängniß wurde Andreas Ma— 


linak gehängt. 
Es wird 


16 


al abging, mit der Drdre, Car: 
und de Ay 


ı Mißachtung der Neu- 


megen jpanifcher | 


44, 
sul 


Kmetz 


Er hatte feine & 
ttin bon ng 
(Dies q 


für die Ga 
— — 


— —8— fie ihn verlieh, um zu Ihe 


| rem Gatten aurüdzufehren! 


Belek, aus Canada auszus | 


Krieas-Allerlet. 
London, 9. Zuni. 


die ſpaniſche Reſerveflotte des 

rals Camara ig i immer noch dort beg 
finde, aber in einer Woche nad Cuba 
a ie a werde. 

äthſelhafte ſpantſche Schiffe, die 


534 
Mai 


Goodwin wurde zu W Wellsboro, 
wegen der Ermordung ſeiner 


Ubermals mird | 
n Depefchen aus Cadiz verfüchert, daf | 
i Wdmi= | 


Me ngs toieder in weſtindiſchen Ge⸗ | 


mällern auftauchen, follen zu Gerpera 
Flotte gehört haben, aus Santjago 
entfommen fein und jtch mit fleineren 
Ipanifchen Booten bereinigt | haben!) 
Mobile, Ala., 9. Juni. Der cubani- 


19 Uhr verbreitete ji) das Gerücht, die | jche SnfurgentengeneralRodrigueg und 


Elmira, N. Y., 9. Juni. MRalter €. 


gehängt. Er betheuerte noch auf dem 
Galgengerüſt ſeine Unſchuld. 


Verhängnißvolle Sieaesfeier. E 


Lafayette, Ind. 9.“ Juni. 
Landwirth W. Weinmüller, in der 
Nähe von —— wollte die „Ein⸗ 
ſtöpſelung“ der Faniſchen Flotie im 
Hafen von Santjago de Cuba feiern. 


Cheſterton, Ind. ehe 


Wohnung begab, um denfelben zu ver- 
haften, fand er ihn todt im Beite Kie- 
gend bor.' Der 5Ojährige Mann hatte 
ſich mit Karbolſäure — 


— — — 


Kurz und Neu. 


* Der EIER 3 Joſef Willis, aus 
beſchuldigt 


iſt, in ſeinem Heimathsorte die 14Jah— 


re alte Edith Henry vergewaltigt 
haben, wurde heute von? 


zentralſtation verhaftet. Willis iſt ver- 
eich Ichon in | $ ’ 


zu 
Detektives der 


beirathet. 


* Er-Mapor DeWitt ©. Eregier, 


' den bie \ Aerzte bereits aufgegeben, be— 


Pa., 
Gattin 


findet ſich jetzt auf dem Wege 


Geneſung. Heute hier eingetroffene 


Nachrichten aus St. Charles beſagen, | 
ı daß der Patient außer Gefahr jei | 


| und das Rrantenbett bereits habe ver- 


Der | 


| * zwiſchen ver 2i. und 71. Straße. | 


Mit feinem Sohne John machte er fich | 


daran, eine alte Kanone adzufeuern. 
Das Geihüt erplodirte, der Sohn ver- 
Ior einen Vrm und der Vater wurde 
durch ein Stüd Eifen in’3 Geſicht ge⸗ 
troffen und tödtlich verlegt, 


Geleiſehochlegungsplan gethan 


laſſen können. 
* Der ſtadträthliche Ausſchuß für 


Geleiſeerhöhung berieth heute über die 
Hoclegung des Benninlvania- Bahnge⸗ | 
leifes zwijchen ber 21. u. 55. Gtr., fo= | 
| dieſe für 


wie des Weſtern Indiana-Bahngelei— 


Wenn dies erſt durchgeführt iſt, ſo 
dürfte die Hauptarbeit in dem ganzen 
ſein 
und es bleibt dann nur noch übrig, die 
Einfahrt in die Bahnhöfe ebenfalls hö— 
her au legen. 


tern anzuſchließen. ieſelbe 
| einem Tri 


| fin. d — 3 bie e er 
Reſerveleute 
deren Rei gimenter, , 


| perittät, 


Natur der | 
und | 
entſchließen 
fonrte, gegen fie alle Mittel und die | 


| Rad D 


| tion 
| zündung erlegen, ein Sort 
| „Zribune” 


einigen | 


| dene andere Liebelftände, über 


! pen befunden. 
| und da3 Zweite rs — Lebteres 


ft der Pianift Bern- | I6en, 
| Verhältntife finden 
: Cuba herrfchen. 


ee 1 Weebrirktiuneg 
Armeekorps überzähligen ae > 


heſſiſchen — * 
—— wonach Ausſichten vorhanden ſind, daß 
verbunden — 2 
| ment werden formirt werden. Aus dem 
"Zandftäptchen 9 


| Regiment angemeld 


| Kompaanie D des 
| Reaimentes 
ı Schritte getban merden ſollen, 


ra 


zur | 


| jibergetreten find, 


| wird gemeldet, dat d 


| gemefen tft, 


5 Uhr-⸗Ausgabe. 


Leichte Mavakterie! 


Es werden noch 512 Mann für Colonel 
Noungs Regiment benöthiat. 


Aus den Lagern bei Chattanooga, Wafhing- 
ton, Lampa und Jacdfonvılle. 


Den Deutfih-Amerifantihen Reaiment Der: 
ttärfunaen vom Kande zuaefichert. 

Wer 63 eig 5 bat, in den Strieg zu 
ziehen, dem mird jeht Gel Rt —*— it ges 
boten, N * hen im Felde befind- 
lichen Slinoifer Freiwi gen Re egimen- 
en mü fen 
ſt 


en 
e 
Fe 
e8 
rn 


des 


2 
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Erlaß 
rg um dur: 
erden. Für das 


nintitertum® 


ingta 300 Mann ver- 
Srite Regiment 
ichellnzahl von 


in Frage tommt 
bente \nfanterie- 
vallerie: Re giment, 
ſchaften erſt no zu — 
werden. Für Young's Kapallerie-Re— 
giment hat don den verlangten 312 
Mann Shicago 208, Bloomiti igton 52, 
Springfield 26 und Racon 2 Mann 
zu ftelen. In Chicago wird Major 
Frank B. Alſip nächſt ein Werbe: 
Bureau für das Regiment eröffnen. 
Aus Chidam auga 1 Part mird berich- 
tet, Ya nge Roy B. Darı in 
Sohn des Rektors ı der € Chicag 
welcher als Oberit- L 


mente e 
al L 


Blog 
Laco 
ago 

ens 


er t jur 


eu utena: nt 
von Chi 
‚ IT, auf Anordnung Des 

eneral Brooke vom Brigade-General 
rigsby zum Kavallerie-Inſpektor des 
avall In or des 

en. Armeetorys ernanni morden 


ritte Illinoiſer Freiwilligen— 
hat im Chickamauga Park 
imieber einen jetner Leute, den Ger: 
geanten Dper von der Kompagnie N 
aus —— durch den Tod verloren. 
em offiziellen Bericht iſt —— 
rige Jüngli ng einer —— 
von Meni ngitis und % tungenent- 
Ipondent der 
behauptet dagegen, der 
Diann jet am Fledentophus aeitorben. 
ffentlich — ſich die letztere 
ellur qg ma D über 


on 
2jah 


— 


Die — 
jämmerlich 2*— es Trin 


As a aus dem R 
ung gebeten und für ein | Ge aus dem 


gen, geben freili tr 
jefür hiungen begrün idele n Anl 
N ten Re 
i Waſh 
— zt gemeldet, 
ſſerer Lagerplatz 
ar ewieſen koorden it. Auch verſchie— 
welche 
zu klagen hat— 
gt worden. 
Unter den 27,000 Mann, welche aus 
Tampa nach Cuba abgeſchickt worden 
ſind, haben fh keine Illinoiſer Trup— 


Es heißt, daß das Erſte 


Col. Kavanagh's Leute 
ten, find beſei 


befindet fih in dem Lager von Jack⸗ 


ſonville — ſich den für Porto Rico be— 
ſtimmten Truppen werden anzuſchlie— 


ßen haben. Verhält ſich das ſo, dann 
können unſere Jungen ſich beglückwün⸗ 
denn duf Porto Rico werden 
Beziehung angenehmere 
als die, welche auf 


ſie in jeder 


Ausſchuß für die 
des D demſg⸗ Amerifani—⸗ 
ſchen Regimentes ſind jetzt aus Peoria 
und aus Elgin Zuſchriften zugegangen, 


Dem Agitations-2 


dort einige Kompagnien für das Regi— 
Naperville ha ben ſich 
zum Eintritt in das 

et. Die Agite ations⸗ 
verſammlungen, welche im Inlereſſe des 
Regimentes morgen in der Sozialen, 
bezw. der Südſeite Turnhalle und am 
Freitag in der Aurora Turnhalle ſtatt— 


leßzhin 21 Mann 


finden, werden der Organiſation vor— 


ausſichtlich ebenfalls weitere Streit— 
kräfte ſichern. 
* * * 

Auf Samſtag Nachmittag um 3 

Uhr iſt nach dem Grand Pacific Hotel 
eine Verſammlung von Damen der 
Erſten Infanterie— 
in welcher 
dieſer 
Truppen-Abtheilung eine ſtetige Zu— 
fuhr von Liebesgaben zu ſichern. 

Kapttän Benjamin Schaffner, der 
neue Kommandeur der Illinoiſer See— 
miliz, welche allerdings zur Zeit als 
ſolche nicht mehr vorhanden iſt, hat ſich 
geſtern mit einem Stab umgeben wie 
folgt: 


en 


einberufen, 


©. Gage; Napi- 
Charles SR. Yohne 
zier, George P. 
Stebäfefretär, 


scher, 2 Alb 
Sffizier 
onnanz⸗Offi 
von Älton; 
Scha ıffner; 

Walling; 


ert 
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Mundarzt, 

2. Wagner; YZahlmeifter, 
. Mefinnon; Sngenieut, Co⸗ 

on ©. Hidmen, bon Quinch; Kap- 

. Emil ©. Hirid 

find, zufammen mit 75 in 

ul angemorbenen Leuten, die 

17 Mann, welche aus den Rei— 
Seemiliz in die Bundesflotte 

von hier nach Nor— 
folk abge eſchickt worden. 

Heute Nachmittig kamen hier 22 
ſpaniſche Einwanderer an, welche ſich 
höchſt ungünſtige Zeit 
ausgeſucht haben, um hier nach Be— 
ihäft igung gu fuchen. Mus Buffalo 
er x Dortige erleuch⸗ 
Bolizeihef darauf und dran 
die Reute ihrer Natiora> 
Ität megen auf dem dortigen Bahnhof 
au berhaften. 
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Nepublifaniiche Vominatio- 

ten. 

Das Kongrebmitglied William Lo- 
timer, it heute von den Vertretern des 
2. Kongrekdijtriftes einjtimmig wie— 
der ernannt morden. Die Konvention 
fand Nr. 59 Dearborn Straße ftatt, 
und %. R. Carter führte den Voriit 
in derjelben. 

Ehenfo ift Henry Sherman Bontell 
von den Republifanern de3 6. Kon 
greßdiſtrikts auf's Neue aufgeltellt 
morden. 

Tr der Halle Nr. 488 Weit Chicago 
Üpenue fand heute Wormittagq die re- 
publifantiche Konvention des 19. Se- 
nats-Diitrittes Statt. Senator Da: 
niel Campbell murde auf’3 Neue no- 
Charles Yohnion Tomte 

Sohn Meper murden al3 Rand 
fir das Staats » Ab 
aufgeſtellt. 

Im 6. Senatsdiſtrikt wurden John 
M. Boyd und Edw. Brundage als 
Staats⸗ Abgeordnete nominirt. 

Recht lebhaft gi ng es in. 
bention 11. Senatsd 
Henry Herh fühet ı hier 
und der ehemalia ee © 
hielt eine längere 
feine Unterftüßung der 
rechtfertigen verfuchte. 
den: Genctor, Neelä 
geordneter, Peter 2. Don ı 
Barclay. 

—— 
Ans Dem Foronersamt. 

Der Anftreicher 
meldher am Di 
am Haufe Nr. her- 
abitürzte, ift heute den erlittenen Ver— 
letzungen im County-Hoſpital erlegen. 


im 


Nominirtn wur⸗ 
Jul Staats-Ab— 


rd Um 


Thomas B 


783 Allport Ave. 


Der Verſtorbene war 68 Jahre alt und 


verheirathet. 


Der 7 Jahre alte Joſef Tramma— 
zeck wurde geſtern Nachmittag in der 
Nähe der elterli * Wohnung, Nr. 
8727 Exchange Abe., durch den Huf— 
ſchlag eines Pferdes, 


ern 
x. 


legt, daß er im Laufe der. Nacht 
Geiſt aufgab. 


geſtern Abend in der Küche ſeiner Woh— 
nung, Nr. 717 W. North Ave. 
wußtlos auf dem Fußboden liegend 
aufgefumben 
beth-Hofpital gebracht, mo er 

ohne die Befinnung zuri —* gt 
haben. Er hatte in 
Abſicht das Gas anged weht, 
Gasofen führenden Shlaud int 
Mund geitedt und 1 bie 
eingeathmet. Der Selb 
50 Jahre alt. 
bei der 


Ss 
ven 


giftige 
if tigen 


mörder 


war 


Illinois Steel Co.“ 


ad 


Der 


beichäftigt germefene Geo. Baker, mel- | 


der Arbeit 


„> 


cher por einigen Jagen bei 


in einen Bottich voll fiedenden Waflers | „e:r 


gefallen par, und babei ſchreckliche 
Brühwunden davongetragen hatte, 
wurde heute in ſeiner Wohnung, Nr. 
8400 Ontario Abe., durch den Tod 
bon ſeinen Leiden erlöſt. 
—— 
Keckes Naubgeſindel. 

Müde und ſchläfrig ſtand heute zu 
früher — —— ide der Nr. 177 ©. 
Peoria S Strate mohnende Michael Hen- 
dridfon in der Nähe des 12. Straße: 
Biadutt3 und marteie auf einen State 
Str.⸗Kabelbahnzug T ich 
durch einen wu tigen Sniippelhte 
hinterrü d3 zu Boden gefällt wurd 
Im ſelben Moment t fni eten auch jchor 

mehrere müjt ausſehende Wolttöpts 
auf dem mehrlos am Boden Liegenden, 
drohten, ihn kalt machen 
menn er um Hilfe rufe, und 
rem Opfer dann $i8 und die 
Dann fniffen die Stroiche 
aus, dad fandte ihnen der 
hinzugeflommene Bahn - Rad 
MeNamara mehrere Schüife en — 
aber ſämmtlich fehlgingen. Wohl aber 
war durch das Geknalle ein Blaurock 
herbeigelockt worden, der nunmehr ſo— 
fort den Fliehenden nachſetzte und we— 
nigſtens einen der Halunken, Henry 
Greer mit Namen, dingfeſt machte. 
Seine Kumpane will der Arreſtant 
nicht verrathen. 


— un 


Heimiſche Rechtsgelehrte. 


Gemäß dem foeben veröffentlichten 
EUER FON „Adoofaten-? (preiibu ö 

fir ——* praktiziren hier angeblich 
techtögelehrte. Während früher 
alljährlich durchſchnittlich 500 Anwälte 


| zur Ausübung der Rechtspraxis zuge⸗ 


laſſen wurden, ſind deren im vergange— 
nen Jahr nur 300 zu verzeichnen, und 
ſelbſt dieſe erwarben ſich faſt ſämmt— 
lich ihr Recht vor dem Inkrafttreten 


Staats-Obergericht im letzten Herhſt 

einführte. 15 Advokaten ſind mit den 

Miliztruppen in's Feld gezogen, 

* leich große Anzahl ſuücht ihr 
den Golpfeldern Alastas. 


* m Einklang mit den Wünfche 
einer großen Unzahl von Hauseigen- 
thumöbeittern an 35. Straße, 
nach beflerer Berfehrsperbin 
nen, haben die Süd Park-Kommiſſäre 
jest endlich den ditlih von Michigan 

Une. gelegenen Theil jener Straße an 


die Stadt abgetrei en, dafür aber bie | 


idaten | 
meine | 


Yllanti, | 
enitag von einem Geritit | 


| rauf 
| org 
das ein Alters- | 
genofje am Zügel führte, fo Tchwer ver— 
feinen ' Kraus 
| erklärte, 
Der Tifhler Alter: Brown murde | Ten, dab ſich 
be⸗ 


und nach dem * si ſa⸗ | 

——— 

u 
jelbft: nörder u Tcher Be 

zum ! 


den | 


Ga >! 
JUlIv 


ı Aktiva und Bo 


j geblich die — 
I fich mit D 


ı Das 
| Spige ber 


' Aımu ndfon. 
— Amundſon. 
der verſchärften Bedingungen, die das 


heute auf 
und | 
Glück 
Detektive Broderick verhafte 


Rades, 
die ſich 
dung ſeh⸗ 


————— 2 - — 


Der Fall Dreyer. 


Der Geſchworene Greer nachträgl 
zurückgewieſen 


Von den 25 Bürgern, 


heute zum Geichmworenendienit 

ter Smiths Wbtheilung des Kriminal 
gerichts vor geladen waren, m elderer 
ſich um bie feitge ' 
zehn zı Ir 

murde ein. f, 

Nr. 86 Ceavit 

nommen. 


on Gelberr 

g * Aber 
irne in Falle ‚als Herr 
— Verlauf der Unter— 
i theil te, er habe f —— J 


4 
8 B 
ı der Barfi 


m 
I. 


Athlere 


FE; z 
Ä bicago | 


ort — 


ert — — Dit 
nmwenden 
J dami 
geweſen 
nicht da— 
der ſchor 
nge enom 
Bauſchreiner Jr. 288 
zurüdaemiejen merde. Her 
reichte Diesen Zweck indem e 
e durch Zeuaen bemei 
verichtedentlich jehr 
ſchäftsmethoder 
er ausaelaffen habe. 

Neuem nad 

aetucht werden 
Zwölfte —— 


5f4 —F 
14 etwas 


VE. 5 a Hr 2 
mare wii ı Ubu zäf fig 
a Be SE Orr, 
mern der & er Jtraus 
ho Non nf 
beſtanden Jätte e, daß 
efter: als (Ar eſchworener a a 


4 
—— 
eT 


er kör l 
Gree r 


ber die Ge 


mißgünſti 


Aarnes - De 
' eht angenomme 
chworenen 


x Eröffnungs 


vereidig 
- Yn 
E * auseinander, unter 
) in melcher Ab: 

E- m Schatz 

rkver = 

e Firme 

ohl bewußt 

+ ren zah 
ei, und wie er 

aubten und un 

ſich über Waſ— 

dadurch wiſſent— 

und die Gripar: 
gefährdet, umt 

ı auc) zu Dem un: 

gefommen. $319,: 

W deſtſei te Bart 

menige Zagı 

er perfün: 

en rue; an bie Sl: 
Bank en und alt 


e Gelder 


hs 


ichfol⸗ bz 
m m Stande ae: 

' Spieler 

n als j Dreyer fich den. 
unbefangenen the r, hätte das 
m anperiraute Geld veripiel t gehabt 
"mit Erbringung Beweiſe fü 


va *4 
aren 2 


ſp cache. 


io Di 
A te V 


Ser 


| ihre Behauptung hofft die Gtaatsan- 
| maltichaft noch heute 


fertig zu werden 


— on 


Bahlungseinftchung. 


ting Eo.,” Nr 
Str., meldet: 


Die „Arımitrong Prin 
194—202 ©. Clinton 
heute im Countggericht ihren Konkur! 
an, worauf Wr. %. Bulgers zum 
Maffenvermwalter ernannt murde. Die 
tfiva jollen je $50,000 
betragen. Die Unmögl lt chkeit, Außen 
ſtände rechtzeitig ei aut treiben, hat an 

pero herbei 

Firma merd:: 
— und 
geſetzt werden 


geführt, und es heiß d 
den Gläubi —— 
dadurch in den Stand ı 
Geſchäft — An de 
ellſchaf vo 
—* Jahren an einem Kapital vor. 

840,000 gegründet wurde, ſteht D. A 


Sekretär iſt Amund 


melrho 
IIö 


— — 


* Ein * A. H. Grubb wurde 
e Anklage hin, dem u 
Rock Island —— Chas Bradlen 
ein Fahrrad geſtohlen zu ha aben, von 


ne 


—— Di an: 


——— * 
enthaltend die 
— nden, — 
ingeſtand. 


— — — 


8 Wetter, 


den Diebjtahl e 


Vom Wetter-Bureau 
ie ni ädiften I 


itorir nt Thng: r 
genne Aditte 


ag über bie 33. Straße, zwi⸗ I; 


Südfeite-Stra- | Alder 
Benbahnge ellichaft erhielt gleichzeitig, — 


; und morgen; 


nue, — Die 
die Grlaubniß, in der 35. „S: traße, von 
Michigan Une. bis zum See hin, ihre 


Geleije zu legen. 


ınd AM 3 


verand 


Regneriſch Heut 
zumeiſt öſtlich 


Abent 


* — * 


Oertliche Reg 
veränderliche 2 


Yheconfin: er heute 
In Chicago ftellte # 

geftern Abend bis heute Mi * 

6 Uhr 67 Grad, Nachts 12 Uhr 68 Grad. 

6 Ubr 65 Grad und Mittags 12 Ur 69 a 





Spezichies den ganzen Tag im 
Bafement., 


2 Duart blecherne Ruddingpfannen 2...» 
Nr. 8 bleherner Theefeitel 

Biannendedel, alle Größen 

123öll. Holzlöffel 

6zöll. ſtählerne Butchermeſſer .. 

Vieteller, alle Größen 


Spezielles den ganzen Tag 
Grocery:Dept. 


Feine Farmerbutter, das und F 
Abſolut friſche Eier, das Dutßze 
Swift's beſte Butterine, das Bir. 
Fanch Limburger Küje, das Kid. 
Deutihe Sommerwurſt, 
Deutiche 
Import. n I. 
Import. norweg. % 
Gelbes oder we 

E. W. S 


das Pfd. 
i Rurft ‚das Pit 


ı & Schadteln für ... 
in olitur, die Büchſe 
Liberty's da Crackers oder Ginger 
Snaps, das Pfd. 
Beſte elektriſche Seife 
3. 6 .Luß’s Select BR 6, 
Gedar Ball ley Catſup, 
Calif. Apritoſen, P 
das Mund i 
Schott. orü 
Große F 
Friend's — 
Großze fi 
Unſer G 
ö Pifd. 


Befte Cocoa € 


Der Dant des Nongrefies. 


Nachdem 
Mai ah 
Philippine 
tige — 
errungen hatte, 
ren Yuszeichnu ungen eir 
des ongreifeg ı botirt, 
feinen Lerien ver D 


ihre Iapferfeit u 


Demwen am 1. 
; bei Gapite auf den 
| über b a3 dor- 


unter ( 


ankesbeſck 


ihm und 


ß dem tapferen und 
— Brig. General Nathantel 
Lyon en ı i ftehenden 
nerfennung 
Spring- 
Muth aus— 


für den i 
field, Miſſo 
geſprochen. 
Dadurch war d 
nung durch den 
und miederh 
Dankesbeſchlüſſe in Vorſchlag ge 
urd von beiden Häuſern an 
den verſchiedenen 
Iruppen und Fahrzeugen 
übergeben und dieſe vor 
in folcher Wei i 
Die Reihe — 


Ben 
= 


1 vieienen 


tele Art bon 

AR ongreß 

olt wurden danach ——— 
— 


Kommande 
Ali 


eine aro Be 

elben mieder * 

Br Leſ er zurückrufen, 

nigen ven den Helden, 

am Ben find, unter 
der jest neu 
Sargänge ihren Tiar nicht gun ; verlie 
ren, au3 > ben G & ledach Bi entichminden, 
denn Ehre, dem Ehre gebühret. 

Der nächite in der Reihe der DOffis 
ziere, der Durch e in R 
März 1863 ausaezete ichnet 
General Roiecran: für feine 
Zapferkeit in ber Mur: 
freesboro in Tenneſſee, ſowie ſeinen 
Offizieren und es Mi nfehaften der Dant 
des Kongreſſes ausgeſprochen wurde. 

Am 17. Dezember 1863 wurde dem 
General-⸗Major Ulyſſes S. 
wie den unter feinem — 
henden O ffizieren und Mann 
ber Dant des Kongrefies ausgeior: 
und der Bri äfide ent be * ‚für Ge- 
neral Grant eine Mevdailie prägen zu 
laſſen und ihm die * 
dienſte 3 Moites der Ver 
Staaten au über reichen. 

Am 28. 
ral- Maier 
Dant der 
men Stongreßde ſluß sg. 
Am nämlichen Tage wurden auch den 


— 


— uns 
“iu — uns i 


IB pom >. 


—— war 


n 
N 


der — 
im Juamen De: 


ar 1864 murde 
»- Dat * 


G. Meade und Oliver O. 
den Offizieren und Soldaten der Po— 
tomac⸗Armee der Dank des Kongreſſes 
für den Schutz der Stadt Waſhington 
und den Muth und die Tapferkeit in 
der dreitägigen Schlacht von Gettys— 
burg ausgeſprochen. 

Am 19. Februar 1864 
ähnlicher Beichluß dem General-Maior 
WM. I. Sherman den Dank der Nation 
für ſeine und ſeiner Soldaten Dienſte 
in der Schlacht von Chattanooga und 
zum Entſatz der Cumberland-Armee 
aus. Der nächſte ähnliche Beſchluß des 
Kongreſſes galt dem Oberſt— 

Joſeph Bailey vom 4. Wisconſin Frei— 
willigen⸗Regiment für ſeine herborra— 
genden Leiſtungen in der Red River— 


100 | 
| 
| 
| 
| 
J. 


türmenden 


Dei m 
haften , geltoptten 
= Er | etma3 Ft mar iſt, d — 

etwas erſtaunt iſt, dann in eine 


für ſeine Ver- 


| ein paar alten Bron 

nigem chineſiſchen Schnickſchnack, 
dieſen vielbeſprochenen Wundern abſo— 
lut nichts zu entdecken iſt. 


ſprach ein 


Lieutenant 


Spezial⸗ Ve 


—für— L 


Freitag, 10. Juni. 


ttfchen Flotte | 
andes | 
Yluß | 
| Ber. 
| und Entjagungen 


| würde, er 


| in Bantoffeln 
| man den großen Friedrich im Haus- 
ı tod und in 
General-Majoren Joſeph Hooker, Geo. 
Howard und | * 

a 1 arrch nichl fofort geahnt hätte. 


Kampagne, in der er die Nanonenbonis | 


Flottile unter Rear-Admiral Dayid 
D. Borter aus der Gefahr rettete. 

General Willtam I. Sherman 
hielt für feinen Marich durch Georata 


er⸗ 


Kongreſſes, 
NE 


deren Dankesſchluß des 
in dem auch der ihm untergebenen 
fiziere und Mannſchaften gedacht wird. 


charatteriſtiſche Theil 


= I fa 8 1 \, art np 
am 10. Januar 1865 noch einen beion= | en ufamfeit eine 
Drau 
e- | Berechnung 
= | Wildheit entiprinat. 


Brevet Ger teral- Major Allem 9. | 


Terry, Seine Dffiziere und Mannfchaf- 


ten erhielten einer 


Kongreffes am 24. Januar 1865 für | 


ihre SIapferfeit beim Angriff 
Sturm auf Fort Fifher und für 
fangen und treuen Dienfte' für 
Vaterland. 

„she Rod of Chidamanga”, Gene- 
ralmajor George H.Ihnmas, nach 
General Broofe das 


das 


* > 
DENT 


am 3. März 1865 durch einen Belchluß 
de3 Konareffe3 den Danf der Nation 


für die Niederlage ausgefprochen, die er | 
der Rebellen-Nrmee unter dem lome | 


mando von General Hood heiaebraät. 

Der lebte auf der Lifte vor > 
Rear-Admiral Demey mar General- 
Major Winfield Scott Hancod, dem 
für feine Dienfte in der Potomac-Ar- 
mee burch einen gemeinfamen Beihluß 


dort befind The | 
Lager Camp Thomas genannt, erhielt | 


und | 
idee | 





— jüdiſch-ſchweizeriſche 
Dantesbeſchiuß des iüdiſch-ſchweizeriſchen Familie. 


ropäiſchen Norden, 


Spezielles. — Zweiter Floor. 
BR 


Um 8.30 Vormittaos — > Paar 6 dnöpfſchuhe 
für Knaben, aus dem — 3 Kalble di x gemacht, 
die meilten find bei band "genö t, ſolid lederne 
Sohlen und Counters, Größen 526 und 7, 
vofiend für Anaben im Witer von 10 bis 16 

ren, tragen fich qut wie irgend ein Schuh, 
din Abe jür 2.0 und $2.50 4Yc 
laufen fönnt, im dieier Stunde... .. #* 

Un 2.30 Nabmittags — Zchnür und Stinöpf- 
ichube für Damen, aus dem beiten Bict Glace 

ot, oder jquare Zeben, Größen 3 

ür Mädchen im Alter von 10 bis 
Paar 22.00 und 32.50 werth 
5 Xeder, nur 


venta Meedle 
bis +, pafle 

16 Nabren, jed 
—garantirt Jo 
für eine Stunde 


Spezielles. — Dritier Floor. 
Um 8.30 Vormittags so" Stüde 35 Zoll breite 
double Fold NHleiversPercales und Birretine, 
eitt und ne et, tu allen Farben, nie 
unter 12Jc ‚Die Yard verfaüft-- 6!le 
ti dDreiem Pertanf die Yard nur... . 22 
Um 9.30 ori ttag ycaded Brillian: 
tine = Gapes, pert Fanın Taf 
feta-Futter, Spitzen imner 
für $1.48 verfauft 
ſpeziell in dieſen 
Um 2.00 
Fenſter-⸗) ır, 
der-Molfen befeftigt, 
ji Nupbäugen u iv ürden zu 12% 
je DI ı Verlauf das 
50 Ga 
gemacht, — 
e alle Sr 
Yargein zu Böc, ſpeziell 
n 2.330 Yachmittag om Dards 
1» farrız —— Sinshen, Die 
Stoffe, die Vard 


eft acmacht, 


und Yand-RBejat, in 


Gröhe 
t 0: 
fertig 

iQ - 
tüf nu ec 


ic Br apper er 
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nur eine Stunde, 


— 


| bes Rongreffe e8 vom 21. April 1866 
| der Dank außgefprochen wurde. 


Nachdem im Mai 1865 der Strieg be- 
endet war, murde im Jahre darauf im 
Kongreß ein 

ingenommen und vom Präft 
terzeichnet, in dem die Nation den Of⸗ 
fizieren, Soldaten und Matrofen der 
Staaten, durch deren Zap 
zu Waller und zu 
Lande, die Rebellion unterdrüdt mer= 
den fonnte, ihren Danf augfpridt. 

(Dilm. Herold.) 


General Weyhler. 


(ar 


e om General Weyler erzählt 
rt hätte eine Vorliebe fürstlein- 
Kinderbraten und äße täglich einen 
Menſchen, ſo würden das nicht nur 
hierzulande die gelben Zeitungen (we— 
nigſtens anſcheinend) glauben, ſon— 
dern die wur ichte würde in Spanien 
ielbit, wie behauptet wird, nur von den 
llermenigfien angezweifelt werden. 
Ich habe, jo ſchreibt ein Madrider 
orreſpondent, hier Leute Weyler-Hi— 
ſtörchen erzählen hören, die ganz ähn— 
lich klangen. Beſonders häufig kehrt 
ine Geſchichte wieder, in welcher Wey— 
er mit der Flinte in der Hand vor ſei— 
‚aitternber Soldaten Steht — die 
ı der cubani ichen Rebellen find 
nr einen Prahl aebı ınden — Mepler 
3ielt fange und bedächtigq und fnallt die 
fer einzeln nee ı um jenen Sol- 
zu zeigen mie man deraleichen 
er ift zu allem fä— 
Fogt > r Erzähler dann. Und er 
mit Grufeln und Behaaen. 
Obgleich man mir fchon gejagt bat- 
* — werden ihn ganz anders fin— 
n, als man ihn ſich vorſtellt,“ war ich 
— ich 
‚ ber Attila, Alba und 
— in einer Perſon ſein 
zum erſten Male ſah. Die 
eberraſchung begann eigentlich ſchon 
ve he . im SKorridor feiner — 
Man erzählt in Madrid ſo viel von 
dem Raub— J Plündertalent, das 
der General auf Cuba und auf den 
Bhilippinen entmwidelt haben fol, ſchil⸗ 
dert feine Wohnung als einen op rei- 
chen, mit aeraubten Runitichäben voll- 
Palait, daR man wirklich 
aut 
bürgerliche Wohnung zu kommen, in 
wel&er die Möbel mit meihen Weber- 
zügen berhüllt find und in der, außer 
zefanonen und ei=- 
bon 


Me 
Wenn vom 


n 


Kor 


1 eg 


Amtpr 
aten 


V 
/T 
„Ja, 
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fehr überraicht, ala 


General war im Zivilrodf und 
Ich alaube, daß, menn 


Der 


PVantoffeln gejehen hätte, 

as militärifche Genie 
Mer in 
dem pantoffel- latſchenden Weyler auf 

werſten Blick einen Feldherrn, nein, 
einen Attila, zu erkennen bermöchte, 
verdiente jedenfalls einen eriten Preis 
für pſychologiſchen Scharfſinn 

Um das Bild des Generals zu ziti— 
ren denke man ſich die Figur kaum 
mittelgroß, den Bruſtkaſten flach, die 
Schultern eckig und mager, die Ge— 
ichtefarbe gelblich fahl. Wenn der 
Mund ſich zum Sprechen, oder in ei— 
nem Lächeln öffnet, ſieht man ſchwärz— 
liche, große Zähne. Die Sprache iſt 
ſehr unrein, unklar, und hat etwas 
Kauendes. 

Allmälig fällt Einem der große, 
beim Sprechen ſtark arbeitende Unter— 
kiefer mehr und mehr auf. Er iſt der 
des Geſichtes 
Er deutet auf jene viel berühmteGrau— 
ſamkeit hin. Aber ich glaube, daß die— 
ſehr nüchterne 
ſt und weit eher kalter 
als temperamentvoller 


man in ihm 


ſamkeit i 


Weyler ſtammt aus einer jchmeizeri- 
ichen, und twie Viele faaen, aus einer 
Sein 
Vater fcheint ein Uhrmacher aemefen 
au fein, der in Spanien einmwanderte 
und fi auf einer Baleareninfel nie- 
verließ. Dort murbe der jekige Ge- 
reral geboren. Als Familienerbtheil 
Toll er ftarfe Sympathien für den eu- 
befonder3 für 
Deutichland bemahrt haben. 

Mas er mir über die militärtichela- 
ae und über die von der fpanifchen Re- 
gterung beganaenen Fehler gefaat, ha- 
be ich Schon früher berichtet. Das \n- 
tereifantefte an dem Gefpräch mar viel- 


| Teicht, daß er fich fortwährend als Ei- 


em | 


nen binitellte, der mit der heutigen Re- 
gierung obfolut nichts zu thun haben 
molle. Seit die Regierung ihn don 
Cuba, mo feine harte Hand den Wuf- 
ftand nicht fchnell genug beenden Ionn- 


gemeinfamer Belchluß | 


enien UN? | zen Beichiehung von Matanzas 


ferkeit 


bei eine auf einem Tripod 


bewegt. 








| 
| 


‚wendung fommen. 


te, "abberufen, if er mit ihr offen ver= 
Meit fchmerer ift zu jagen, 


feindet. 
mit mem er eigentlich heimlich befreun- 
det ift. : 

Ber Hofe mißtraut man ihm, 
glaubt, daß er den Pronunciamento- 
General fpielen und mit Hilfe feines 
Freundes, des parlamentariſchen 
Draufgängers Romero Robledo, zur 
Macht kommen wolle, oder auch, daß 
er im Stillen mit den Karliſten an— 
bandele. Ob er die Perſönlichkeit iſt, 
eine große, ſelbſtſtändige Rolle zu ſpie— 
len, iſt nicht leicht zu ſagen. Ich möch— 
te eher annehmen, daß er das Werk— 
zeug einer politiſchen Ausbeuterklique 
iſt, die durch ihn an den Staatstrog 
heranzukommen gedenkt. Ungefähr— 
lich iſter keineswegs — quch dann 
nicht, wenn er nicht der Mann ſein 
ſollte, für den Viele ihm halten. Er 
hat ſich auf Koſten der Cubaner den 
Ruf erworben. Energie zu beſitzen — 
leicht möglich, daß man in einem Au— 
genblick allgemeiner Energieloſigkeit 
dem einzigen Energiſchen die Zügel 
überlaſſen wird. Er iſt nicht eigent— 
lich populär. Aber jenes mit Gruſeln 
gemiſchte Behagen, mit dem man von 
ihm ſpricht, iſt ihm vielleicht erwünſch— 
ter als alle liebevolle Verehrung. 

Ziel⸗ und — 

Ueber die Schießübungen, durch 
welche die Mannſchaften unſerer 
Kriegsfahrzeuge ſo vortrefflicheSch Jarf- 
Ihügen geworden jind, entnehmen wir 
einer längeren Mittheilung folgende 
äingaben: 

Üenn man bedenkt, daf bei der fur- 
jeder 
abgegebene 
—— von 

man einſehen, 


bon der ‚»puritan“ 
Schuß das hübſche 
9200 tojtete, jo mird 


| daß B jeldjt ein fehr reiches Land jtch bei 
| jeinen Schiegübungen nicht den Luxus 


ichwerer Gefchoffe erlauben fann. An 
Stelle Des Scharfichiehens nah ver 
Scheibe find deshalb andere Ererzitien 
geireten: Stelübungen und GSubfali- 
bersiSrerzitien. Bei den Sielübungen 
iwtrd überhaupt fein Schuß abgefeuert 
und Doch merden gute Wejultate er- 
reicht. Diefe Uebungen finden auf 
dem Haupiverded ftatt und gelanat da- 
montirte 
Büchſe ſowie eine in kleine Quadrate 
aetheilte Bapierfcheibe zur Bermen- 
dung. Neben der auf einen hölzernen 
Nahmen von der Größe einer aewöhn- 
lichen Thüre genagelten Scheibe jtellt 
ftch der die Ztelübungen leitende Feuer— 
merf3maat auf, während die Mann- 
Ichaften mit der Waffe etwa 30 Fuß 
dDabon Aufltellung nehmen. Sn der 
Hand hält der Maat eine Eleine, freis- 
förmige Blechplatte mit einem Loche in 
der Mitte und die Aufgabe der Leute 
iit, Durch dasselbe nad) dem Zentrum 
der Scheibe zu pifiren. Während ber 
Mann die Waffe richtet, —— er dem 
Maat zu wohin er die Blechplatte zu 
beivegen hat, und — * das rich— 
tige Ziel gefunden zu haben, dann er— 
ſchallt ſein „Halt!“ Nunmehr mar— 
kirt der Maat die betreffende Stelle 
mit einem Bleiſtift und der Mann 
wiederholt die Zielübungen noch zwei— 
mal, worauf das durch die drei Punk— 
te gebildete Dreieck gemeſſen wird. 
Derjenige, deſſen Dreieck am kleinſten 
iſt, hat das beſte Reſultat erzielt, denn 
ſeine drei Schüſſe hätten zunächſt am 
Zentrum geſeſſen. 

Bei den Subfaliber- Srerzitien ge⸗ 
langen die ſchweren Geſchütze zur Ver— 
wendung, doch werden aus ihnen keine 
ſcharfen Schüſſe abgegeben, ſondern es 
wird mit Büchſen gefeuert, welche 
genau in der Mitte des Rohres bef 
ſtigt ſind, daß beide Seelenachſen zu— 
ſatamenfallen Dazu —— n kreisför— 
mige Rahmen mit vier Stützen, die in 

das Geſchützrohr paſſen den Büch— 
ſenlauf in der richtigen Poſition hal— 
ten. Der bedienende Mann, welcher 
die Büchſe nach der Scheibe richtet, 
s di fer eine ıhen Vorri chtung 
ichel be Gemandiheit in 
der Handhabung bes Ichweren Gefhü- 
bes zu erreichen, al3 wiirde er dasjel- 
be mit voller Yabung richten. 

Selbſtverſtändlich werben 
Schiegübungen mit fharfen Granaten 
veranftaltet und zwar unter Bedin- 
aungen, welche einem wirklichen Ge- 
fecht To nahe al3 möglich fommen. Bei 
diefen Uebunaen wird die Scheibe anf 
einem aus Fällern fonftruirten Flof 
Defeitigt. In der Mitte erhebt fich eine 
Stange mit einer rothe Bahne und 
auf den vier Seiten Sind £ Leinenfegel 
mit einem Schwarzen Halbfreis in der 
Mitte angebradt. Mag nun das Klof 
fich bewegen, wie e8 will, immer bietet 


| fich dem Kanonier ein volles Piel dar. 


Diefe Scheibe wird etma 1200 Yards 
bon dem Schiffe placirt und alle Se- 
fchübe treten aleich oft in Mftion, mäh- 
rend das Sahrzeug till liegt oder fich 
Die Zahl der abzugebenden 


Erei für MHlänner! 


Das merfwürdigfte Diittel des Zeits 
alters für verlorene Kraft. 


Ein freies Probepadet per Boit 
geſandt an Alle, welche darum 
ſchreiben. 


Freie Probepachkete eines außerordentlich merkwülr⸗ 
digen Mittels werden von dem State Medical In— 
ſtitut, Fort Wayne, Ind., ausgetheilt. Sie haden 
ſo viele Männer geheilt, welche jahrelang gegen gei— 
ſtiges und phyſiſches Leiden infolge verlorener Man— 
nestraft angelämpft batten, dab da® nftitut bee 
ſchloſſen hat, fteie Probepackete zu vertheilen an Alle, 
welche darum ſchreiben. Es iſt eine Haus bebandiung, 
und Alle, melche irgendiwie an geihlehtliher Schwä: 
be infolge jugendliden Leihtiinns, vorzeitigen Ver: 
uftes der Kraft und des Gedächtniffes, Ritdenfchwä- 
he, VBarieocele oder Abmagerung von Körpertheilen 
feiden, fönnen fh nun zu SDauje jelbft furiren, 

Das Mittel bat eine eigenthümlih angenehme 


| Wirkung von Märme md fcheint direkt auf die ge: 


miünichte Stelle zu wirken und Sraft und Entwide- 
lung da zu gewähren, wo joldhe noth thut. 3 
furiet alle Uebel und Peichiverden, welche Jahre des 
Mikbrauhs der natürlihen Funktionen berbeige: 
führt haben, und ift in allen Fällen ein abioluter 
Grfolg gewefen. Gin Geiuh an das State Medical 
Institute, 519 Yirit National Bank Auilding, Fort 
Wayne, Ind., um eine® der freien Rrobe:PBadste, 
wird berüdfichtigt werden. Da3 Nmititut miünicht 
die große Alaffe von Männern, weile nicht gut ab: 
fommen fönnen, um bebandelt zu werden, zu 

reichen, und daS freie Pirobepadet wird ihnen zeigen, 
wie leicht es tit, von gaeiblehtliher Schwäche ge: 
beilt zu merden, wenn die richtigen Mittel in- An: 
Das Nnftitut zieht keine Gren 
zen,  Nrgend Nemand, Der darum ſchreibt, wird 
eine freie Probe zugeiandt bekommen, forgfältig ver: 
fiegelt im einfaheın Madfet, io dak der Empfänger 
teinerlei Unannchmiigfeit. oder Peröffentlihung 
dadurch haben wird. Die Leſer werden erſucht, ohne 
Verzug zu jchreiben, l2niadobiw 


iſt 


auch mi 


fen Shüfe ift Durch daS Negle- 


ment genau vorgefchrieben und be- 


trägt diefelbe bei Shiastihiffen bom 
Ipp der „Zeras“” 642. Die beiden 
gmölfzöller geben je drei Schüſſe ab, 
nämlich einen mit boller und zwei mit 
reduzirter Ladung. Das Gewicht des 
Projektes beträgt 800 und das ber 


Ladung 400 Pfund. Dann folgen 36 : 


Schüſſe von 6 ſechszölligen Geſchützen, 
288 von 12 Sechspfündern, 144 von 6 
— und von Hotchkiß— 

devolver-Kanonen, ferner werden 6 

Shrapnels aus den Sechszöllern ab— 
ul und 22 Schüffe werden den 
Mannfchaften, weiche nit an 
ſchweren Geſchützen poſtirt er er- 
faubt, um ihnen Geleaenheit zu praf- 
tifchen Hebungen zu geben. 

Im die Effektivität der Schüffe feit- 
zuftellen, werden amei Leute in Heinen 
Booten auf dem Waifer ftationirt 
diefe beobachten mit ihren Inſtrumen— 
ten, ob das Gefchoh linfs oder rechts 
von der Scheibe .eingefchlagen bezw. 
über dieſelbe hine« ausgeflogen oder 
ku tz gegangen iſt. A ehnliche Obſerva— 
tionen werden vom Schiffe 
macht, und damit die Bahn und 
Wirkung eines jeden Schuſſ 
feſtgeſtellt. Um die Leute zu 
ſten Leiſtungen * nen, 
die beiten Seid 
prämien, auch 
tions⸗Bureau 
über die Nefuftate h 
jeden 
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und 


Fu 


aus ats 
dus ge— 


79 
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ierteljährig ae 
ber Schi 

SH ‚ittes veröffer 

gleich mit den Namen derjt 
welche ſich ausgezeichnet ha 
Syſtem hat zur ae, daR nicht £ 
die einzelnen Schiffe mit einaı ‚ber 
palifiren, fondern forar die verid 
nen Geſchützdiviſionen desſelben 
zeuges rang au überbi 

und unſere 


Kriegsmari 
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Starbe find. 


Glettrizität is Gerbereien. 

Ueber die Anwendung bed 
Stromes zum erben fe ei 
über Die Behant lung der Lobhrühe mit 
Gieftrizität, find Die a * ſehr ge— 
theilt, ſo daß ein Urtheil ſich ka um fäl- 
len läht. Sicher hat dageaen eine 
funft die eleftrifche Kraitübertraaung 
in Gerbereien, melche leßteren haufia 
ehr ausgedehnte Flächen bedecfen und 
Daher fchwer von einer Dampfzentrale 
betrieben werden fünnen. Das Fach 
blatt „El. Eng.” beichreibt vie eleftri- 
jhe Anlage einer großen Gerberei in 
Milwaukee. 

Die Stadt * 
durch bekannt, 
zahl der bedeut endjlen Gerbereien be= 
fibt, und hat dies feinen Grumd 
darin, dap einerf it2 die nahen 
Waldungen die ! 


Jefktriſt 
— — 9 


Zu 
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waukee iſt u. A. da⸗ 
aß ſie ein 


mar 


3war 
Rinde der 
tanne, welche beim Gerboeriahren. 
Vorliebe veriwendet wird, liefern, 
bererfeit die Stadt mit den fü en 
Induſtriezweig in Betracht kommen den 
Ben des m tens ii 
refter Berdindung flieht. Die größte 
Gerberei d Stat Dt und die erite, welche 
einen ausgedehnten eleftrifchen Betrieb 
in ihren drei Skabliffemenis eingeführt 
bat, war die Pfiiter & Vogel Leather 
Company. Das neuefle Etabliſſement 
derſelben bedeckt eine Fl 
10 Ackern, woraus erſichtlich iſt 
komplizirte Wellen- und Rier nenühe 
tragung erforderlich wäre, wenn 
die Energie über Diefes ganze Areal 
mittels mechanischer Transmijjion ver: 
theilen müßte. 

— dieſem Raum ſind 
lektromotoren aufgeſt ellt: 
zum Antri ieb der Pumpen in den A 
kammern, ein bon 40 Ser 
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Manufachurers’ Cash Outlet Sale. 
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werden fanı, wie bier. 
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Fabrikanten verſchlendern ihre übergroßen Lager 


es * gegeben. Wir machen Geſchichte im Möbelhandel — wir vergrößern unſer bereits rieſiges 
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NET IREER 


4 


ni, Tl 


r ——— 7 


— 


— 


— — 


⸗ 

59e 
Fichenholz 
2:3ölliges 


wu = 
at — 
0 2 >. ı 


\ 
( 
\ 
! 
( 
( 
l 
) 


Nafen-Geräthe und andere Saden 
für den Sommer. 


—— 


Harthölzerne Eisſchränke 


Panels — 


mit galvaniſirtem 


und ebenſolchen Shelbes 


18 301 ‚il Trantzeng 
für Sereens 
an ıd Thüren— 
e Yard- 3e 


}:1d’3 


Imperial Brand 
fertig gemt ſchte 


Farben 
55e 


die Gallone 


Doppelthürige harthölzerne 
Holz 

Angeln 
niſirtem Eiſen 
Höhe 49 Zoll.. 


Eis Chamber wi 


6Ot. Blech· Gi Rn 
jtark und dauerhaft. 


u gemacht - 
vi Jen — Speatals: 


Elegante Schlaud)- 
gemacht 
Boß Gaſoline⸗Oefen mit zwei Brenner — 


s1.55 


tolle 
Größe 


Boß Gaſoline-Oefen mit drei Brenner — 


volle 32. 25 


Größe 


Oel⸗Kochofen mit ſechs Doppelbrennern — 


*1.95 


mit großem Oel⸗ 
Behälter 


a a ATTENTAT TEL — — — — — — 


mM STUCKART, 


2511 bis 2519 Archer Ave. 


Tel. South 382, 


Möbel, 


Teppiche, Defen, 
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Darlor = Einridlungen 


und Steingutivaaren, 


— uch. Cijenwaaren. 


rungs⸗ 
ſchinen, einer mit einer 

714 Pfe dekr. in der für das 
zen der Leder beſtim m 

ein weiterer 5 


—JT 
r 5Pfe 
Zurichteräumen; 
— ng bon 18 % 

& Reder3 und endlich 
Motor aum Antrieb i 
maſchinen. 

Gerbereien ſind in 
mit elektriſchem 

ee, 
Im März d. %. ware 
199 Betriebsu fälle au 
Bahnen zu verzeichnen, 
Sntgleifungen und 21 ; 
he. Getödtet wurden AR Ber 
bon 3 Neifende, 28 Bahnbeamten und 
Arbeiter im Dienft und 17 fonitige 
Perfonen; verleßt murben 132 Berfo- 
nen, und ; zwar F re 102Bahn= 
beamte im Dienst und 18 fonftige Ber- 
Ionen. 

— Der ruffifche 
borigen Jahre 
Reitaurirung 
Zaren Meter 


Antrieb 


tried 


mmenitö 
jonen, da— 


Raifer hat im 

9000 Arcnen zur 
des Haufes des 
in Nykjöbing auf 
der Inſel Falſter geſchenkt, und 
die Kaiſerin-Wittwe hat zu demſelben 
Zwecke 3000 Kronen beigeſtenert. Die— 
ſen Sommer wird das hiſtoriſche Haus 
vollſtändig reſtaurirt ſein, und die Be— 
wohner der kleinen Stadt hoffen nun, 
daß der Zar, während er ſich in dieſem 
Sommer in Kopenhagen aufhält — er 
wird im Auguſt dort erwartet — auch 
Nytjöbing einen Beſuch abſtatten wird, 
um das biftorifche Haus des Zaren Pe- 
ter in Augenschein zu nehmen. 
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Wir führen nur ſolide dauer-⸗ 
hafte Waaren von feinſter Ar— 


beit und Geſchmack und berech— 


Nnen allerniedrigſte Preiſe. 


Ufeli, ddſa 


NORTH WESTERN 
a 
Feinſtes 
Lager-und Flaſchen- 


Bier. 


Horth 614. 781-831 Ciybourn Ave. 


Tel.: 


€ “.B)’ 
aihins. 


Eldred 
Näh: 
Bromier 


Nah:Maidine. 818. 0 


Alle Ey ——— 
Jahre. Freie Inſtruktion in 
Wohnung. 1fbu 


_Gleason & Schaft, 


275 
Wabash Avenue. 


Shaßperein der Fausheſihet 
* gegen ſchlecht zahlende Miether, 

371 Larrabee Str. 
Terwilliger, 566 N. Ashland Ave, 


M. Weiss, 614 Racine Ave. 


F. Lemke, 99 Canalport Ave. 
in29,ddja,1i 


Branch | 
Oitices: ! 


Treies Auskunfts- Burean. 


Eshne koſtenfrei kollettirt; Nechtsſachen alld 
Art prompt ausgefuhrt 


92 ta Sale Str., Zimmer 4i. sms 


Siege | ® 


90 


verfaufen. 
zeugen, daß unjere reije jo niedrig als die 
niedrigften find. 


Nett: 


— — — — 
—— —— — —— — 


227 und 
229 
Wabash Ave. 


°.a 


Das größte 


Ausilallungs- 
der Welt 


verfauft jeßt alle einzelnen Stüde Möbel zu 
weniger ais 50 Gents am Dollar. 
eder hat Kredit. 


Pequemlichfeit und Gefhmad zuiammen findet man 


in dieſm hübſchen maſſiv Eichen Mahogany 
polirtem Led — ikelſtuhl die 
obige Abbil i eine ſchwache Idee von 
ſeiner ſol rutti on und D hat hohe 
Rücklehne, iſt hübſchk nitzt, und 
iſt in der That ein Schmuck für jedes Haus — es 

n der Partie und menn andere Geidhäfte 


find 900 
19 69 


fie bejä u mürden fie fagen ein Parg er 
Antique 


oder 


verein tg ıt 


Deſign 


arohe Armlehne 


zu 83. 00, wir aber ſagen, da wir dami 
aufräumen wollen, ein großer — 
U 


Da? Mllerneueite — moderner Drefler, 
geigpliffenen Spiegel und ift bei San 
mejlingene Sierjtüde und bi polirt die 
Schreinern gepabt—furg und b a, ein Werth, 
nennen toürden zu $12.00 — Mir nennen es den gri 
rirt wurde U so co 10 0. —. ie 


i Hartman Future & u Carpel * ar. 223 Wah jash A * — 


Straus & Schram, 
16 and 138 W. Madison Str 

Mir führen ein voNftändiges & Zager von 

| Möbeln, Teppidien, Gehen und 


Haushaltungs-Gegenfländen, 


die wir auf Abzahlungen von 81 per Woche 
oder 84 per Monat ohne Zinien auf Roten 


Ein Bejud wird Euch über— 


— 


Federn. 
Chas. Emmerich & Co. 


find umgezogen nad 


194 und 196 FIFTH AVE. 


Beim Einkauf von Federn außerhalb unteres Haufes 


bitten wir auf die Marfe C. E. & Co. zu adten, melde 
die von uns kommenden Sädden tragen. 


doibs | 


— EA | 


Leſet die Sountagsbeilage der Abendpoſt. 


hübſch geſchnitzt und beich lagen 


— Breite 34% 


Champion Ntäher, jowte andere 
wohlbefaunte Kabrifate...... 00000 


ngle Door Refrigerators" 
find mit Rollen 


Winde, aus Harthola 33c 


Breite 
25 Zoll. 
50 Zoll. 
32 Zoll. 
35 Zoll. 


zu galvanilirte Nefrigerator 
Pans— 


Die beliebten Apartment Ref 
politur-— GE n 

heißer Luft 
und Shelves—mi 
Frietion Caſtors 


harcoal a 
witg Un 
iti er 


Heft ıgerators gema icht an 


mit folidem Mei 
ıd Provifion Sompart ment 
Zoll — Tiefe 22 Zoll 


10e 
81.58 


alle aus Hart— 


53.98 


oder Weis 


10. 


Brauner, gemabhlener 


Ber Leim 
dag Pfund 


Anti⸗Truſt Bleiweiß —in St. 


gemacht⸗in Fäßchen— 


s Pfund 


Schmiedeeiſerne Garden-Rechen 


* 


zehn 
Zinken 


227 und 
229 
Wabash Ave. 


RE > 


er 


ze MEET KEN 
ee: * 


x 


ss 


— 


Oat F 
d geſchnigt nach den 
Schubladen 


den andere Geſchäfte einen 


ßten Vargain 


— — 
us 


BEE I u re Rt ED 


| 


Zum Scheuern, — und Putzen von 


Bar — 
Drain Boards 


jowie Zinn, Zint, Meiting, Aupier und 
alien Rüchen: und plattirten Weräthen, 
Glas, Hol;, Marmor, Porzellan u.j.w. 


Berkauftin allen Apotheken zu 25 613. 1 Ein Por. 
Chicago Office: 2addilj 


119 Of Diadifon St., Simmer . 


N T E bejorgt. Erfindungen 
PATE entmıdelt, techniice 
Zeichnungen ousgeführt. Prompt ichnell, reell, 


Patentbermiltler, An 
MELTZER & co.,? walte u. Ingenieure. 


SMITE 83. MoVICKERS THEATER 1801} 





Wen une ms an men u 


° Telegt aphiſche — 


Anland. 


— Der Gefchäftätheil von Jttabena 
fei Birmingham, Yla., brannte pol» 
fündig ab. Berluft über $150,000. 

— Die Erz- und Kohlenſchaufler 
der „Illinois Coal Co.“ zu Bay View, 
Bis, ind behufs Lohnerhöhung an 
ten Streik gegangen. 

— Die Goldreferne im Bundes 
(5chatamt betrug nach dem letten Be= 
ıicht $168,691,621, der aefammte 
!taarporrath $192,529,340. 

— 3 verlautet, daß untere Regies 

ung berfuchen molle, die im Hafen 
ıon Mantla zum Ginfen gebrachten 
tpaniichen ( Schiffe heben zu lajfen. 

- Die Moline-Bfluafabrit in Mo- 
!ne, ISU., hat die Löhne ihrer etwa 300 
!Irbeiter freimillig um 10 bis 25 Cents 
to Tag erhöht. 

Das Hilf3-Rreuzerbont 

ift unter verfiegelten Befehlen 
ton Rem York abgefahren, 

m e8 5000 Ionnen Kohle einge= 
batte. 

Die Verſchmelzun 

eien in Cleveland iſt Seht doch zu 

Thatſache geworden. Wahrfeheintic 

ird der Preis desßieres derfelbe blei- 

en; doch erwartet man einen Bierf 

oil Ihen den unabhängigen 

Spndifat3-Brauereien. 

— Drei fleine Kinder po 

Yatt3 am FFerneys Hill zu 

vielten in einer Scheune 

Streichholz an, 


melches® die Entzün= 
ung und Erplofion 


einer Ranne Bes 
roleum verurfadhte, und verdrannte 
Drei. 


— Unter jehr eindrudgoollen Feier: 
ichleiten fand in Davenport, Ja. das 
!eichendegänaniß für Adoldh Weis 
tatt, den ſo petzlich dahingerafften 
Eher des —— — es 
dordweſtens“. Guſ ſtav Donalds Rede 
m Krema Be: 3 


war ein ovatortiche3 
Neiſterwe 


> — ſSſen 
denney hat ſich jetzt 
del., unter der Anflage zu verantmor=- 
en, an der Berau bung der „Dover 
sirst National Bank” um $107,00) 
.. gemeien zu fein. Der Haupt 
teb in dem betreffenden Fall, wenig— 
tens im Sinn der Unklage, war ber 
— William N. Boggs. 

— In New York wurde eine Konfe— 
nz der orthodoren Yuden der Ver. 
Staaten und Sanada eröffnet. Es 
vurde ein Ausichuß-Bericht eingereicht 
ınd angenommen, morin die Ermars 
ung ausgelprochen wird, daß die Er— 
ichtung eineg neuen großen jüdifchen 
Yemeinmwelen® in WBaläftina — aber 
ıtcht eines politiichen Staates — ftch 
erwirklichen werde. 

— Vor dem Haus bb Landmirthes 
yarry DB Jacob? bei Wafhinaton, D., 
eihienen 20 nicht-masfirte Männer 
ind — ihn, ſofort die Gegend zu 
wrlaflen. Nacods berrammelte feine 
Thüre, und ala dieſelbe erbrochen 
purde, fer ıerte er mit einer Doppel— 
(inte auf die — und derwundete 
wei derſelben. Er wurde indeß ſchließ— 

& überwältt at und mit der Tode be- 
At, menn er die Namen der Angrei- 
verratfe. Dann murde er von Der 
ınde in eine Hütte gebracht und ae- 
* lt und gefeſſelt und auf einen 
Strohhaufen geworfen, wo er ſpäter 
om Sheriff gefunden wurde. 17 
Haftbefehle Find ausaelteli, und 5 
yerielben vollitrectt morden. 

— In Nem Norf traf Edwin Emer- 
on, jr., ein Angeitellter der Erfundi- 
iungs-Wbtheilung unſeres Kriegsde- 
yartements, ein, nachdem er Portorico 
rfolgreich durchforfcht, aber eine ganze 
zette von Abenteuern beitanden hatte, 
n denen er beinahe umaefommen märe. 
Sr gab fih im Portorico für einen 
yeutichländiichen Zeitungskor reſpon⸗ 
yenten Namen? Emerjohn aus "und 
yatte fogar einmal die Kühnheit, den 
Schuß deutichen Kontuls anzu 
ufen. 


„St. 


2 


(fe 


ator Rihard 9. 


in Wilmington, 


eines 


Ausland. 

Neuerliche Verhandlungen der 
paniſchen Regierung wegen Anleihen 
m Ausland find ebenfalls erfolglos 
ıehlieden. 

— Das deutiche Kreuzerboot „Kais 
erin Auaufta“ it ebenfall3 von den ja= 
yaniichen Gemällern nah Manila ab= 
ıegangen. 

—- Ir Wien haben bis jekt ſechs 
Schacdfpiele in den internationalen 
Schahturnier jtattaefurden. Pille» 
sury, Steinig und Alapin find no 
mmer borau®. 

-— Aus London wird gemeldet, daß 
Frneft Hooien, früher einer der ang 
eheniten J Fabrifanten, der für 
inen mehrfache M galt und 


3weirad 

achen Millionär 
achten und Rennpferde hielt, auch 
htlich berühmte Landſitze kauf— 
nkerott iſt. 


Dampfernachrichten. 
“naelommen. 
New Nork: Fulda von Genua u.f.m. 
Marjeille: Raramania von Nem 
Norf. 
Rotterdam: 
York. 
——— ge bon Nem Nor. 
London: Meohamf von Nem Norf. 
en Tentenic von New Morf. 
Southampton: Bretoria, bon Nem 
Nort nad) Hamburg. 
Abgegangen. 
Genua: Aller nad New Dorf. 
Southampton: Katlerzriedrich, bon 
Bremen nad Nem Nor. 
Am Lizard vorbei: Cephalonia, pon 
Ziverpool nach Bolton. 


Amiterdam von Nem 


Zofalberidht. 


* Nei dem Verfuche, einem in 
Bewegung befindlichen eleftriichen 
Straßendahnmaaen abzufpringen, fam 
eltern Abend der 24 Jahre alte Arbei⸗ 
er W. J. Armſtrong an Van Buren 
Str. und Aſhland Avbe. ſo unglücklich 
zu Fall, daß er ſich ſchwere Verletzun— 
yen am Rüdgrat zuzog. 


bon 


der — | 


rieg | 
und den | 


Rotalpolitifhes. 
Das tepublifanifche € County-Tidet. 


Hente finden die Kongref;: und Senats: 
diftrift:Konvente ftatt. 


Sheriff—E. J. Magerftadt. 

County = Schagmeifter— Sam 3. 
Raymond. 

Sounty-Clerf— Philip Rnopf. 

Nachlaßrichte—C. C.kohlſaat. 

GountgeRihter— D. N. Carter. 

Clerk desNachlaſſenſchaftsgerichts — 
7 Reddick. 


N 
J— ame 
s Kriminalgerichts —P. J. 


Clert de 

Cahill. 

V * ber der County-Schulen — 
Ile 2. Bright. 

de3 Countyratds— 3. ©. 


Dr 
räftdent nt 
Irwin. 
Präſident der Reviſionsbehörde — 
Roy O. Weſt. 


Mitalteder des Superior-Gerichts. 


. Chetlain, Fred 
th, Henty D Free 
Yerle "Holdom, Axel 


— 


orten s, F. S. Baird. 


County⸗Aſſeſſoren. 


on, Um a 
County-Reptitonsbehörde. 


nische 


| 
| 
| 
| 
| 
wi 


HO.Weft, Flori D.Mea- | 


n, Fred W. Upham. 


County⸗Nomiſſäre. 


gren, James GC. 
chael Petrie, 
te B Henry 
een * rg 
ma Er 
Joſep * 
lautet das vollſtändige Ticket, 
—— die republikaniſche County— 
Konvention geſtern aufgeſtellt hat. Ei— 
gentlich mühte e3 heißen, melches Die 
Konvention „tindofirt“ hat, denn die 
Bartet- Mafchtne“ hatte vorher ichon 
Die einzelnen Kandidaten ausgeſucht 
und der Stonvention dann das fertige 
„Slate“ einfach zur Annahme unter 
breitet. Die itraffe Oraantfation .der 
Vartet arbeitete wie am Schnürden; 
te „Doffe” festen in jeder Beziehung 
Willen durch, und die „Antis“ 
ſten nur ſchwache Verſuche, ſich ge— 
ga M —— aufzulehnen. Da— 
gegen gab die Anti-Allengeſetz-Planke 
in der ‘ Beinataimerlärng Anlaß au 
einer heftigen Debatte zmijchen er 
und Porimer. Lebterer wollte fie aus 
den Befchlüffen geftrichen mijten. 6 
hrac) in längerer Rede eine LZanze für 
das angefeindete Gelek, nannte e3 ein 
„berdienitunffes”“ und meinte, daß die 
Zett Ihon noch einmal fommen würde, 
wo die gefammteBürgerfchaft dies ein- 
fehen merde. NHerk, der die Anti-Al- 
lengetzt-Blanfe jelbit eingereicht hatte 
beantragte, Lorimers Antrag auf 
Streichung des Baflus auf den — 
zu legen. Dan zu nament! 
cher Abittmmuna. 870 D Delesaien ſte 
ten ſich hierbei auf Seiten bon Hert | 
und nur 247 unteritügten Lorimer. 
Die Konvention hat fi 
her Majsrität für 
Allen-Geſetzes erklärt. 
Der geſtern er 
des Delegaten Starr, 
dahin lautend, Voß 
tung der Zanner’fchen 
tion aus den Rartei-Beichlüffe 


nn 
Zi 


Es kamd 


ich ſomit mit gro-⸗ F 
den Widerruf bes | 2a 


| mes 


ziellen Kredit unſeres Staa ed Hoch H zu 
balten gemußt hat. Als die republika— 
Partei im Yahre 1892 die 
Staatövermaltung an die Demofraten 
abtrat, enthielt der Staatsfhah etwa 

3 Millionen Dollars und e3 waren fei- 
ne Schulden vorhanden, al3 aber vier 
Jahre ſpäter die Republikaner wieder 
an's Ruder kamen, fanden ſie nur noch 
150,000 im Staatsſchatz und die 
Schuldenlaſt betrug über eine Million 
Dollars.“ 

Und: 

„Da der ſchnelle Wechſel der Ver— 
hältniſſe in unſeren Städten es un— 
möglich macht, eine gerechte und ange— 
meſſene Entſchädigung für die Ge— 
währung werthvoller Freibriefe 
Straßenbahnen oder andere private 
Korporationen für den langen Termin 
von 50 Jahren feſtzuſetzen, ſo erklärt 

ſiermit die Konvention, daß Dos ſoge⸗ 
nannte Allen-Geſetz im Widerſpruch zu 
den Intereſſen der Bürgerſchaft ſteht 
und daher unverzüglich widerrufen 
werden ſollte.“ 

Was nun die K 
belan gt. ſo ba * 
nen ſchon wiederholt öffentliche 
bekleidet. Der republitaniſch e Sheriffs⸗ 
Kandidaat, E. 
genblidlich Elerf d 


Tandidaten jelbit an= 
die metiten bon th» 


e3 Kriminalgericht2. 
Samuel B.Raymon?, derflandidat für 
das County-Schagmetiteramt, kandi— 
dirte im Jahre 1887 für die Stelle des 
Eiadtichagmeilters, murde aber ge= 
IHlagen. Späterhin war er Leiter der 
Frauen) ſchen Mayorskampagne. Jas. 
L. Reddick, jetzt Chefclerk der Draina- 

ge — var früher ein ſtadträth— 

cher Vertreter der 15. Ward, und B. 


%. Cahill ift fchon feit einer Reihe von | 


Ssahren Chef-Bailiff im Countyge— 
richt. Countoelerf3-Randidat 
und der Moriteher der 
Orville T. Bright, 
Wiederwahl. 
County-Aſſeſſoren iſt Q. 
Alderman der 10. Ward; Adam Wolf 
bekleidete früher das Amt des Stadt⸗ 
ſchatzmeiſters, 


jetzige Aſſeſſor 


Countyſchulen 


— 
Von 
Dit: 
N 


pon Zafe View, und 


Chad ©. Randall fungirt in gleicher | 7 

proteitirt 
| date al3 
| er ſo 


Eigenſchaft in Hyde Bart. 
Fred. W. Upham, Kandidat 
County⸗Revi ſionsbehörde, 
kannte reformfreundliche A 
— — und Ay D. U 
GStadtanmalt unter Manor Cm 
Arel Ehntraus, einer 
Superior-Richter, iſt derGeſchäftstheil— 
—— des jetzigen Staatsanwalts De— 
u repräjentirt, mie Pliny B. 
‚die XYafe Viewer „ —— &- 
Edw. H. Wright, J. C. 
Ber und ©. Strud- 
auc genblicklich dem 
Countyrath an und ſind Kandidaten 
für Wiederwahl. David —* 
früher ebenfalls ſchon einmal County⸗ 
Kommiſſär, während Jim. Burke frü⸗ 
her zwölf Sabre fang in der Sheriff» 
Kanzlei aı ngeftellt tar. 


Q. 2 Dad, 
Irwin, Henry 
mann gehören 


—8*— dt — 6. Mar), 


— 7. x 


d, 3. PB. Burke — 9. Ward, 
Bidwill — 10. Ward, William 


BGBiow 
Lorimer — 11. John J. Bade— 


n 
Ward 


| n — 12. Ward, Fred. M. Blount— 


ı 13.3: 


chen merde, murde zwar mit 1048 ae- | 


gen 68 Stimmen abgemi ir doch war 
es von vornherein klar, 
ke überhaupt nur ein A * —* Höflich— 
keit dem Staatsoberhaupte gegenüber 
ſein ſollte. So ganz und gar wollten 
ſich die Republikaner eben doch nicht 
ſeloft in's Geſicht ſchlagen, nachdem fie 
fich u Jahren noch fo eifrig fü 
Tanner in's 


vor zwei 


ihren geliehten 
ge elegt hatten. 


—F 


Herzen bie > zer⸗ 


weiſen 
er die Ge- 
aatsi nit: = 
2 | finan- 


Abhilfe gegen a 


Chris. 


Pavey — 


! 


| 


ı pr 


| ur 
1 ſtri 
W. H. 


Sraeuen allüberall fr iprechen Sram | 


Piniham ihren Danf aus, 


Frau T. A. Walden, Gibion, Ga,, 3 


ichreibt: 


„Werthe Fr au Pinfham:— Ehe | 


ich Jhre Arznei nahm, mar mir das Seben 
zur Saft. Ih hatte nie einen gefunden 
Tag. , Beim Monatsfluß litt ich unfägliche 
Qualen, und während des aröften Cheiles 
der Seit hatte ich heftiges Seitenftecen. 
Ehe ich die erjte Slafche Jhres „‚Deactable 
Compound“ geleert hatte, Fonnte ich fagen, 
dat es fehr gut wirkte. ch fette defjen 
Gebraud; fort, nahm and die Keberpilien 
und wandte „Sanative Wafh‘ an, und er: 
jielte gründliche Befferung. Ich wünfche, 
Sie würden mein Schreiben zum Beften 
Anderer veröffentlichen. * 


Frau Zrene⸗ A. Wolfe, 515 Mul- 
bern Str., Yancaiter, Ohio, fchreibt: 

„Werthe Srau Pinfham:—Swei 
Jahre lang hatte ih ein Seiden, das die 
hiejigen Aerzte als Gebärmutter- Entzün- 
dung bezeichneten. Ich litt jeden Monat 
furhtbar. Ich hatte genug von Aerzten 
verordnete Mittel genommen, um irgend 
Jemanden zu heilen, aber fie verfhaften 
mir nur für Purze Seit Linderung. Schlic: 
lich raffte ich mich dazu auf, Ihnen über 
mein Keiden zu berichten, und ich kann ſa⸗ 
gen, daß die Befolgung Ihrer Rathfchläge 
mich vollfommen hergeftellt hat.‘ 


Fran W. R. Bates, Mansfield, 
La., ſchreibt: 

„Ehe ih mich an Sie wandte, litt ich ent: 
fetslich durch fehmerzhafte Regeln, weißen 
Fluß und ein wehes Gefühl in den untern 
Gedärmen. Yun wünſchen meine Freun⸗ 
dinnen zu wiſſen, was mich jetzt ſo gut aus— 
ſehen macht. Ich zögere keinen Augen— 
blick, denſelben zu ſagen, was dieſe große 
—* inderung bewirkt hat. Ich kann Lydia 

Pinfham’s „Degetable Compound” 
genug rühmen. Es ift das größte 


' Beilmittel des Seitalters., _—— 


| — 
ix a2 
| — 
wieder nominirt 
Ausſicht, 


| tenhaus : 


ard, DM. Campbell — 14! N —— 
Fred. L. — — 


Revbid - — 16 
u 47 


ii. 


Mard, 


— 


Joh m — Sm 
Mamer — 20, A 
21. Ward, Cha? 
drews 28 Ban, F. Y. 
23. Ward, John Y. Linn — 


James Whedon — 


W 


m, An- 
3 uſſe 
24. Ward, 


— Sy Los} y im 
Bd te 96 Ward, Robert M. Simon 
Zeug + 


x vn Taf * 
— 27. M. Me&men — 28. 


so M 
Bard, Frede rick Lu mdin un \ 
ebb— 30. Ward, ww 


m. W ). 
neen— 31. Ward, Cha3.W. V 


Mard sy 
U, AD. 
on 


| Mard,D.H.Rocher'perger — 33, 
aelegenbeiten | R 


John Yanberg — 34.Ward, John 5 


Ss 
DE 


Für die ländlichen Diſt 
John Schillin 
Weber 


niet 
Aſtritt, 


WU Pa 


Mm. 
auli na. 
* % * 


Yeute finden in Coof County die re= 
ilaniſchen Kongreß- und Senats— 
ts⸗Konventionen ſtatt. Es un— 

t wohl kaum einem Zweifel, daß 
—— en >. eßmitglieder — 
Man am L orimer, 
elfnap, D Dan vet WB. Mila, 
White, Henry Sherman 
Ger. Edmund Fol — 
werden. Die beite 
die Nomination für den 
:3-Senat und das Repräfentan= 
zu erhalten, haben folgende 


Bit 


Staa 


| Kandi baden? 


a D. J. Map; 


1. Diſtri ft: 


| Repräfentant, Dr. U. E. Ebert. 


2. Diltrikt, Re präfeniante, 3 R. 
Nemceomer und Frant Farnum, oder }. 
L. Valey oder R. 9. Stoll. 

3. Diftrift: Senator, Sidney Me- 


Cloud; Repräfentanten, Edward Kirf 


| und E. Not 


ynagel oder Chas. Goode— 


now. 


4. Diſtrikt: Repräſentant, P. Calla— 


| han. 


| Repräfentanten, Frant Wells 
Ben aus der 3 


| Boyd und E.‘%. 


5. Dütrift: Senator, Nofem Bomell; 
und ein 
. Ward. 


präfentanten, ©. M. 


Brundage. 
D. ©. 


6. Diütritt: R 


9. —5 


Shanahan. 


Repräſentant, 
Sul; 


11. Diftrift: Senator, Niel3 


ı &, Bendarpi2. 


| rada; 


| fon; 


13. Diftrift: Senator, ©. C. Souh⸗ 
Repräſentant, J. P. Cavanagh. 
15. Diſtrikt: — 3 
Repräfentanten, B. 3. Meanch 
und W. F. MeCarthy. 

17. ne t, E. 3. Divper; 
Repräfentant, AI t Glade. 

19. Diftrift: Senator, Daniel X. 


an | 


| beg 
| Glied 


| lamy, 2 
Aemter | ! 


AR Maagerjtadt, ift aus | 


| „Social Democracy of America“ 
| richtet dem 


Kl —* 
ſung der elf beanſtandeten Chicagoer 
bewerben ſich um | 
den nominirten | 
3. Miller | 


Sames E. Wilfon ift der | 


der ie = 
‚ morben mie folgt: 


mat ı 


| ee 


ı Zel. Canal 322. 


Ward, Sohn ? A. Cook — 8. | 
Ja⸗ 


25. Ward, James 


und dabei ſt 
dienung der Kundſchaft begründet den 
Ruf des Geſchäftes 
ärztlichen Kreiſen zahlloſe Empfehlun- 
gen verſchafft. | 
| | auh Sonntags, 
Io Pe öffnet. 
Repräſentanten, James Heaney und R. | tienten ijt eine mit den erforderlichen 
Dame in dem | 


Campbell. 

21. Dijtrift: Senator, red. Buffe; 
Repräfentanten, H.C. Beitles und Carl 
Müller. 

23.Diftrilt: Senator, Harry .Hall; 
Repräfentant, ein Kandidat aug der 
23. Ward. 


Engene 2. debs und ſeine Leute. 


Trauerbeſchluß anläßlich des Ablebens 
Edward Bellamys. 

Während der geſtrigen Verhandlun— 
gen des Parteitages der „Social De— 
mocracy“ wiederholte der Gründer der 
Organiſation, Herr Eugene V. Debs, 
daß er weder Willens noc) ın Der Lage 
jei, für's Erjie wieder ein Amt in ber 
VBartei anzunehmen. beabjichtige, 
um fich zu erholen und gleichzeitig zu 
lernen, eine Reife nah Europa zu ma= 
en. — er bon dort zur üdget ehrt 
jet, werde er fich zur Forlſetzung der 
onnenen "Ynttation in Reih' und 
ſtellen. 

Anläßlich des kürzlich erfolgten Ab— 
lebens de⸗ Sgriftſtellers Edward Bel—⸗ 
Verfaſſers von „Loo fing Back— 

vard“ und „Equali —* mı urde folgen⸗ 
der Tra uuerbeſchluß angen 
telegraphiſch einer Ver ſam 


(Fr 
ci 


zu Bolton 
ttattgefunden hat: 
„Der erfte der 
ent⸗ 
ward Bel—⸗— 
Der Vers 


Nationalkonvent 


Andenken Ed 


lamy's jeinen Danteszoll. 


ftorbene war der Erfie, welcher fozia> 
liſtiſche 


Anſchauungen unter ſeinen 
Landsleuten er lär gemadt hat, und 
er miid der Lebte jein, den dieſe ver— 
geſſen.“ 

Bei der Abſtimmung über die Zulaſ— 


Delegaten, entſchied die Konvention ſich 
mit geringer Mehrheit zu Gunſten der— 
ſelben. 
legaten geſtattet, als Stellvertreter für 
verſchiedene Organiſationen zu ſtim— 
men, die keine eigenen Delegaten ge— 
ſchickt hatten. Herr Debs hatte ver— 
geblich gegen dieſen Vertretungsmobug 
und ertlärt, wenn er Mans 
Stellvertreter hätte annehmen 
märe es ihm ein Leichtes ge= 
weſen, deren fünfzig zu erhalten und 
jtch Die unbedingte Kontroflfe über den 
Ko — zu ſichern. 

Die Ausſchüſſe ſind zuſammengeſetzt 


Beſchlüſſe — F. H ngalls, 
X. Edwards. 
Verfaſſung — 
land, L. Hopkins. 
Prüfung der Ausgaben — W. Winc⸗ 


J. Grundy, Seymour 


death, J 
F. Frank, W. Bor⸗ 


—* Sted⸗ 

man. 
Plattform — John D. Lloyd, Vice⸗ 

tor Berger, Frau Haile. 
Gewerkſchafts— Bewegung — J. Ba⸗ 
rondeß, Den Miller, 8. 4. an 
d Mege — 7. ©. Gordon, 
ger, George Kaop. 

iſt ein neues vorzüg⸗ 
aus feinſter 
m Hopfen ge⸗ 
— Brewery. 


ap30, {ddJm 


liches 
braut bon a 


Da3 Harrifon-Denfmal. 


Mayor Wafhdurne hat für die 
—* for — der zur Errichtung des 
geplanten Carter H. Harriſon-Denk⸗ 
mals noch nöthigen Gelder den folgen— 
den Sammel-Ausſchuß ernannt: 
Nordſeite — W. C. Seipp, D. M. 
Hont, Chas 9. — R. A. Waller, 
H. N. May, F. H Wintten, Pudotph 
Brand, 8%. MeCormi ck, Robert 
Lindblom, Dewitt C. Cregier. 
Weſtſeite sohn MR. Smoth, 
Paul D. Stenäland, Harvey T. Weeks 
Chas —— W. x, Wilfon, £. Klein, 
RIER Raroleigd, W. U. Amberg, 
ie Winter, . . ih Simons. 
} deck, E. 


Pike, —J Abel f 2 

— u ——— Roloſ 
A. Kent, Theodor 
Sherman, Miles J. 

Ela, Arthur Dix > Sohn PB 
&ins, 303. Mebill, Jon X. Ra 
bert €. Burfe. 

Dieſer Ausſchuß mird am Freitag 
Nachmittag um 4 ihr im Lofale de 
Illinois J Iruft&Sapings Bank zufam= 
mentreten und einen Finanzplan ent» 
werfen. Man hofft, daß e3 dann ges 
Iingen wird, den gemünfchten Fond 
binnen Kurzem zufammenzubringen 
2 das Denfmal bis zum Herbft näd: 

sten ER we. zu —— 


Orthopädiſche Nachhilfe. 


Eines der befannteften Chicagoer 
Geichäfte feiner Art ift die von Dr. 
Robert Woifert, Nr. 60 Fzifih Avenue, 
geführte Bruchbänd ider⸗ und Band agen⸗ 
Handlung. Dr. Wolfertz, der von Hau⸗ 
je aus die Anfertigung der komplizir— 
ten Vorkehrungen zur Hebung, bezw. 
— körperlicher Schäden 
prakt iſch erlernt hat, 
im reiferen Alter eingehend mit dem 
Studium vom Bau des menſchlichen 
Körpers, und mit Hilfe der jo ermor=- 
benen Kenntniile tit e8 ihm gelungen, 
manche fehr wirffame Verbeiferungen 
an orthopädtichen — — und 
ſonſtigen Bandagen anzubringen. Von 
ſeinem Geſchäfte werden faſt alle Ar— 
tikel, die es auf den Markt bringt, au) 
fabrizirt, ſo daß Kunden dieſelben zu 
Fabrikpreiſen erhalten. Dieſe reelle 
reng wiſſenſchaftliche Be— 


und 
Das Geſchäftslokal iſt 
Zur Bedienung weiblicher Pa⸗ 


Kenntniſſen ausgerüſtete D 


Geſchäfte angeſtellt. 
J. Morri⸗ 


deutſche Kundſchaft wünſcht, 
ſeinen Zweck am beſten durch eine An⸗ 
zeige in der Abendpoſt“. 


tommen unD | 
mlung über= | 
‘ mittelt, melche gejtern Abend in der bi- 
foriichen „janeuil-Halle“ 


Auch wurde verfehiedenen Des | 
Wunde für 


beſchäftigte ſich 


hat ih aus | 


bon 9—12 Uhr, ges | 


Unter den Rädern, 


Der Fuhrmann Mathiad Schaefer, 
melcher in Dienften der „Schoendofen 
Breming Co.“ fteht, fiel gejtern in 
Berroyn von feinem Site berad und die 


Räder feines Fuhrmerkes gingen über | 


ſein rechtes Bein hinweg, ſodaß das— 
ſelbe zeemalmt wurde. Der Verun— 
glückte wurde nach — — 
N.1 bracht. 
Der bei der. E. 9 Bahn 
beichäftigte Stredenarbeiter 
Schmidt, gerieth ı 
Une. zwi iſchen die Pu: ffer zweier Fracht— 
waggons und trug ſchwere Kontuſio— 
nen an beiden Beinen davon. 
Verletzte wohnt Nr. 1016 N. 


Aven ue 
De 


aße 
Dä⸗ 
3 F 9 

kl» & Di, .7 


Hoyne 


— an l be : 

wohnhaft, eo. 

Lawndale 

befindlichen. 

Mm. 12. Str.-Qi 

wußtlos liege 

welcher — ** 

litten ha tte, 

Hoſpi ital Aufnahme. 
In Folge r 

zwiſchen einem * iehzu 

Bahn umd einer ! 

der 


vurde geſt ern de 


2 


eines Zuſammenſtoßes 


ge der Illinois 
angir-Loko— 
— eller 
Albert | Crum in den Stod Harbs ſo 
ſchwer am rechten Arm verletzt, daß 
das verletzte Glied wird amputirt wer— 
den müſſen. 
gingen auch fünfzig, d 
& Co. gehörige, Schmeine zu 
— 


aingeſwon en. 


Der bei der Illino 
angeſtellte 


C ? 
bentzal 


motive 


Bei 


Thonas C Faffidy, Nr. 3022 
Archer Ape., wohnhaft, wurde gejtern 
Nachmittag feiner rau, Unna, 
Durch einen Revolverſchuß ſchwer ver— 
letzt. Der Verwundete fand Aufnahme 
im County-Ho ipital, mo die Aerzte Die 
nicht unbedingt Iebenäges 
tahrlich erklärten. Frau Caffidy mur- 
de auf die Urklage des Mordverfuchs 
bin in der Deering Str. Bo lizeiſtation 
eingeſperrt. Sie behauptet, 
habe ſie ſeit längerer an auf's 
jamfte mißhandelt und fie aeitern, als 
fie Geld für den Ankauf von Lebens: 
mitteln verlangte, mit einem Stuhle 
niederfchlagen wollen, me&halb fie aus 
Nothmehr zum Revolver gegriffen Habe. 


Die Kechſche Schwindfucht: 
Keilmelhede 


Von der deutſchen Regierung 
als in Erfolg erklärt. 


Der Brofeffor in Berlin mit Ehren 
bedacht. 


von 


Die Regierung erleunt feine s yähigfett 3 
end bezahlt ihm in Iberaler Weiſe für die 
Behandlu 22 der Schwindſucht in thren Hos⸗ 
ditaͤlern. Er iſt der einzige lebende Meufch, 
Der iemals im Stande war, Diefe gefährliche 
Krankheit zu heilen. Er hat Tauſende von 
Nachaimern, aber keiner iſt erfolgreich, aus⸗ 
genommen | Bietenigen © Anititute, melde mid 
ihm im birefter Verbinbung ftehen, wie das 
Kod’ice Zuftitut In Mo. 84 Dearborn Str., 
Khicago. XTaxiende non Külen find hier it 

erfolgteidher Weiſe von deſen Chicagoert 
Senden bebaudelt worden nd Hunderte von 

iroͤhitchen Vatienten haben ihre Heilungen 
veröffentlicht, damts Die Zelt cıfanre, ma3 
ferner Stez ın Chicago erseiht werben Tanın 
In dieſem nell mehfeinden Klima hat die 
fr ediihe Blage Schwindſucht bisher jaht⸗ 
lied Taniende und Adertaufende in ein frühes 
Grab gebraht. Der Ölaude mar allgemein, 
dat die Kranfheit pofliin unbeilbar fei. und 
noch jegt glauben Diejenigen, die nit von 
den neuen Sntbedungen unter tehtet find, bay 
eß für die Schwindſucht keine Heilung gebe. 
Mir möhten aleich Bier Tonftatiren, daß, 
nachdem die Krankheit zu weit vorgeſchritten 
iR, auch Die Profeffor Kod'ihe Behandlung 
von feinem Nugen jein mirb, Im erſten 
Stadium des Leidens ſind faſt alle Fälle heil⸗ 
bar. Am zweiten Stadium finb durch die 
Profeſſor Koch'ſche Behandlung noch beinahe 
die Halfto zu retten, während im dritten 
Stadium der Krautheit nur eine kleine Min⸗ 
berbeit bei Diefer Behandlung Heilung findet, 
obgleich Viele großen Nutzen davon ziehen 
nnd noch eine Anzahl Jahre Ieben burg die 
Kraft —* wunderbaten Methode, entdeckt 
durch Proſeſſor Koch in Deutſchland und an⸗ 
erfanns vom ber deutſchen Regierung. 

Die Senke. melde diefer große ;Brofeifor 
Beritellt, wird zubereitet unter Muffis des 
Deutfchen Reg yierung and nad) den Fuflitus 
tionen, welche feinen Namen tragen, über die 
ganze Deit verjandt. Kauiende von Berfos 
nen ind heute am Keben, die font unbeilbas 
qemefen mären ohne feine Pymiphe und Eins 
etbmungen. Die 2ymphe mirdb an bie Doks 
toren des Koch'jchen Etabliſſements, 84 Dear⸗ 
born Str., in verſiegelten Original⸗Packeten 
nerjandt, direlt vom den Regietungs⸗Labora⸗ 
torien. Ale, wele in diefem Inſtitut vor⸗ 
ſprechen, erhalten Bonfultation und Unter 
Iedung frei. Wen die Fälle Heiibar find, 
wird Ihnen diefes mut geht werden, ebenſo 
auch, Denn fi e unheilhar find, oder wenn au? 

eringe Aıurdfleht auf Miederherftellung Bel 

ieſer Behdandlungsweiſe vorhanden. 

. Bublifum ift eingeladen, Die Heilune 

die dieſes Inſtitut bereit zu Wege ges 

Fehr hat, zu eraminiren. Taufenbe non 
Shicageern werben mit Bergnügen erzählen, 
wing bieſe wundervolle Behandlung für fie 
gethan Kat, ihre Nachbarn werden eb bezeu⸗ 
ger und auch dein unglduhigften Zmeifler von 

Wahrheit der Berlung biefer gläflichen 
Battensen fiderzeugen. 

Die Zerzte, welche die Koch'ſche Behand⸗ 
lung anwenden, machen nicht den Auſpruch, 
daß fa mehr Kei wminifie befigen el3 andere, 
ſondern erflären aur bei; deiden, Bad ale Diefg 
Hetlungen burd bie minderbare Behandlung, 
die dieſer deutſche Vroſeſſor entbedi Hat, er» 

lgen. Die Wahrheit verlangt weder ein 

od no MWeifali; fie mil eben zur gehört 
fein. Ein dentember Mann wird nicht tadein 
ebe erüberiegt Hat, oder varumtheilen, ehe er 
anterfuht bat. Ein Menfh der über Etwas 
urtheilt, che er Demeiie, die Ach) auf Diefeß 
Eimas beziehen, hat, mu als eine Berjon ohne 
Denfvermögen oder gemöhnliden Menjchens 
verlaud betrachtet werden. Vlenichen- find 
nur Geihöpfe bes Nugenblidd, Brinzipien 
abre find ewig. 

Dent Ihr Hei näherer Unterjugung bie 
Ueberzeugung gewinnt, daß unfere Helluns 
gen Eurer Enpfehlungen wertd find, dann ers 
werten wir zon Cuch, day hr afen Denen, 
die mit biejer fchrediichen Krantkeit behaftet 
find, davan erzählt, da wir mit der Erfolge 
diefer munberdaren Behbanblung fteben, oder 
fallen wolen. Wäbrend der leßten zwei 
get: haben wir Zaufende zon Srüllen in 

Behentlung gehabt, und unfer Erfolg fann 
nun dur die erziehlten Mefultate fich zeigen. 
Kemı mir Buch den Nachweis Hieiern, daß 
bieje Behandlung pofitio erfolareih iſt, 
mürde ed nicht feige, und mehr uch, Ders 
bredereih von und fein, wenn mir der 
leibenden Menfchheit nicgt in der wirffomften 
Weile, die und nah Möglichkeit geboten ift, 
biete Mittel mittBeilten. Die erste, melde 
dieſe Krankheit in unfesem Jnflitut bes 


| handeln, Hei Rebenszeit ? 
* Mer deutfche Arbeiter, Haus und b beit ihre Lebendzeit einem tiefem 
Küchenmäbgen, beutfche MMiether, oder | 


erreicht ‚ Aihma und Brongitis, und Laufende von 


und burÖgreifenden Stubium aller fungen« 
krankheiten gewidmet, einichließlich Gatarrh, 


Ratieuten, die ald anheilbar aufgegeben 


| waren, find heute lebendo Bewetſe unſeres 


Anton | 
geitern an ber North | 


Der | 


! verfauft (m eiſtens an 


| wir gerade Das haben, wa 
ı plag in der Statt, — Anzahlung, leicht: 


dem Zuſa ammeni ſtoß | 
der Firma Smiit | 
Grunde. | 


IB Steel Companty | 


| Hu ft 


ihr Mann | 


3 Oraus | | — * 
Turnverein“) werden ſick 


Große freie Exkurſion mit Muſik jeden Sonntag — 
um 130 Uhr nach dem beliebten und ſchönen 


Wir offeriren hiern 


Lotten! Lollen! 


Seitenwege, Stadt-Waſſerleitung, 


Dieſes ſind die 2— Xotten innerhalb { der 
und troß der darter —X 


grenzen in der 27. Ward) 
Deut che, Die jtch ei 

Die Preiie werden bei ihnel wa 
dürfte fich daher empfe jobaln als 


len, 


die jich ein Heim gründen 


5 die 


Leute, oder ıhr Kei 


Vereinbarung. 
Fabriken te jeder Art 


Benbeleuch tu ng, Zeitenwege und Fü 


Ume 


—— 


„Geſchäf Kirchen, 


ſind 


Ecke Canal und Ada 
bourn Aode., 


Kommt?? 


ms Sir. 


— 


Seht! * ! 


; möglid ut iQ auf en. 
Hanſon Part Lotten ſind heute das geſuch eſte u 


arbeitende Bevölkerung br — 


S 


HANSON PARK 


it Allen, die nach eigener Heimftätte ftreben 


E; vorzügli 


Lotten! & otten! 


Gemwer und Bäun ne v 
Stadt (24 Me 
eu haben mir 


eigen und €3 


in Chicage. 

ven zt dag 
einer iligen Bat: 
Lunge u nad ) elieben und 


eiaen hum 


ollen, gef 
mor tatliche an ahl 


rer „I ot#ır 
hul en, f Nuao tt ie Walſt 


da. Sein hohe 


— Park zum geſundeſten Platze in Chicazo. 


Kommt und ſehet Hanſon — 


—* Extra zug der Chicago, Milwaukee und St. 
jeden Sonntag aml: 
einen Tlof nördii ih non VUgdens Grove und: 


Und 


yerlant das Anien o 


+ın yrfan ‘ + 
Milmau fee Xor., Ede 


Shr werdet — 


Wegen a: Ginzelbeiten wende man ih an 


Menry 


Schwariz, 


92-94 La Salle Str., Zimmer 50-5l. 


Zieets für freie Sin 
Stunde vor Abgang des Zuges zu haben. 


Das Turnfeit in Dasıpille, 


Die Chicagver Dereine des Bezirks Indiana | 


rüften zur Abfahrt. 


Zu Danpille, IU., einem bübichen, 
etma 150 Meilen von hier gelegenen 
Städtchen findet vom' nächſten Sams— 
tag bis zum Dienſtag Abend unter den 
izien des dor rtigen Sozialen Turn— 


vereins das Turnfeſt des Bezir 5 ne 


Diana ttatt. Die drei großen Shicagoer 
Vereine, welche Diefern Bezirke angehö- 

ren („Shicago Jurngemeinde,“ 

fette QJurngemeinde“ und 


— 

Cent al 
in voller 

an dieſer Veranſtaltung bethei— 
ligen und rüſten bereits eifrig für die 
auf Samſtag anberaumte Abfährt nad 
der Feititadt. Dort hat ein umjichtiges 
KRomite unter der .. der Jurner 
U. Siefermann und X. Blankenburg, 
fchon fett Wochen und 9 Moneten an den 
Vorbereitungen für das zeit gearbeitet, 
und jegt tt zur Aufnahme, Bemirthung 
und Unterhaltung der Gäfte Alles 
aufs Beite geordnet. 

Das jür die Felttage aufgeftelt 
Brogramm hat folgenden Inhalt: 

Samitag — Empfang der Gälte von 
ausmarts an den verſchiedenen Bahn⸗ 
höfen. Vertheilung der Feſtabzeichen 
in der Turnhalle und Einquartirung 
der Gäſte. Nachmittags um 4 Uhr, Be— 
ſichtigung des Turnplatzes. Abends: 
6—7 Uhr, Aben Ibeflen; 7 Uhr, Sitzung 
der Preisrichter im Plazer Hotel; 8:30, 
Begrüßung der Gäſte durch Mayor 
Kimbrough und den De en 
Siefermann. St izielle 
des F durch den Bezirk 
Konzert und Kommers. 

Sonntag — Morgens: 7—8 pr, 
Probe der Mailen = Stabübungen; 
s—12 übr, Berein3 = Mettturnen. 
Nachmittags 1:30—4 Uhr, Einzel: 
Wettturnen; 4—5 Uhr, Staffetten- 
Wettlauf; 5—6 Uhr, Maffen-Stab- 
übungen. Abends: Geijtiges Turnen 
und Sommernadtzfeft. 

Montag — Morgens: Uhr, 
Wettichmimmen im Ellämort th Part; 
7—9 Uhr, Fortjegung des Einzel— 
Wettturnen? und Beginn des Volt3- 
turnens; 9 Uhr, Feſt-Umzug. Nach— 
mittags: 3 Uhr, Fortſetzung des Volks— 
turnens und Beginn des Wehr- und 
Spezialturnend; 3—4:30 Upr, Rad» 
met ttfahren; 4:30—5.15 Uhr, Maffen 


> - r” 
2000 Zöglin gen der 


Stärle 


eitoR 
enes 


5—6 


Freiübur 
öffentlichen en 
6 Uhr, 5 
es, 
vertheilung; 3:30, sa 
platz. 
Dienſtag — 


ungen bon 
3, 


— 
Uhr, — 


f dem Feſt⸗— 


Vormittags, Beſichti 
gung der Stadt; Nachmittags, Ver— 
gnügen in Kümmerle's Grove. 


Des Diebſtahls beſchuldigt. 


ie Anklage hin, der Kommiſ— 

A. L. Singer de Co., 
Monroe Straße, Tuche 
im Werthe von 8500 entwendet 
zu haben, wurden geſtern die bei de 
Firma a angeſtellten Zu iſchneider Frank 

Cerny und Bohlum Chemlik, Nr. 737 
an Strabe mohnhaft, Tomte der 
Ir. 741 ©. Moraan Straße mohnende 

James Vales in Haft genommen. Der 
Tehtgenannte mar dabei —— w 
den, als er einen sig Tuch aus 
Gebäude hinaustrug. Die bei 
Zuſchneider follen an den Diebitah 
betheiligt gemefen jein. din! 
geitohlenen Güter murde im ar 
fchäft von ©. Lefter, Nr. 762 ©. 
jted Straße, aufgefunden. 

Auch die gleichfalls im Gebäude Nr. 
235 Monroe Straße etablirte Firma 
Doane & MeDonald meldete der Bo- 
fizet, daß ihr Waaren im Werthe von 
$200 geitohlen worden jeien. 

— 


Heberfahren. 


Der 12 NXahre alte Bennie Ulpert 
Tpielte geitern Abend vor der elterlichen 
Mohnung, Nr. 302 ©. Halited Str., 
und gerietd daber direft vor einen in 
Tchnellfter Bewegung befindlichen Stra= 
Benbahnmagen der ©. Haljted 
Linie. Der unglüdliche Knabe wurde 
überfahren und fofort getöbtet. 


— 
tr > 


is 


Berlangt mehr Zeit. 


Anwalt Kehoe erſchien gran in 
Springfield vor dem Stants-Oberge- 
richt und bat, daß ihm bie ion ver⸗ 
ſtrichene Friſt zur Einreichung der 
Appellationsſchrift in Sachen Adolph 
L. Luetgert's nachträglich verlängert 
werden möge. 


und Rückfahrt ſind in unſerer Office oder eine halbe 


fabobia 


Gegefeitiger Unteritü — 
Verein von Chicago. 


ird am 2. 
— und zwar iſt der 
Uſeitig bekanne 
auser⸗ 


f 

en > ar > roltnYch 
ni N vis 5 ; Pia 
IE 


leben wi tden. 
Unter? tübungf= 
ıhre 1871 geqrür= 

m Namen „Mutucl 


M 


—— 
em Aal Miet 
ociety“ inforporir:, 

ber 1000 Mitgliede;, 

onen einaetheilt, über 
ind. De 
ſind D auf das 
in vo. die Leitung 
icht ausgeht 

5 ond = glich 

er verwendet 
Aemler ſind 
Rı- 


adi perbretiet 


Gntt, 
on der 


fammelte 


er Mereim Sicht 
fi und nenimt ein 
jein Eiger 

ro Woche im, 
Sterbegeld 
liebenen eines 


ments 
dedt, 

Am .e 
Mita! Er 
Ede Ba Sale und Raı bot oh Str. * nd 
erden bon dort aus in einem allgı= 
meinen Uusmarfh fih nad) dem BPir- 
nic=-Plad begeben, bei mwelcher Geleger = 
"heit aud) die por 3mei Jahren aus Ar- 
lat des 25jährigen Beitehens des Ver= 
eins bon den Damen der Mitglieder 
geſtiftete Fahne ihren erſten Sieq feiern 


ſoll. 
— —— — — 


Rügfallig geworden. 


ar en, 


John All ——— 
für — fene Sträflir 
als Antläger gegen 
Thomas Shean, 

LS —— in der 
BERNIE fand 

mit des Su⸗ 

De ce und Set e 
verihmen D. murbe 
dem Ariminaleeriht überwiesen. Herr 
Allen erzählte dem Richter mie Shean, 
als er nad) —*— Aufentha t 
im Zu ar ch EChteago Tam und 
ieth, freundlichſt 
und den gar— 


hier , in große ) W gerie 
von ihm aufgenom me 
zen inter über tüittert mo1= 
pen fei, weil er angeblich feine Urbet 
finden fonnite. Der Guperintendert 
will überhaupt jehr unliedfame Erfalı- 
m. Sträflir- 
— Beſ⸗ 
eitete Anſtat 
Von dreißig 
plötzlich 


— 


rungen mit den 
gen gen nacht haben, 

feru ing in die von ibm 
enommen wurden. 


oYrh; 
elche 
gele 


auf Tge 
Er: 
berich munden un 


+6 nm *ı 
iv il i 


663usſern 
a Zuchthä Asch, 


nitgenommen, 


Pe {ofe 
geſchloſſen 
—— 


„Chinatowu“ in Trauer. 


jenen hieſigen Söhnen des 
— , De Ihe die Elt:e 

nie Chicago3 bi: 
Irauer über de? 
—— Fort 
on Hip Zung, der 
einer der reich ten n hinetifchenkau‘ ⸗ 
s gilt. Der Vater de? 
Snabe ben, Dong Hip, ift por einiger Zeil 
Religion übergetreten 
ftigt ſich die chineſiſche 
Geſellſchaft an der Clark Str. lebha! 
nit der Frage, ob der todte Knabe nach 
chriſtlichen oder chineſiſchen Ritus be— 
— werden ſoll. Es wird darüber 
ifrigſt von den langbezopften Kondo⸗ 
Ba melche aahlreich im Irauerhau? 
Nr. 323 Clarf Str. vorfiprechen, de- 

battirt. 


Unter 


5 * * 
zur katholiſchen 


und nun beichät 


m 1m 

Jugend Bereine der Baptiften 
werden ar einer nahrt nach Buffalo und ztt= 
rück via der Nickel Plate-Eiſenbahn ihre 
Freude haben. Von Cleveland bis Buffalo 
kann Dampfer oder Eiſenbahn benutzt wer- 
den bis Ablauf des Tickets. Sprecht vor 
oder ſchreibt wegen Einzelheiten an J. Y. 
Calahan, General-Agent, No. 111 Adans 

Str., Chicago. Telephon Main 3380. 
ddb—14jL 
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—— — Voraus dezahlt, in den Ver. 
Stauten, portofrei 


Hährli) nad dem Auslande, portofrei 


alte 2 Bekannte. 


Eine Lifte befannter Namen zu Ie- 
fen, ift immer ein Genuß. Denn die 
Namen weden die Erinnerung an ihre 
Träger, und ohne die lieben alten 
dreunbe zu jehen, fann man im Gei- 
fte die feligen Stunden nachjchwelgen, 
die man mit ihnen verlebt hat. Da- 
zum ift es auch eine wahre — 
freude, das republikaniſche Ticket an— 
zuſchauen, welches geſtern zuſammen— 
geſtellt worden iſt. Da findet man 
keinen einzigen Namen, der dem Ohre 
oder dem Gemüthe fremd klingt. Alle 
Kandidaten haben ſeit mehr oder we— 
niger undenklichen Zeiten dem Bolte 
gedient und würden ih m bis an’5 Ende 
aller Tage dienen, wenn ihre eigenen 
nicht gezahlt wären. Sie jind nicht im= 
mer Das gemwejen, was fie mit Zuftim- 
mung ber Wähler werden wollen, aber 
melde Stellung oder Stellungen fie 
auch) bekleidet haben mögen, ftet3 haben 
fie pünftlih und aeı viffenhaft ihr Ge- 
halt gezogen. Daher bat auch das 
neue Bormal hblengeieg die Unerfennung 
ihrer Verdienſte e nicht — idern kön— 
nen. Die Republiken mögen undank— 
bar ſein, aber die —— mer ſind es 
ganz nn nicht. 

Nur Einer la 
ten feines eigen en 
Unbent namlich d 
R. Ianner. Nicht nur hat fein 
terfei unter den Dei benbildern ( 
melche die — ionshalle ſchm 
ſondern man ha 
angethan, den 
fees zu fordern, un 
taftifhen Gründen | 
Vermaltung der — 
geheißen. t die r 
Organilation mit dem Dlanne umge- 
fprungen,“ ruft er entrüftet aus, „un- 
ter deſſen Führung ſie den größten 
Sieg in ihrer ganzen Geſchichte erfoch— 
ten hat!“ Aus Beſcheidenheit fügt er 
nicht hinzu, daß er ſelbſt hinter ſeinem 
Ticket um viele tauſend Stimmen zu— 
rückblieb und beinahe auf der Schanze 
gefallen wäre, die unte er ſeiner 
rung erſtürmt wurde. Am Ende hätte 
er doch lieber in den Krieg ziehen ſol— 
len, obwohl eine neidiſche Bunde: Sregie- 
rung ihn Rn ie Deneral an Die 
Spite der Freimilligen von St nois 
ſtellen wüte Zum General hätte er 
es vielleicht ſp er noch bringen fünnen, 
aber in * Bundesſenat wird er 
ſchwerlich gelangen. John R. Tanner 
iſt eine jener ge Hürzt ten Gröhen, Die 
fich nicht wieder erheben fünnen. Die 
Maſchine mußte ihn und ſein Geſchöpf 
fallen Ben * ſich ſelbſt in — öf⸗ 
fentlichen Achtung wiederhe zuſtellen 
Ob ſie mit di ejem „Opfer“ ihren 3 —* 
erreichen wird, iſt allerdings eine an- 
bere Frage. 
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attes über ihren 
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Unbegreiſtiche Halsſtarrigkeit. 


Im Gegenſatz zu dem General 
Blanco, der noch immer — 
ſchen nad Madrid ſchickt, hat der Ge— 

neral Auguſti in Mani la der ſpaniſchen 

Regierung die voll iändige Hoffnungs— 
loſigkeit ſeiner Lage geſchi —— Er 
gibt unumwunden zu, daß die ein hei⸗ 
miſche Bevölkerung Ph ii pinen⸗ 
inſeln zur Abſchüttelung des ſpani— 
ſchen Jo ches entichloffen ii und daß 
er ohne ihre Mitwi tfung den amerifa- 
niſchen Eindringl ingen nicht Stand 
halten kann. Auf Sagaſta die 
übrigen Mitglieder des Kabinets 
ſcheint ſein Nothſchrei auch Eindruck 
gemacht zu haben, aber die Konſerva— 
tiven und Karliſten in den Cortes ſind 
noch immer nicht davon zu überzeugen, 
daß es eine verbrecheriſche Thorheit 
iſt, den Krieg fortzuſetzen. Obgleich 
ſie eine Minderheit in der Kammer bil— 
den, fürchtet ſich die Regierung, ohne 
ihre Zuftimmung um ?rieden zu bit- 
ten, teil jie das Bolf zur Revolution 
aufreizen und das Herricherhaug jtür- 
zen könnten. Um alfo die Dynaitie 
zu retten, will die Regierung den nuß- 
Iofen Kampf meiterführen — bis zum 
Zufammenbruche. 

Das Ende wird fich aber nicht mehr 
lange hinausfchieben laſſen. In weni— 
gen Tagen wird Santjago —— i⸗ 
men und die Cerbera'ſcke Flotte er— 
obert oder zerjlört fein. Ob Dan der 
Angriff auf Havana gleich beginnt, 
oder einige Wochen hbinausgefchoben 
wird, ilt —— äh ig aleichgiltig, 
meil in jebem Falled hickſal Blan— 
cos beſiegelt iſt. Selb ft Durch die größte 
Tapferkeit kann er die * ı anpertraute 
Stadt nicht retten, wenn fie mit meit 
überlegenen Kräften gleichzeitig dom 
Lande und von der See ber beftüimt 
wird. Was die jchmweren amerikanischen 
Gefüge leiſten können, haben fie eben 
erit in Santjago beiviefen, deifen Vor- 
mwerfe in wenigen Stunden aänzlidh 
— — wurden. Sie wer— 
den auch die Befeſtigungen Havanas 
und vielleicht die Stadt ſelbſt in Trüm— 
mer legen, wenn es die Spanier auf 
das Aeußerſte ankommen laſſen. Viel— 
leicht will ſich Blanco an den Cubanern 
rächen, indem er ihre beſte Stadt der 
Vernichtung preisgibt, aber dieſe Rache 
dürfte auch ihm und ſeinen Truppen 
theuer zu ſtehen kommen. Wenn Wuth 
und Haß ihn nicht ganz um ſeinen Ver— 
ſtand gebracht haben, ſo wird er dem 
Beiſpiele Auguſti's folgen und der 
heimiſchen Regierung gleichfalls zur 
Vermeidung nutzloſen Blutvergießens 
dathen. 

Sm Uebrigen gib}, eg nit nur in 
Spanien „Patrioten“, die erjt dann 
aufhören wollen, wenn recht viel Blut 
geflojjen ift. . Auch in den Ver. Staa- 


Der 


” 
und 


— 
15 © 
as Set 


forgniß“ aus, daß der ur beendet 
fein fönnte, ehe unfere Yandtruppen 
Gelegenheit zum Eingreifen erhalten 
haben. Die Welt fol erfahren, daß 
nicht nur die amerifanifche Flotte Gro- 
Bes vollbringen fann, fondern daß aud) 
das amerifanifche Heer den Spott nicht 
berdient, den die europätfchen Militär- 
fachverftänbigen über die „zufammen= 
gelaufenen Banden“ ausgegofien ha- 
ben. Selbit wenn alfo die Ver. Staa- 
ten jeßt jchon alle Zug eftänbniffe errei- 
chen könnten, bie fie von den Spaniern 
verlangen, ſollen fie gegen allegriedens- 
porfchläge taub bleiben, bis unfere 
Trup pen fich mit „Ruhm“ bededt ha- 
ben. Die Jaad nad) Ruhm, die Frant- 
reich mehr e als einmal an den Nand des 
Verderbens geführt hat, ſoll in dieſem 
Zeitalter der Wiſſenſchaft und indu— 
ſtriellen Gnttoidelung gerade von dem= 
jenigen Xande wieder aufgenommen 
werden, das ftch bizher rühmte, dem 
Mittelalter am meijten entwachlen zu 
fein. 

3um Glüd bat dieſer Wahnſinn 
noch nicht die große Maſſe des ameri 
kaniſchen Volkes oder die Regierung in 
Waſhington erfaßt. Wenn Spanien 
um Frieden bittet, ſo wird es nicht ab— 
gewieſen werden, und es iſt beim be— 
ſten Willen nicht einzuſehen, worauf es 
noch wartet. Die „Vermittlung“ der 
europäiſchen Mächte, auf die Sagaſta 
zu Anfang des Krieges zählte, hat ſich 
längſt als Hirngeſpinnſt erwieſen. 
Wohl aber mag Spanien von den 
Mächten gezwungen werden, —— 
Krieg einzuſtellen, der nur den Welt— 
handel ſtört. Vielleicht will ſich Saga— 
ſta zu einem Schritte zwingen laſſen, 
den er freiwillig nicht zu thun wagt. 

Damit erweiſt er der Dynaſtie aber 
auch keinen Gefallen. 


riebesertlaruug. 


Die amerikafeind lichen Aus 
der deutſchen Preſſe bilden en Mona— 
ten — jedenfalls infolge eines dahinge— 
henden Auftrags aus — — ſo— 
zuſagen den eiſernen Beſtand der Be— 
richterſtattung der Aſſociirten Preſſe 
aus Berlin. Wenn es nichts Anderes 
zu melden aibt, fo wird das abipre= 
chende Urtheil dietes oder jenes BI arte 
berübergefabelt, und bie jonntäglichen 
Kabelberichte find meiter nichts, alS ein 
Strauß folder Prehhlüthen, denen 
höchſtens noch ein paar unweſentliche 
„Notes“ alsSarnitur beigegeben werben. 
Die Abficht — die Leler gegen Deutfch- 
land und die Deutfchen au verheben — 
ift unverfennbar, und zwar um fo 
mehr, aldö man über die „Amerifafeind- 
lichkteit“ der franzöſiſchen Preſſe ſo gut 
wir gar nichts hört. Und doch ſteht 
man in Paris den Berliner Kollegen 
wahrlich nicht nach. ſondern man zeigt 
im Gegentheil, daß man in der Ameri— 
kafeindſchaft den Deutſchen ein gut 
Stück „über“ iſt. Wo die deutſchen 
Blätter tadeln, da ſchimpfen die Pa— 
riſer, wo die Deutſchen zweifeln und 
ftiheln, da gießen die Franzolen au? 
voller Schale die Yauge ihres beißen- 
den Spottes und verächtlichen Hohnes. 

Das Parifer Blatt „La Pair“ (ge= 
mäßigt = republitanifcher Färbung) 
Tchreibt in der uns vorliegenden Num-= 
mer vom 26. Mai unter der Spib- 
marfe: ———— Königswürde 
und MaulbeldentHum”, C*puffisme”) 
an hervorragender Stelle und in auf: 
tallender Drufichrift Folgendes: 

„Die Amerikaner find ein fchmer 
verftändliches Bolt; es ift bei ihnen un- 
denfdar, daß man je bon einer bvollitän= 
digen Hebereinftimmung, zmifchen Ge- 
danken und Handlung, reden fünnte. 

„Gibt e8 wohl in Wahrheit etwas 
Irügerifches, als die Gefchäftsmarte, 
unter melcher diefe transatlantifche 
Nation fich einführt? 
„Dan bezeichnet 

Worte 


Eine frauzoſiſche 


zzüge aus 


jte fiir gewöhnlich 
mit einem W als „die große 
amerikaniſche Republik—“, 
und die beiden großen politiſchen Par— 
teien, welche ſich um die Oberherrſchaft 
und bie Macht itreiten, gehen unter der 
Namen „Demofraten“ um „Re 
publifaner“. 

„sm Grunde find 
Herren Ariſtokraten“ 
gens alle ung jelſachſen ( 
geriſcher und militäriſcher 
Feudale und Aldelige 

„Wenn bei ihnen die Ariſtokratie 
auch nicht offen anerkannt wird, ſo 
dringt ſie doch durch alle Poren. 
— man nicht, daß man 

iter in das innere Leben dieſes Vol— 
2 eindringt, überraſcht durch dieſe 
nmerhin naiven, aber doch auch etwas 
cherlichen Kundgebungen dieſer nach 
rbeitsſchweiß riechenden Leute, die 


aber alle dieſe 
und wie übri— 


hro) 9 
Sprofen 


Rafen), 


krie⸗ 


ohne 


in 
lä 
Ar 
ſich bemühen den Gallerien zu imponi— 


ren durch das Geräuſch der klingen— 
den Dollars in ihren abſichtlich mit viel 
Kraft geſchüttelten Taſchen? 

„Bei den Amerikanern iſt die Macht 
des Geldes, das Anſehen, welches es 
verleiht, ſo groß, daß die großen Beſi— 
ber des aleigenden Melo aus, in Ber 

ahtuna der altweltlihen Bezeihnun- 
gen, Kapitaltiten oder M — un— 
zufrieden mit den Benennungen Mil— 
liardäre oder Nabob, ſich eine natb= 

geheuerliche, Königswürde“ beilegen, 
ſich als „Könige“ — Es gibt 
„Könige“ verſchiedenſter Art: Petro— 
leumkönige, Eiſenbahnkönige, Goldkö— 
nige, Dollar-Könige — was weiß ich!? 

„Dieſe Herren, dieſe unbußfertigen 
Ariſtokraten, welche von dem Gedan— 
ken ihrer abſoluten Willensfreiheit, 
die ihrer Anſicht nach von der Königs— 
würde unzertrennlich iſt, vollſtän— 
dig durchdrungen ſind, glauben im 
gewöhnlichen Leben für ſich Alles 
rlaubt, ohne Rückſichtnahme auf Ge— 
ſetze/ —— und Würde. 

„Ihr ve 3 Vergnügen (Leur bon 
plaisir; der Amertfaner würde jagen: 
their own sweet will) fc&eint das 
einzige zu fein, pon dem fie fich leiten 
laffen. 

„Oder it fie nicht eine Mmerifane- 
rin, jene reizende, durch ihre Heirath 
mit einem großen frangzöfifhen Namen 
gefhmücte Perfon, die bei einem 
ländlichen Feite ein Brot als Fußſche— 
mel benugte, die ein Brot — ja ein 
Brot! — zwijchen das feuchte Gras 


feine Sohle ihre 


° en brachte? 


„uch eine Amerikanerin, diefe Ma- 
dame Celia Wallace, von der uns die 
Organe der Halbwelt erzählen, jene 
fechzigjährige UWebergefchnappte, die, 
nicht zufrieden damit, fich mit Puß zu 
überlaben, noch überdies auf ihre Kiei- 
der für zwei Millionen Gdelfteine nä⸗ 
hen ließ. 

„Auf welche Art „Königswürde“ 
dürften dieſe Drei wohl Anſpruch er— 
heben? Auf die der Gewiſſenloſigkeit? 

„Und noch eine Amerikanerin, dieſe 
reizende Clara Ward, (Brinzel fin Ehi- 

may), die Familie, Anjehen, gejell- 
ſchaftliche Stellung, Kinder — Alles, 
was das Streben und das Glüd einer 
Frau ausmacht — wegwarf, um em 
abenteuerndes und unglaublich aus: 
ichweifendes Leben zu führen. 

„Und diefer .. dieſer jungeHerr 
Joſeph Leiter, der mit einem Schlage, 
durch eine einfache Börjenoperotton, 
alles in den Weltmärtten bejinbliche 
Getreide an jich id, die Kontinente 
ausbungerte, die Brodtheuerung, Das 
Elend, die Arbeitslofigfeit, den Auf: 
ruht — all’ das lostettete um die Dij- 
ferena bon 90 Dilionen einzuftreichen. 

„König bes MWuchers, ohne Zweifel, 
diefer geriebene Spefulant! 

„Republifaner und Demofraten 
find alle diefe Leute? Geht doch! Arts 
ſtokraten, ſage ich Euch — und Ariſto— 
kraten der ſchlimmſten Art. 

„Ariſtokraten, derart überzeugt von 
ihrem hohen Werth, derart vertrauend 
auf ihre Macht, derart verblendet, der— 
art auſgeblaſen, daß ſie an dem Tage, 
da das DEEBHNINE und graufame „Auf, 
zum Krieg!” erjcholl, antündiaten, ‚daß 
fie Alles zerfchm ettern, daß fie zuerit Die 
Spanier ausrotten und na* ‚her die Cu 
baner verjchlingen würden; und Daß fie, 
Alles zufammengenommen, in Wahr 
heit gar nichts zerjchmetterten, gar 
nicht3 ausrotteten und nichts verjchlane 
gen. 

„Es tit mahr, dab die aelegeniliche 
Königswürde (la rovaute oceasio- 
nelle) ijt nicht die einzige begeichnende 
amerifanifche Erfindung, da tt aud) 
no) das „Mr aulheldenthum.““ 

* * * 


Das iſt doch gewiß eine recht eigen— 
artige Liebeserklärung, die den Ameri— 
kanern da von der „hiſtoriſch beſreun— 
deten“ Nation und Schweſterrepublik 
a und jie fteht feinegiwegs bereingelt 

fondern zeiqt wirklich Die Wert 

"ätun 1q, Die man in der großen Mae 
bon Paris für die Amertianer hat, 
Über davon meiß Der ——— 
nichts zu berichten, ſo m hohnvolle 
Mißachtung und Verläumdung über— 
ſieht man bei den Franzoſen gutmüthig 
lächelnd — höchſtens ben man, Die 
verd ... Kerle find doch jchlau, fo 
ganz unreht haben jie nicht. Yun 
follte aber einmal ein Berliner Blatt fo 
Ichreiben — der ganze Artikel würde 
Mort für Wort herübergefabelt und in 
allen Zeitungen des Zandes abgedrudt 
und bon Kommentaren begleitet mer=- 
den zur Stärkung des Haljes gegen Die 
Deutichen. 


Schutz hölzerner Hafenbauten. 

Um hölzerne Hafenbauten vor den 
Angriffen der Bohrwürmer zu ſchü— 
tzen, die neuerdings vor Betonbauten 
immer mehr zurücktreten, hat man in 
häufig einen Zementmantel um oder 
auf ſie gelegt und zwar, indem man 
zunächſt einen Eiſenblechmantel in ge— 
wiſſem Abſtande um ſie legte, deſſen 
Zwiſchenraum mit Beton vergoß und 
nach deſſen Erhärten den Blechmantel 
abhob. Bei der ſtarken Adhäſion zwi— 
ſchen Zement und Eiſen muß das letz— 
tere mit irgend einem Ueberzug ode 
Anſtrich verſehen ſein, um ſpäter ent— 
fernt werden zu können. 


Lokalbericht. 


Eine falſche Spur. 


Wie ſich herausgeſiellt hat, iſt jene 
angebliche Spur des feinen Eltern ge- 
raubten Gerald Lapiner, melche in 
Aurora „entdedt” und dann bon der 


biejigen Polizet aufgenommen morden | 


war, eine falfche gemeien. Der Mann, 
welcher auf dem Bahnhof in 
mit einem fchreienden Kleinen Anaben 
gejehen worden tit, war ein nemiffer R. 
Ss. Smith, ein Angeftellier der Bur- 
Iington Bahn, welcher mit feiner Gat- 
tin und feinem Kinde nach Winnipeg, 





Aurora | 


Man., geretit ift, um dort feine Schmies | 


aereltern zu befuchen. 


| Pachtkontrakt 


Eine Frau, die ihren Namen nicht | 


nennen wollte, fam aejtern zu den La- 


piners und teilte ihnen mit, fie alaube | 


das geraubte Kind und die De 
melche daifelde entführt hat, an ver 
MWentworth Ave. nahe 79. Sir. auf ei- 
nem Waggon der eleftrifchen Straßen: 
bahn gefehen zu haben. 


Ftezept No. 2851, verfectiat von Eriner&kmeud 
und verkauft dur Sale & Vlodi, 44 Monroe Straße 
und 34 Waibinaton-Straßs, wird Allen heiten, welche 
u Siheumatisumus leiden. Brobirt eine lajche. 


— 


Todtlicher Sturz. 


— —— 


Jennie Guane, eine Patientin im 


ſon, 


County⸗Hoſpital, wurde geſtern Nach⸗ 
desurſache wird Herzſchlag angenom— 


mittag im Hofe der Anſtalt bewußtlos 


den. Die Unglückliche, welche ſich aller 
Wahrſcheinlichkeit nach von der Ve— 
randa des fünften Stockwerks herab— 


geſtürzt hatte, erlitt dabei ſo ſchwere 

Rand, MeNally k Co. 
Fahrkarten —— und dieſe 
einem gewiſſer 
| geben zu haben, der fie an einen Mai 


Verlegungen, daß fie nach furzer Zeit 
beritarb. Die ungefähr 35jährige Frau 
wurde am Montag im County Hofpt- 
tal aufgenommen, weigerte fich aber, 
ihre Adreffe anzugeben. Sie litt an 
einer unheilbaren Krankheit. 


— — — — 


* Der 5 Jahre alte Thomas Raffer- 
ty, deffen Eltern Nr. 736 ©. Halfted 
EStr. wohnen, ftürzte geftern, mährend 
er auf dem Dache des Nachbarhaufes 
Ipielte, durch ein fchadhaftes Dberlicht- 
fenster dreißig Fuß tief hinab, fam je 
doch mit zmei ungefährlichen Kopf- 
munden davon. 


auf ben Steinfliefen liegend aufgefun= | 





Dur einen a! 
| gemäß 


| den Verkauf einer Med 


en —— 


vie onfurren; aus dem Wege 
” zu räumen. 


An ber Aftienbörfe ift ein anfchei- 


nend wohl begründete Gerücht im Um: 
lauf, daß die City Railway 
Company von Neuem Schritte 
thue, um ih die Kontrolle 
über die Südſeite Hochbahn zu Tichern. 
Sie will auf diefe Meife berhindern, 
daß ihr von der South Side Rapid 
Zranfit Co. durch Anlegung vonZweig— 
linien eine unliebſame Konkurrenz je= 
macht wird. Das Steigen der City 
Railmay-Aktien, melches fich feit eint- 
ger Zeit bemeribar gemacht hat, ſcheint 
auf dieſes Manöver zurückzuſühren ſein, 
an deſſen Re Niemand zweifelt, 
der die Kaufkraft der Direftoren Diefer 
Strahenbahn-Gefellfchaft kennt. 


Machflänge. 


Funf Meichenfteller, 
ftag von der \llinois 
dem Dienit entlaffen 
Tchreiben ihre Mahregelu 
dem Umjtande zu, daß ML ] 
Sahren an dem GStreif de 
Railway Go. beiheiligt haben. 
Umitand jet der Geſchäftsfüh 
nannter Korporation erſt vor 
mitgetheilt worden. Es verlautet, da 
ſieben an * Weichenſteller de F sm i⸗ 
nois Steel Co. die ebenfalls an jener 
mif Blungener n Straftproßbe der 9. l 
tHeifger nommen haben, fi « 
auf ihre Entlaffung gefaßt 
fönnten. 


Diefer 
rung Ges 
KRUrz zem 


rY 

s 
ry 
UL 
r 
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Hilft ihnen nichts. 


Das Staats- Obergericht hat es ge— 
ſtern abgelehnt, den Poliziſten Moran 
und Healy, welche wegen rdung 
des ſchwediſchen Zigarrenmacher 
Swan Nelſon zu vierjähriger 
hausſtrafe verurtheilt worden 
eine Suspendirung der 
währen, bis ihre 
ſein wird. Moran und Healy waren 
ihres Verbrechens wegen im 
Prozeß zu ee Freiheitsſtrafe 
verurtheilt worden. Im Polizei De- 
partement fofen zu ihrer Mertheidi- 
gung ER aufgebracht worden fein. 


Rod wicht erledigt. 


Ermo 
ich 
Zu 
Kind, 
Strafe au GE: 
Appellation erledigt 


erſten 


on der J zohn Brod 
349 W. * orth Ape., 


zn er ge= 


Herr Kohn Brod 
Chemical Co., Nr. 
wünſcht feſtgeſtellt zu wiſſen, 
gen ſeine kürzlich 
fung wegen Nerfaufg 3 
ich nicht vorf⸗ hrift⸗ 
Angeſiellten an die 
höhere Inſta —— tt habe. Die 
Firma Des Ge tern betreibt ferne 
Apotheke, und in 
handelte es fich in Wirt 


igebli 


regiſtri ixten | 


. Bye 
bt um 
nbern um 
die Ablieferung 

nen Zaufjungen. 


m a — 


einer 


Kir freier? Rachmitt ag. 


Unter den Geſchaf tsleuten auf der 
Nordſeite iſt eine Bewequng im Gang 
welche darauf abzielt, den —— 
gehilfen in jenem Stadtheil einen Er— 
ſatz für den halb freien ein zu 
berichaffen, deiien fich ihre Stollegen in 
der unteren Stadt erfreuen und der 
ihnen au3 auten Griinden nicht ae= 

währt werden fann. Verſchied jene Ge— 
ſchäfte haben ſich ſchon bereit erklärt, 
ihre Lokale während * Monate Juni, 
Juli und Auguſt am Donnerſtag Nach 
mittag zu ſhüeßen. 


— — — — 


Hatte das Leben ſatt. 
Der Zimmermann Peter 
guth wurde geſtern von ſeiner Gattin 
in der — »denkammer ſeiner Wohnung 
Nr. 7043 Eliſabeth Straß 
aufgefunden. Der ( 


VD‘ 


Jahre alt und hinterfäht aufer der 
$ + ! 
OR; t me I 


echs —— r, von welchen drei 
ſich noch im 3 A ‚ter befinden. 
Mann war fei ırbeitälns, 
Familie litt bit und der Ku 
mer darüber ſcheint ihn veranlaßt 
haben, in den zu gehen. 


— — — 


Der 
die 
m⸗ 
zu 


* 
2D0 


& urz u nd Mon. 


Park Mi ‚geitern in 

ir Frauen ein 

hen altes Kind q gefunden wor⸗ 
yelched dort mahrjcheinlih von 


Nutler ausgeſetzt worden war, 


weil dieſelbe nicht im Stande iſt, für 


daſſelbe zu ſorgen. 
Otto Mouna bon der „alt“ 


— 


— Hert O 
hat geſtern bon Herrn David 2. Stree- 
ter den bis zum Sabre 1995 laufenden 
—* 


au “llı 


150—152 St: Str., ers 
uf ıf denfelben 


ſtücke Nr. 

ſtanden und zugleich de 

ſtehende vierſtöckige Gebẽ 
* Wer deutſche Arbeiter, Haus⸗ und 

Küchenmädchen, deutſche Miether, oder 

deutſche Kundſchaft wünſcht, erreicht 


ſeinen Zweck am beſten durch eine An⸗ 


zeige in der „Abendvpoſt“. 

* Der Schiffsverlader PatrickStar— 
key brach geſtern, während er 
ſich = Flußufer hinter uſe 
Nr. 18 Wabanſia Ave. aufhielt, plötz 
lich be mußtlos au fammen und mar 
bald darauf eine Xeiche. Der Beritor- 
bene wohnte mit feiner Familie im 
Haufe Nr. 35 Sherry Str. Als To— 


my. 


dem Hau 


I 


men. 
* Sm Orford Hotel an der Adams 


| Straße ift- der Schriftfeger John E. 


Faget in Halt genommen worden, mel- 
&er angeflagt i tft, aus der Druderei von 
eine Anzahl 
(ben 
Charles Blocher we te 


verfaufte, Bloder murde jchon J 
einigen Tagen feſtgenommen. 


— — — 


Preis der einfachen Fahrt für die 
Rundfahrt 
nach Buffalo, N. Y. und zurück zur Ver— 
ſammlung der Jugend-Vereine der Baptiſten 
am 14. bis 17. Juli. Jahrpreis billiger als 
auf anderen Bahnen. Wegen genauer Aus 
formation jchreibt oder wendet Gudh an XD). 
Galahan, General:Agent, No. 111 Adams 
Str., Chicago. Telephon Main 3389. 
DdD—14jl, 


Leib unde | 


9 richt, daß unser innigit aelichtes 


cbhafter Verkauf Bargain-Freitag 


n dem geſchäftigen Baſement. Kein kaufmänniſches Unternehmen der Gegenwart vermag Schritt 
zu halten mit der ſchnellen Entwickelung dieſes brillanten Geſchäfts, von dem ſo viel erzählt wird, von dem nicht genug 
erwartet werden kann. Im Lichte dieſer Behauptungen kann unſerm unveränderlichen Motto: „Gute Waare billig“ nicht 


genug Wichtigteit beigemeſſen werden, noch unſerer aufrichtigen Aufzählung der Thatſachen. 


Direkter Union-Loop-Eingang—der einzige ſeiner Art in Chicago. 


ebhafter Freitag-Verkauf von SeidenKReſtern. 


eide-Verſchleuderung, die die Seide-Senſation von '98 bedeutet, ganze Answahl von hochfeinen ſchwarzen und Novelty 


Seidenreſtern und die erſten Sendungen, nach welchen die Beſtellungen des Importeurs für die kommende Saiſon gemacht 
werden, zu Preiſen, geſehen habt. Längen für Kleider, Waiſts, 
und auf großen Ladentiſchen und unter Obhut reichlichen 


Sfirt3, Unterröde 
Anzahl 


wie hr jelten fo jchöne Seidenitoffe 
Ausgebreitet 


jeden anderen SJwed. einer von 


Verkäufern, find Diefe Waaren im vier große Preispartien eingetheilt, nämlid): 
3,000 Grenadine- und Taifeta-Heiden-Mefter, 


2,500 Hohfeine 


2,200 Liberty, Fonlard und Wafh-Heiden-Viefler. 4,200 Plaid-Heiden-Mefter. 
Ziovelty Heiden-Nefter. 5,000 hodifeine fwarze Heiden- Nefter. 


ML 


farbine und 
ch ar; © ScidenziReiter. 


>c farbine und 


für 7° für 83 farbige u. ihwarzje 
Ir ſchwarze Sciden: Reiter. 


Seiden:ejter. 

für 52% farbigen. ihwer: 
ze Seiden Nener. 

für s2 farbige u ſchwarze 
Zeiden: Reiter. 


für 82 farbige und 


) Ihwarze Seiden:Reiter 
: für #1} , farbige und 
ichwarze Seidea-Reſter 


für 81 färbige und 
ſchwarze Seiden-Reſter 


für 56€ farbige und 
ſchwarze Seiden-Reſter. 

tür 396 ſarbige und 
ſchwarze Seideu-Beſter. 


u 
£ Hwarje Se eiden-Reſter. 
für 250 farbige und 
ſchwarze Seiden-Reſter. 


Lebthafter 


mit Nichts 





Schuh-⸗Verkauf am Freitag — 


im gegenwärtigen Schuhgeſchäft, das auch nur im Entfernteſten den phänomenalen Werthen gleichkommt, welche geſcheute Leute 
am Freitag hier erwarten. gewöhnlichen Anzahl von 
ſind alle, Verkäufern zu 82.19 das 
friſch, modern Paar, anſtatt 85, 843, 84 
und durchaus zuverläſſig und 834. Vergeßt nicht, 
dem n daß ſie gemacht ſind 
— aus dem feinſten 
Kid, auf dem neueſten Lei 
ſten —ſchwarz nußbraun u. 
neue Schattirungen in Tan 
und Wine—handgewendet 
Welt u. mittelmäßige Soh 
len — Kid, Tuch und faney 
Silk Veſting Tops — belie 
bige Größen von 23 AA bis 
86 Schuhe, Orfords u. 
Radfahrer Stiefeln 
ſämmtlich zu 82.19 Da: 
Paar. 


Die Schuhe jedes 


Paar, neu, 
zeugt es von 
Scharffinn des Fabrikanten 
lichkeit gegen unſere 
dürfen den 
damen nicht nennen), daß 
Markt allen 
vorgezogen hat. 
Paar in dem ſchnell 82. 
zßernden geſchäfti— 
VBaſement-Laden mor 
fertig, mit einer außer— 


> Jılhr 
Ybarn 


mit 


— 


19 für 85 Schuhe u. Eyele-Stiefeletten. 
Schuhe u. Chyele-Stiefeletten. 


18 für 55 Schuhe u. Eyele-Stiefeletten. 


82. 19 fur 85 


82. 


gen 
gen 
3000 Raar Schuhe für Fauen, 
RBedchen und Kinder. 
ſchwarz und lohfarbig —zum Knöpfen 


emacht, über allen Verdacht erhaben, und 
ienſte zu leiſten Denjenigen, die auf den ſteten 


hten und ihres Geldes Werth 
cht ein einz ziges Paar könnte ge ABC 

o 
 Ssreilngs-Derkau 
i vi ( — 


u dieſem 
als der Fabrikant verkaufen kann, 


* 
3000 Paar Damen- u. Mädchen-Schuhe 
2 ” * 

—eine große und reichhaltige Auswahl 
umfaſſend Dongola Kid, chrome Kid und mit Lackleder beſer 
und Oxfords—in ſchwarz i 
zum Knöpfen und Schnüren— 
leichtgewendeten Sohlen — in Tuch- und 

Obertheil — in jeder Größe (unter allen—Schuhe, welche 
regulär beſtimmt bis 3345 bringen —gehen Freitag in dem 
geſchäftigen Baſement zu — 


von Walſſch-Sloſen. 


iſt wirklich groß. 


für 126 Organdies, ge: 

muſterte Grenadines, fan— 

Cc 9 Foulards und Ging 

t Fabrif-Enden, eine 
Yırlammlung vor 


imities, eor⸗ wünſchenswerthen o 
fen, ſämmtlich von Diejer Eaifon. 


Slippers— 

gutg 

-in den beliebten Jehen--ım mitte 
Glaceleder 


no nich 
ode nicht ac 


ſseſchäft, welches billiger Diele Beiipiele hiervon folgen bierumter. Es 


tichts Ingemöhnliches bier. 
impſonsLawns 
Shirting 
Prints — tan 
ard Seerſuckers, Fabrit 


ter. 
Se für I5c OD 
20 Ztüde in neuen 


Viques, 
ſelten, ma 
lohf 


isgewählteLawns 5e engliſche 


— 7 F 
und Dimities, die grüßt zarben, 


de 
einchlau, ſchwarz, 
Auswahl von - plbfehen c: J 8c für Die 


englifcen Salatea5 für 
Damen:, Mädchen, und 
> 
Touriftentrachten, 


Waſchſtoffen 
denken kann— 
und beliebteſte 


die man ſich 
alles neue 


Moden dieſer Saiſon. knaben 


„Betttücher, Kiſſenbezüge zur Hälfte der Fabrikpreiſe. 


124 


ſächſiſche Flane 


Vd. breites Betttuchzeug 50 für 15e hohlgeſäumte Kiſſenbezüge 


Muslin-Reſter Se für 2c 


iche Unterzeug-Camb 
c beite Longeloths 
tttücher. 25 
Betttücher. für 65e 


Se für Ge 450C für 


750 Betttücher. 


de jeidenbeitidte 


Le hafter —— bon Unterzeng. 


vpar⸗ 


Fabriken mit überſchüſſigen Partien kennen keinen bereitwilligeren Abnehmer als diefes rieſig wachſende Geſchäft. 


Me rei ne Lisle J Ä Veſts 
—* Damen — ihaped, filf ta- 
d durchwegs, große Rırr 
- t T 


> für Damen, daſſende 
terhoſen für 


Veſt, alle Grö 


ſame Käufer kennen keinen beſſeren Platz für echte Bargains. 
ecru, 
Hals und Arm— 


für 25c Veft3 für Damen — 

eine außergew. Partie — tiefer 

Nr Hals, feine Aermel — auch tie— 

tiefer Hals, hoher ‚Ser Hals, Flügelärmel — groß, 


fleine Größen. volle Größe. 
für 250 für $] import. Zisle Veft 


Union Euits, Tights. 


für 25 Sommer 


blau, 


ggan Veits 
Frauen und Kint 


Lebhafter Verkauf von Weißwaaren. 


die von den Fabriken geboten werden, ergreifen wir ſofort. Einige der Preiſe ſind niedriger, als die Notirungen für das 
Ihr werdet leichter ſinden, reichlich einzukaufen, als dieſe wirklich wunderbaren Bargains unberückſichtigt zu laſſen. 
Swiſſes, 40 Zoll breit. 


390 für 85e franzöſiſche Organdies — 


68 Boll breit. 


Gelegenheiten, 
Rohmaterial. 


Piques für 12%e Lace Streifen, Dimity CE bed: ; 
is 


Yeno Yace Rovelties und corded Mu 


I3e für 25 Gardinen 


u ' 


„Salt: 


2de für 5% 


PR eu 


Vek fan ten fagen 


Eid’ ⸗ vommer-6 


1390-1396 RR. — Ect te 
Elegantes Konzert— ) 
den Abend, Eounta 
Mitgliedern de3 Thomas: 


Weitere Schenkungen. 


harlen, 


Nddiion Str 


Die Verwaltung der Ehicaaoer Uni- 
verfität wird im Laufe diefes Som- 
mers, mit Beträgen, welche Frau Eli- 
zabe th Kelly und Fra u Caroline Hal 
zerfügung geftelt haben, zwei 
—— Gebäude errichten laſſen, eines 
in Morgan Park und eines * ben Kel— 
ly Hall nahe der Midway. Der Bau 
in Morgan Park wird $40 .000, der an 
der Midivan : foiten. Beide 
find 3u Gtudentenmohnungen be= 
ftimmt. 


Allen unferen Freunden und 
en n i toße Theil 
ahbme und die ı bei dem Begräbniß 
unferes einzigen geliebten Sohnes John. 
Martin und —— — — — Finke. 


CharlesBurmeister 
Leichenbeſtatter, 


30i und 303 Larrabee Str. 
Tel.: North 185. 9ojddlj 


Alle Aufträge pünktlich und billigfi Beforgt. 


Erfles großes Pik-Hik 


arrangirt bom 


Nlälzer- Verein 


in SIDE GROVE, 
Ede Elybourn und Sheffield Aves.. 
Sonntag, den 12. Juni 1398. 
Eintritt 25 Gent die Perjon, 


Elybourn Ave., Ciybourn Place, North Ave., Elarf 
Straße (mit Transijer an North Ave) Cars fabzen bis 
zum Srove. o, ſa 


cheite 3. 


TEIE MART, 


Wabaih und Monroe Sir. 


Der einzige Cooperativ-Luden in der Stadf, 


ur 


Zeder Käufer hat am Profit Antheil, 
Wir jühren Daaren jeder Art. 

Eihert Euch ein Familien: Tidet und ihafit 

End) aus Euren Husgaben cine Spar: 

Bant, indem Ihr kauft in sin 


=THE MARTSE 


pe 


Die 5,000 


tbro 


— 
Dr. F. SCHEUERMAHN, a 
für Frauen:, Kinder: u. droniihe Krankheiten. 
Dffice und ohnung wie früher 
No. 191 Ost North Ave., &de Burling Str. 
Stunden: bis 9 Uhr Morgens. 2 bt3 4 Uhr Nachın. 
und 6 bis 8 Uhr Abends. 


N. B.— Anmeldungen zum Deutihen a 
+malın 


Todes⸗Auzeige. 


Freunden und Bekannten hiermit die traurige 
Töchterchen 


Louiſa Mauen 


FI 
| 
5 2 von = 
20 lig im en en?! 
gung findet Freitag, den 10. 
om rauerhauſe, 14 
e Bonifaeius-Gottes⸗ Unterricht werden entgegengenommen. 
Theilnahme bitten „= 


Eugenie Rauen, 





John Rauen, 
Eltern. 
Auguſt, John, Clara, Mary Nauen, 
Geſchr wiſter. 


ABS! 


Das neuejte Erzeugniß 

der Bierbraufunit ıjt 
Pabit’s Select. 63 
ift von unerreihter Güte und 


wird den hiefigen Bieren mie aud 
dem importirten Pilfener vorgezogen. 


am 


Todes⸗Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, 

daß unſere liebe Tochter 
Bertha, 

— 1 Monat am Mittwoch, den 

em Herrn entihlaferd it. 

den 10. 

Ave., 


im Alter von 2 
8, Aumi, janft in 
eerdigung findet ftatt anı Freitag, Juni, 
vom Trauerbaufe, 1925 N. Hermitage nad 
Concordia. Un jtilfes Peilci d bitten Die tranernden 
Eltern: 


Die Kaiser-Garten .. 


"2007 Halfted Str., Eefe Grace und Evaniton Abe, 


Jeden Abend Konzert. 
B. von der Wall, Eigenthümer, 


DR. EUCENE MARTI a, 

Deuticher . 3919 Indiana Ave. — Sprediitunden: 

—2Nahm., 6-8 Abd3. — Tel.: Dat. 502 
Yunlnıt 


bis 9 Borm., 


Biliam und Zda Heldt, Eltern. 10mabw 





70 WABASH AVE. 


Coſe en ae Pfund.. 15 Cents 

imer beftes reines Schweinefett .........$1.50 
ıery-Butter... .....per Pfund.. 16 Cents 
zio Kaffee .. ...per Pfund.. 8 Cents 

.91.00 
re, VAR 

>: JERSETTTEBE. 

we 
J .20 Cents 
Patent-Michls. 4 Cents 
..14 Cents 

....per Barrel. .54.89 
+ Cents 
+ Cents 
8} Cents 
5, Cents 


R. EAGLE & CO. 


/C WABASH AVE. 


Te — — — —— — — — — —— — — 


De Be er u Er rer 


.per Pfund. 
per Pfund. 


.e 0 20er een ee 


i 


u der Ztrafe von 6 Sultansfamilie, haben nun amar durch 
ihre Mutter nach europäischen Bearif- 
fen eine ſtarke — — erlit- 
— da | dieſe > ıme als englifche Kin 
jeburt ber wohl feine 
Wohammed haben 

hre Stinder merden aber als 

des alten Sheriff3 anerfannt 
im ganzen Gultanat als 
ymea großen Anhang und ei- 
Sultansmacht eben— 

Im Gebrauchs— 

in | ihnen alio 


Dera 


yunaen 


der Ühef der 

Tanger, Kapi— 
in einer leſer iswerthen 

hr en. ont,-tit Spas 

dem zeitigen Beivert se um Dla- 

außer dem Spiel. Bon diefer 

yat Frankreich daher nichts zu 

dagegen — ſeinem Agitati— 

neues Rad einge— 

ht unerheblich ers 

Selandte für 

Hündlich in 

it in zwiſchen 

8 Intereſſen 

de der 1 fich mit 

Da es nun 
* und im Mittel— 

ungen ſeiner auf— 

ark behindert war, 

zu dieſem letztern 

die Hand ſeines 

esgeoſſen zu bringen 

—J Ye i ot mehr zweifeihaft: 

— gehütete Statusquo in 

tto iſt in Gefahr, und wenn auch 

he Po litik in der Ferne dieſe Ge— 

ür nicht ſo nahe erachtet, ſo muß 

8 Bart edente n unb Vorbereiten 


Seite 
beti ütchten, 


— 2* 


Der erſte e ruffifihe 

ird namlich 

Tanger — (Sr 
eingetroffen.) Rußland 
in maritimer Beziehung 
—— ſchen völlig. 


F 


— 112 7— 


— 


nr 


a ei: 
> 


mn ae 


mit ferner 


I 


C bl * ein drin: alich —* 


den. 


RO 


isn —— 


yı ı — 
8 edeutung 
DOeDentualt 


Kine Aunprobe vor Gericht. 


der beſonders 
Düfte bat jünaft 
richt II ein jalo- 

t. &3 mar die 


mar 
zehnmal hatte fie es 
zurückgegeben, weil es 
verſuche am 
er Taille * 
rg 
j auf 


daſſ in 


ba A u Sr al Dr m BE 
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1 
\ 
un 


a u 


and fich in 

mie das 
ollten auch 
Landrechts 
achverſſändigen 


eran Butachte ’ 
ihren Gutachter 


natürlich unter 
ntlichfert — eine 
die Beh — 


! Da erfiel 


ie MD 


menn „in der J 
und Fon m“ in erheb 
naer — der den 

an ſich hindert. 
Srund diefer Beſtimmung wurde 
die —— denn auch i 


Geſtalt 
Fehler 


n hesa 
Markthrhsr 2 
achth r — 
Be He Sache 
influf & 
mil 


arohen 8 
y 


Denträner Des Neiches = — 
ae ne ie Sch mit ihrer 


X bgewieſen Was in Laienkrei— 
en Tr Bu ein offenes Seheimnh mar 
narı ar | Das darf aljo nun auch für 
— — ben eiten, daß nämlich eine Straßen: 
der im Preife von 250 Matt ein 
\re zur Pracht und Sierde“ dar- 


et 
— 4 
2 aelenentlid 
ntfardten 


DEN 


u 


„notoriich“ 


Jıl 


Rn 


Groß 


—* 


— — — 


Leſet die Sonntagsbeilage der Abeudpoſt 


— — * 


bon en 
in Maroffo 
ie gefährli- 
en, aber e3 


a =] 


| 
I 
| 
1 
| 
n 
| Griter Ausflug der Saifon nad 
Buffalo 

via der Ridel’Plate-Stienbahn am 14. bis 17 
| Nuli für den Preis der einfachen Kahrt fü 
| Die Rundfahrt. Won Gleveland nad 
| kann bis sum Ablauf des Tickets je nad 
I ieben Dampfboot oder Eiſenbahn benutz 
| Näherer Einzelheiten wegen ſprech: 
| Galahan, Genera! 
| Straße, Chicago 
dd—14jl. 


. i 8 Großſhe B < 

: chenfo tie der Vater, fran= — 
Unterthanen ſind. Die Ueſans, 
tühmen, ihren Stammbaum 
uf den Propheten zurüd- 


Een als die regierende 


ralo 


— 
oder ſchreibt an J. M. 
Agent, No. 111 Adams 
zelephon Wain 3389. 


Brieftaften. 
Die Nehtsfragen beantwortet der ne 


der „Übendpofte, Herr Jens 8. 
ftenien, 502 Ft. Dearborn B’ldg. 


4. €. W. — Die Ihatjache, dak Jemand krank ift, 
entbindet ihn natürlich nicht von der Pflicht, Miethe 
zahlen zu müflen. 

Ginalter Leser Mein, Canada liefert in 
diefem Falle nicht nah Deutichland aus. 

1.0. — Sie „Fön ten das Gehalt eines Barfpo lizi⸗ 
ſten nicht mit Beſchlag bel Zie aber 
por einen ser " ( I r 
wirken und vor die 
betreffende PBartbebor geben t tere ibn 
wabricheinlich } lichtungen 
nachzulommen 
\ e Die Firenbabn- 
denWerth 

Sie aber nicht, 
ingen, welche die 
Angaben beitätigen 


Mei di ber 


nur verpflichtet 
szurüubren. Einen 

zu beſorgen. 
verehrte Frau, das iſt eine 
Brieftaſtenmann 
Alſo Sie laden 
Glas Bier im 
mint Ihre Einla 


Frau J 
En Herd für 


wicht I 
3 Dem 


fulegen. 
ſehr verbunde 


virtlich an's Kriminalgericht ge 


lagen Sie die betreffende Haus 
nerjah. 

) ; 

Der UArbeitgeb bat nicht das Recht, 

— 


ſchuldige Miethe einzubehalten. 


n für 
— —— — — 


Der Grundeigenthumsmarkt. 


Uebertragun 
wurden am 


folgenden Grundeigenthbums 
von 1000 und darüber 


von Sunnyſide 


en an S. Brown, 


Claremont Ave. nördt 


8: 


Harriion, 174X 


10,000, 


104 F. ſüdl. von 
mith an John Cur 
. N. 
Tutton an \ 
Str., 194 % von 
e Hauslein L. C. K. Buckley 
Fiſcher Move 


Hubbard, 


ulina 
7409 
Milmant ee 


sbera a 
108 F. ni 

eterion an 

0. weil. 


Bit {. vi l 
H. Render 32.80 
wördl. von Larprence Ape., 2 
schnaeı an > Beck 33 nn, 
20 N: nördl bon 50, Etr., 24X194, 
Matbilda Plod, $1,100 
D,-@de 47. Str 30% 
A. Owens an Levi ©. Hebel, 822,000 
mroe Str., 65.8 F. weſtl. von 
191. N. W. Branch of s Miſſionary 
ciety an James G. Jones, 83,300. 
iffmore Str., 191 F. öſtl. von S. M. Ave. 
>, Levi ©. Hekel an Annie A. Omen: 
Are, 23m FF. Bil. von W. 065. Sitr., 
m. Vreis an Blanche M. Bunday 
od Ave, 35 #F. ditl. Ward er 
M 
ve 


Honore Str. 
Mm. Pod an 


Naclan Mpe., 125, 


Annie 


Homan Ave., 


von 

3. EC. Mueller an Joſ. Gutt 83805 

man Bat nördf. von MWabanfia Ane., 25 

177. Aohn Helſing an Micha Majopuft 
1,00, 

AR Fr. füdl. von Nortb Ave, 55% 

Nabella D. Goodwin und Gatte an N. 


Maleolın Forbes, 855,000. 


| Erft 





Heiraths· Lizenſen. 


Die folgenden Heirgths-Lizenſen wurden in der 
Office des Countyelerts ausgeſtellt: 


James M, Sparts, Thereſa Pahrlein. 
Ihbo mas R Hutbins, Zda, M. Gray 
Partlett. Emma D F n, 
Tepper, Marh Xepper 
Rood, Nellie In 
Maud Deintor 
Gap : 3 Hu 


Prowr N, 


21, 21. 


Ka ascemierz 
Arthur MR. 
John Amour, 
William B 
a: n. ©, 


Finanzielles. 
ABAYBERT NY AR 
enan 5705. 
me 
Ban —W— —96. 
Südoſt⸗-Ecke La eu le und Miadiion Str 
staptial . . 8500,600 
VBeberichui; . 800,000 
EDWIN G. FOREMAN, Trüfibent. 


OSCAR G. FOREMAN, Bizepräfident, 
GEORGE N. NEISE, Kaſſtrer 


Allgemeines Ban: Geihäft, 


Konto niit Firmen uud Bridats 
vperſonen erwünſcht. 


Geld auf Grundeigenthum 
zu verleihen. 


A. Holinger, Eugene 
Schweizer Konſul gie 


A. Holinge r & Co., 


rüher gers, Cook & Helinger. 


For 


bdi 


Hildebrand 
tsanlvalt. 


Ammpothele nbank 


tion Str. 


165 Washin 
s verleihen auf © 

tortgage? in betiebigen Beträgen ſtets 
kauf an Hand. 24m3. doſe 


Geld 


—— titet (Mb tr 


zete) auf dasGewiſſenhafteſte gepri 


maußeror⸗ 


N. M, Dlumanthal & Co. 


=. biiri 1871) 


172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Ave., 
—_ rt 506-509. 
Voerlei⸗ 


beli ebi: 
beit . E Chicagoer 


zu aünfti aen Bedingunge BL 


Erſte Hyvotheten 


G. Pauling, 


E. 

132 LAS SALLE STR. 
Geld zu verleihen auf Grund 
eigenthum. Erſte Hypotheren 

zu nt Bach 


men auf 
deigentbunt 
ı12felj 

zu verfauien. 


gegründet 1564 durd 


a 

DR 33 5 
nsu! B, Glaussenius. 
BE Grbishaiten unsere 
Spezialität. "TE 
Ueber 19,000 Frbichaften Seit den 
und billig eing 
okumente aller 
geſetzlicher Form unter Garantie au 
Konſultationen mün und brieflich frei. 
Wechſel, Kreditbriefe, Poſt und 

Kabelzahlungen 


seit 


letzten 
30 Jehren gezogen 
Art in 


— 


dlich 
dlich 


zu Tageskurſen. 
Alleinige General ⸗Agenten für die Weſt ⸗ 
lichen Staaten der Schneildaupfer · Liuie 
des „Norddeutſchen Londe· 


auf alle Plaätze der K 


Southampton—? 


Breme NewYork —Genua 
Chicago: 90 und 92 Dearbornst. 


Sonntags offen von O—12 Uhr Vorm. 


Ainddſa 


Billiges Meiſen 


mit allen Dampfſchiſſs · Linien und 
aſlen Eiſenbahn; Linien. 


Ueber Land und Meer in circa 8 Tageu. 


Nach Deutſchland „Extra Billig“ 
Nach dem Oſter ” » 
Head dem Weiten „ 7 
Rad dem Zuden a’ 
Ucherhaupt von oder nadı ı 
alon Plägen der Weit ! | „Geten Billig‘ 
Man wende fich gefälligit an die weitbefannte Agene 
tur von 


R.J. TROLDAHL, 


Deutſches Paſſage- und Wechſel- Beihätt, 
171€. Harrifon Str., (Gcde 5, Ave.) 
Diten Sonntags bis I Uhr Mittags. 


Lejet die Sonntagsbeilage der Abendpojt 


| 
| 


Unvergleichliche 
Freitag— 
Bargains. 


mn 


Nor 
$° 


größerem nad ftärkerem ? 
encie- Anzügen, Mäddien-Beefers. » 


„The Blockade.“ 
seItton. © 
en > —ã 

Fine 


aus 
ſtreif 


— 
rt 1 i e 


u ANTEIL 


ER ETUI DR · 


ET ET TER 


In 


ö—————————————————————————— — 


Lei inen und Weißmnaren. 


> 
- 


finiſhed gebleichter 
er —— — 4 


Anni: Nad elarheil. 


Unterricht in Kunſt-Radelarbeit koſtenfrei. 
Verkauf von geſtanztem Leinen. 


= 
50 

Farben-Kombi— 
nr * ib Ic 
' 839 

he Renaiſſan— 15 
e endino > 

.. 


hiificf 
hubyche 


per 


Sofa-Kiſſen 


Sieghafter VBerfauf— Ein weiterer bemertens 


Voir ind Dauptquar: 
tier für die wohlbe: 
Jtkannten Medel Gin: 
ſchränke u. Eiskiſten. 


"810.95 
part" 


ERLERE SE 


a 


VER tee 
© 


2 
wo 


.S. Lowitz, 


O9 Clark Sir., 


.. Dem Geurthoufe. 


Kajüte und 
Zwiſchendeck 
Gxkurfionen 


nah und bon 


Dentichland, 


Defterreih, Schweiz, Aurembnurg 2c. 


Sijenbahn ohne umiteigen uadı New Hort, auf 
run mit Aufenthalt am Pisgara Fall. 


Geldiendungen in 12 Tagen. 
Fremdes Geld ge und verfauft. 
Eparbanf 5 Prozent Zinfen. 
Anfertigung von Urkunden für dentfhe 
Gerichte und Nehörden in Yormundihafis- , 
Ailitär- und Rechtsſachen. Auskunft gratis 


Spezialität: 
notariell und 


ZEN, Bnterieh 
er Srbichaften 


regulirt; auf Verlangen entiprechender Vor: 
ſchuß gewährt. 2amzbw 


Deutſches Konſular—⸗ 
utnd Rechtsbureau. 


99 Clark Str. 


Officeftunden bi3 6 Uhr Abde.. Sommtags 9-1? Vorm. 


EMIL SCHONLAU 


Billige Zahrpreife 
nach und von Europa. 


TICRE'TS 


nah und von allen Bläben der Welt 


die eine Neile nad Europa 

A He! Leute, machen oder Angehörige hier— 
yer kommen laſſen wollen, thun gut, wenn ſie ſich 
dieſerhalh an mich wenden, denn ich werde ihnen die 
türzeſte und billigſte Linie empfiehlen und ſie ſowohl 
wie auch ihr Gepäck von der Eiſenbahn bis nach den 
Schiffsdocts befördern. ddſa, Uinzbw 


—I — 


Madison & Canal Str. 


| Neneiter Bremer Doppelſchraub 


ö——— —————— 


Bemühen an. 
zarga ine: urſprünglich wirklich bedeuten ſollte. 


— 


\ 


% 
) 


| same nt 


£efet unfere Preife und Ihr werdet 


Freilags 
unvergleichliche 
Bargains. 


giebt kein Ausruhen auf den Lorbeeren ſür den Großen Laden. Das phänomenale Geſchäſt dieſer Woche ſpornt nur zu 
ſehen, was das ſo viel mißbrauchte Zort 
Wunderbare Werthe in Röcken, Anzügen, Shirt-Waifis, Jakets, Bi- 


— ——— — —— — 


Bauttier.“ 


Mittei, 


Dam en=] 


1. P t | 
Preis 7 V 


rest 


— ueww 


— 


zu herabgeſetzten 
Preifen. 


—— 
„10€ 


gu 


DI I rn 


6 1 
jeit ii, 


ar 


11 ) ettze ai 


für Juli PR 


Butter 


N, KeLLIN 


SU SALE STE 
di 0 he 


co £, 


Erkuchion 


nad der alten Heimath. 
daupfer 
dh 


Friedri si 


m” * Dort am 23. 


vie von loird ander per 


der Große 


Juni . 


au ch in 
Publifkums. 


—* wie vor billige Ueberfahrts-Preiſe nach 
and von allen europaiſchen Häfen 


Geldſendungen > entli Durch beutiche 


ee venirae Notariats-Kanzlei. 


Jivtar Charles Beck. 


Vollmachten, Reiſepaſſe einen Kanıer 


tunden in legaler 
ayor erteilt 
Konſularifche sungen eingeholt. 
Lichaftor und fonftige Forderungen reqgulist 
Erbſchaften und einge 
Konſfultarionen—mündlich wie ſchriftlich -frei. 


man beace O2 LA SALLE STR. 


Difice aub Sonntag Vormittags ofien. 


afq 
er 1 


lap,bs 


MAY & LEIST 


Rechtsanwälte. 
Albert May. Henry Leist, 


U. ©. Kommiflar. vorm. deuticher Ric 
aulirt und VBorje 


Eröfägefien ©: 
Rechlsangelehenheilen 


gründlichſt bearbeitet. 
+. Konjaitstion frei... 


onſulat 


Kaiferlich dentiches ſches 39 
Geſell 


hier und auswarts rom 


Kaiſerlich öſter e 30 

Kaiferlich ruſſiſches 6 

und Hamburg:Anterifa Mr Packetfahrt- 
NR 

Zimmer | it 3 Schiller - Gibt * 


Televhon: Main 4220. 


103-199 Rantelph 


Sonntags offen don 10-12 Vorm, 


J 
Sir, 


maiddim 


„The Imperial.“ | 


Fackets. ee 
nrcis 35.00 B2.HO | J ZRheleiate:&reis 4 
ty mm EN 


1. de) 
*86.7 .) 


wre 


„The Stanley.“ 
u on 


chie,auch er 
»Fabritate, 


A 
an 


wih_ 814 


Damen⸗Capes. 


0.5 91.75 
Kreis 80.75 53.50 
i 5 810.00 55.00 


mw 


r hübich 
e Gifefte, mit 
beſetzt 


—— ——— ——— 


Handſchuhe und Mitts 


für warmes 
Wetter. 
zu dem Preis 
v jolhe wollt. 
und Kinder, 
70 
amer ſowie 
dene und te Lisle Hand⸗ 
ver J — — — 15€ 
due für u, mit Bas 
Taffe⸗ 
Farben, 
u, 9A 
— 250 
in gewöhnlichen 


d allen rm 
Kr... 


FR 
Breis 


Grose Eriparnif in 


N otious. feinen Sadıen. 
ie 


it Leder überzogene Gür⸗ 


iede 


Waiſt u t Supporter, 
taift unten und das 25C 
bi Supporter 

Sateen, Wand, 

und Dr 
Er 25€ 


. 
Karto N. 2e 
te Tape Mar : 


weriger Bargaiit-Berfauf von 


Sommer-Hausgausſtattungen, Eisſchräuken, Eiskiſten, Eise 


Alles die beſte Oualität zu De 


ream Freezers. 


nniedrigſten Preifſen. 


hlauch 


garantirt 
Jeld retournirt 


. 82.95 


fa 


— 


empf, 
84 La Salle Str. 
Billige Breife 


nad uud von 


Deutschland 


Spezialität 


a Erbichaften 


eingezogen. Boraus baar ausbezahlt oder 
Borſchuß ertheilt, wenn —8 


Vollmachten 


ariell und beſorgt. 
— Konſultationen ſrei. — 
Bilitärfacden: Nabs- 


Verlän— 
— — gerung. Wollt 
\br ganz aus dem Neichs- und Militär: 
bande ausicheiden, jo iprecht bei mir vor. 
26 "erindgen wegen Militärver: 
gcher mitt VBeichlag belegt ift, jo bringt 
Sürgerpaptere mit und 1) lajje bie Be- 
Ichlagnabhme aufheben. 
Dormumndicharten bertellt für Minderjährige, 
Fremdes ‚Geld ge: und verfauft. 
Sparbanf 5 Lrozent Sinjen bezahlt. 


Srben : Aufruf: 


Lifte in merner Office einzufehen. 


Rechtsſachen jeder Art 
fi Dim — Auskunft gratis. 
reſpondenz pünttlich beantwortet von 


K. W. KEMPF, 


Brälident und Bertreter vom 


Deutſchen Konſular— 


und Rechtsbureau, 


84 LA SALLE STR. 


Offen bıs 6 Uhr Abends und Sonntags bis 12 Uhr. 


Ba 


F ++ 4, 
konſulariſch 


teı 
ui 


promp 
Kor 


Rıyal Mai oteamships, 


ı Wiıttooh don Montreal nah Liverpool, 
Sn * 1826. Tickets von Europa 830. 

©. F. WENHAM, Ilmarbiw 
Tel.‘ Main 4288. 186 A Glarf Str 


m I Lin 


fahr 
Fider 


Lejet die Sonntagsbeilage der Abendpoft 












G hatelaine-Tajcdhen. 


für $2.00 Ghatelaine-Bags— 
Cdie ſämmtkichen neuen Far— 
ben — echtes arabiſches Liz— 
ard⸗Leder⸗-Futter — mit ech— 
tem Seal⸗Leder gefüttert. 


—— 


machen können. 















Fabrik-Reſter von Waſchſtoffen, 


| 
= fir 10 61 
| 
| 











Ye für 150 einfache und geblümte Dud 


Suiting 


wahl von populärem 


im al den 


10e für volle Au 


Suiting neuelten 





12:c für 250 32-301. — — 
grün, 


gen, braun, blau 


| ei 


fir 1240 Dan 


Tas unerreihbare Kintau 5 Greign 
ſchottiſches 
Waare die jemals offerirt 


fein gebleicht ein 


Bargain der 
drücken füllen ſollte 


tat 


— — — — — 


Vergnügungs-⸗Wegweiſer. 





ooleys. The Circus Girl. 
deVicders z idoah 
Schiller. Paul its 
brand OÖvera Douje. loufie Go 













\ ; 
Fich s SommersGarten Jeden 
J—— von Mitgliedern des Thomas- 






— — — 





Durch Urtheil der vierten S 
fammer des Landgerichts 





Leinen die 


das Department zum 


Feines Parfüm. | 


5e 


Renauds VeilchenCologne, 


Chicagos ſchönſter Baſement Verkaufsraum — reine 
eÜch Tageolicaæ = - der eine grobe Bargainplatz, wo die Qualität nie geopfert wird 


der 


Muſter-Schuhe; jedes Paar repräſentirt 
geſchickter Handwerker; 
ſie wurden ge 
Selz und ſind poſiiiv die beſten, 


ſind mit ihnen fertig 


der 


weniger als einem 


J0e Craſh Suiting tüble Som 
Wetter Bar 
von einem andern 

Hau sin Amerita angeboten wurden 
Tec für 1246 reines weißes Yeinen Dud. 


Govert 
Gifetten, 
t Miſchun 


ſchwarz. 


Servietten 

beſte 
wurde 
ſeltener 


61 





Great Northern —— by the E — 

Biiou. — Unele Tom's Cabin 
optins Incognito 

Fhicago Opera Houſe Vaudeville. 

Bismarck Sarten. — Tüglihe Konzerte 
des Bunge-Orche 

Kaiſet “ nt. — Jeden Mbend Konzert 
der Syausfapell 5 

Sunnpvijiide Bart Jeden Abend Militär- 
Konzert. 

The Terrace Jeden Abend Konzert des 
deuͤtſchea nerifan ichen ſter 


Abend 


Orcheſters. 


Verbotene Chimay-Poſtkarten. 


traf- 


Leipzig ſind 


türzlich neun Perſonen, Handelsmän— 


ner und Handelsfrauen, wegen 

breitung von Poſtkarten mit A 
dungen der Prinzeſſin oder Fü 
Chimay nach 184 des Reichsſ 
Geſetzbuches zu Geldſtrafen von 2 
50 Mark verurtheilt worden. Ar 
dem wurde auf Einziehung 
Bilderpoſtkarten und 
barmachung der zu 
beſtimmten Formen 


Nire. — Auf dem Fahrrad. — F 
seuls. — Wie gerne Dir zu Fi 
—Blumenfee. 
153, 154, 15 und 
Ein Yngellagkee murde 

— — 


— — 


7, 160, 161, 162 

















wurden eingereicht von Kate A. gegen Willi« 
Wair, wegen Verlaſſung: Edgar D. gegen Li 
Mohan, wegen BVerlaſſung: Eliſabeth gegen 
N, Mafer, wegen arauſamer Behandlung;: 
1enen N. D. Mbelps, wegen grauſamer B 
fung: Chas. E. gegen Mary Y. Wbite, Iveger 
laſſung: O' Dell en — A. Matthay 
eranjamer Behe unb €. gegen 
»Pafer, wegen Ber ung. 


— — — 


Marktbericht. 


Chicago, den 8 


V BVer 
bbil 

rſtin 
traf— 
) bis 
ißer⸗ 


folgender 

auf Unbrauch— 
ihrer Herſtellung 
und Platten er— 
fannt: Willſt Du meine Miez? — Die 
‚ufin 


ißen. 


— Küffe mih.— Ferner 
die Chimayfarten mit den Nummern 


174. 


—— — 


am J. 
Uie E 
Edw 
Mabel 
hands 
ı Ver: 


mweger 





Maria % 


Nuni 1808 


Nretje gelten nur für den Großhandel 


Gemäiie 


Kohl, neuer, 750—$1.25 per Yuber. 
Vlumentobl, H0c— 81.00 per Bufbel. 








vie, 10—l5c per Bund. 
biefiger, 15- 20° ver Zuber. 
In, $1.75 ver Sad 
ben, 0- Ne per 100 Biinddhe 


offeln, 45—Hte per Buſhel 
n rüben, 25-606 ver Wuibel. 
isrten, 40-50 per Dugend 





n. 


Tomatoes, 81.75-82.75 der Kifte. 
Sparacl, 25-40 per Dutzend Bündchen. 


Geflügel. 
ver, 7,SEc dad Pfund. 
7ec das Vfund 
64 ver Pfund 

Minnie 83 50-$4..00 ver 
utier 

eite Rahmbutter, 









Burke? 


15% per Pfund 





























ver 
Friiche Gier, 9c das Dukend. 
ZEihladbtivich 
tiere, 1300—1700 Bid., 84.80-87.30. 
übe, W800 Bio., 83.30-84.40 
Kalber 109-400 Pid. MT. 
Sch 23.85-81.17 
Eihaie, 84.109.000 
yrüdte 
Boranen, 60c—$1.25 der WYund 
Apfeliinen, $1.90—83.50 per NKiſt 
Mevich, 23.00-54.00 
Sıtronen, 8.258500 
Eommer-MWeizen. 
Juni, $1.023; Juli ® 
Rinter- Weizen. 
Nr. 2, bart, YHc—$1.m 
Mr. 3, rotb, Bc—$1.02: We. 2 rvetb, $1.04 
bis 81.05. 
Mais. 
Nr. 2, 31334 
Serite. 
Ar. 2, BR. 
Nogoen. he 
Ar. 2, 2—H5c 
Hafer. 
Nr weiß, 24 Wdc: Ne. 3, weiß, 25 biß 
z % 


y Deu. 
. Ne. 1, 
Mi. 2, 


Timothy, $9.00—$10.50. 
Timothy, 88.00-89.00. 





Juni⸗Verkauf von Hausht 


iß für kluge Hausfrauen; die ſe 


*1.30 für 83. 50 hohlgeſäumte Tiſchtücher 


m— — — — — ——— — —— — ET ÿ EETTETITTT EIERN ET TEEN PRTTER EEE 








Saiſon 














24 | 
für 3 Unz.Bradieys feiz | 
nes Parfünı, wertb Sic, | 
16e jür 2 Unz. 


bels weißeVeilchen, 
3%. 16e für 4 


Man 


weh. 
Unzen 
with. 50c. 





fühle 








Das neue singende elle — 


Kuft - 


erftag, ven 9. Juri 1898. 





Gefhäftsgelegenheiten. 
Toilette-Waſſer. Anzeigen anter diefet Rubrit, 2 Cents das Wort.) 


| Zu verlaufen: Zeitungsrout 609 Wels Str 
fiir 15e Gürtel, rotbe und | für Richard Hudnuts Toi— n: Ze ute. Wells S 
rüne lederne Gürtel, mit —— ⸗—— 
c Dretaltichnalten, 100 f. teue | Be W — a 
© Partie Gürtel, werth Zu. | für Orauge Xate Florida 
| 
| 
| 


deal Gürtel, 


Zu verfaufen: Billig, eitte 
Route. dr E 506 Abent 





irte Garbage 








dfr 
45c—in KXohfarben, braun, Wafler, wertb 200. 390 f. 
roth, Scharlah und vielen an— Bradleys dreifaches Toilet— 
Farben. merth 50c. 





grün, gu verfauf 


Deren ten Waffer, 








— —— — 





— 


— wiſſenſchaftlich ventilirt — geräumige Gänge — ausgedehnte Verkaufstiſch-Bedienung 
ik 


das Heim für zuverläſſige Waare, wo kluge Leute ihre Einkäufe mit Vorſicht und Sparſamkeit 











Selz' 9 duſter⸗Schuhe. 


Der ſenſalioneſſe Schuhnerkauf 


dauert fort bei ſteigendem 
nicht das Geringſte iſt 
macht für die Muſterkoffer der 
die gemacht 


nicht den Arbeitslohn bezahlt. 





a 
F 


rittel des Werthes. 


für Muſter-Schuhe — Reſter und 9 
ſammlungen—meiſtens kleine Nummern 
in lobfarbig und Ichwarz-—einige wırıden 


früher zu $3.00 verkauft 


je su 50C. 





tl 





id 


ltenſte Gelegenheit 


für 82.75 Tiſchdecken, 250 
importirte Fancy Tiſch 
BOHEF Hm a nn 








einzelne Dede war murtirtt 82.75 


ſchwerer 


VBau—Erlaubnui oen sc 











ne 


- Gedanfenfpfitter. — Einſt ſchrieb 


man fiir’s Herz, haı 
für die Nerven. 


ute jchreibt man nur 


— — 
Zur Verſammlung der Jugend— 
Vereine der Baptiſten 
zu Buffalo, N. V. am 14. bis 17. Juli 
die Nickel Plate Eiſenbahn Tickets an billie 
ER Raten verfauften, als te auf — 
inien zu haben ſind. Die Atkommodationen 
find in jeder Bertehung Die beiten und wird 
es für Kuch von Bortbeil fein, Such mit dem 
(Seneral-Agenten, No. I11 Adanıs Strafe, 
Chicago, in Verbindung zu ſetzen, ehe Ihr 


ein Ticket kauft. Telephon Main 3389. 
dd 14jl. 


I wird 





Kleine Anzeigen. 


—— — und Snaben. 
(Anzeigen untee Dieier Mubril, 1 Gent Ba5 IBort.) 





Kin unverheirat 


iachen ver 383 


welcher 
itebt. 3830 Cottage 





sin 


Verlaugt: 
Nortb Ave 


Nunge am Mildbwagen. 1185 


Verlangt: 


Milchwagen zu 
fabren. 9. If 





erlangt 
Ar 

erlangt 
niget Eſſ 








ter X art 5. Halitıd Str. 
Verlanat: Zwei Jungen zum Biden. 1500 Mil- 









mwaufce Ave. 
Verlangt: Rugs. Stetige Ar — 
1500 Milwauke 
V ann, auf ein % 
Kuh Reſtaurant 
486 


Gute Kellner für Reſtaurant. 486 S. 


Verlangt: Kin Mann für Hausar 
arbeit. 115 S. Canal Str. 











nat: Rent ents u. Feuerver 
Gute Ke— n. 1620 R. Elat 
Verlangt: Kin Mann, um Thee- ur if 
vertaufen, auf hoöohe Kommiſſion. lan 51 
Fifth Ave. 
Verlangt: Ein Barkeeper. 74 W. Madiſon Str. 
dir 
Verlangt: Gin guter Schneider für Repairing an 
Veits Iert, 407 ©. 9 
Rerlangt: Mann für ıusarbeit, mit 
Lerd und Wagen. 1267 E 
Verlangt: Fünf qaute Männer, Deutfche, nger 
Näbmaihbinen zu perfaufen obr und Mor iſſion 





vöchentlich. Nachzufragen Morgens vor 9, Abend 





nah 5 Ubr. 1065 W. 12. Str 
erlangt: Ein Nunge oder Dritte Aygnd an Prot. 
EM.» Etr 
U 2. Etr 
"erlangt: Nunge, Äh am Peddlerwagen nüßtlich 

















u machen. Greenwich, nahe Leavitt Str. 
"erlangt: felbititändin lediger 2äder an 
ot und Ga 10 und Board Die Woche. Kali 

tornia und yaufee Yves 
"erlangt: Gin quter Abbügler an Shop-KRöden. 

14 Keenon Str., im Sinterbaus 
Verlang und Cafes. 22 M. 


ıt: Mann an Brot 
Leavitt Str. 

Verlangt: Aunge für Mildhwagnen. Muh e 
ſpree und Referenzen baben Kleiner Yob 
KNommiflton. 5007 Albland Ne. 
Gates, 8 
ve. 


eneliih 
n und 
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Verlangt Junge an 
Room 2358 Cottage Grove 


Verlangt: Ein deutſcher Mann für Hausarbeit. 








nu Archer Ave 

Verlangt: Ein ſtarker fleißiger Junge für Haus⸗ 
arbeit und Wusaänge 143 31. EStr., ım Store, 

Verlangt: Aunge, im Saloon zu helfen. 89 ©. 
Halſted Stt. 

Terlangt: Brot:Bäder, Bench:Arbeiter. 40 Ga: 
nalpors pe, 


für Unter 

1,50) Fabrik 
{ br we 

1 1 

No ui 

drei 

u ! n 
It iA 

t P 1 

Bartıcı 

1 Ur 

( t und 








Anterejle, 


das beite Können 
Reiſen 


und wir kauften ſie zu einen 


erha Itet 


morgen 


Da ch ' * —Le 


Leinwand und Futterſtoffen zu Preiſen, welche dieſen Verkauf zu dem phänomenalſten Bargain— 


der iſon, die FSuch geſta t, Euren Bedarf an' Leinen 


ſchottiſcher Da 


ö—⸗— ———tè BGE —— — ⸗ — — ——— — — EEE TTS U ET VE TEE EEE EEE ET — — — — — — — — — —— 








— — — 
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Die Se; Nufler:Schuge Vertauts ſiu | 
eine —— der | 
— beſten Fabrikate — alle paſſenden — für kleine, 
mittelgroße und große Füße — Selz handgemacht — | 
Selz Hand-,Welts“ — Selz MeKay genähte Schuhe und J 
überſehen, — — Ba En N 
Drford- Lies — jammtliche haben jenes vollendete, Iyne 
OR RER metriiche Ausiehen, das nur eriter-Klaffe Schuhen vr: 
werden, Ne lieben wird. 5 großartige Gruppen —- 81.98 — $1.75 
Preis, 81.50 — 81.25 — 81.00, — eS it dies eine Gelegenheit, j Baiente erwirft. Batentanwalt Ginzer. 56 5. Une.” 
fie zu die jich nur einmal im Aahre bietet und von flugen — — ——— 
a äufern immer benüßt wird Zu vermiethen. 
Kauſern unmer benutzt wird. (Anzeigen nrier Diefer Rubrif, 2 Eent3 dos Wort.) 
pr Ehul-Schube — Satin Calf und Don: then: Gin Prie-Hinterbaus mit Pier 
a = * * deſtall mer-Wohnune hute E t 
An gola Kid Knop- und Schnür-Schuhe ür Garne 
e7/® Knaben und Mädchen — in lohfarhig, 1 — — 
ſchwarz, Zeug-Obertheil und ganzlederne Zimmer und Board. 
— > eigen unter Dielen £ 2 Cents das Wort 
gehen — Schuhe in allen Größen — 2 Partien 0 Angeigen untar dieſer 2 Ceuts das Wort.) 
$1.25 und 9öc. _ Bu vermictben: Möbliertes Schlafzimmer umd 
— Küe mit Gesofen, fuüt ordentliche Leute 11 
Clevel IN e 
BT war ge kr — — ja nn u Er 2 t Hoarder x sl Half i 
N = 
Ge1 d. 
(Anzetaen uanter dieſer Rubrik, 2 Centé das Wort. 
J— »8 Jobrzehnts hen | Geldaupdertetye 
Tag des Jahrzehnts machen. | auf Möbet, Minnos, Zierde, rin 


Reiter von Te 

















in erraten 6 Cambrie Sirine 
ar nes überhäufter von 820 tät, 
— denn wir 
| 1% © Kr dDiejeiben in 
ebteſten wit effeftu 
= Siotl {5 zu dieſ ungefähr der H 
Sheer e * 
gegeben. für N 
tter in f und, ment 
- > a 4 au Eutem 
ic fir 15° Lace Strive Di in bübichen Se fir 10: Percalin N ehe IHR 
Sl Efielt uverläſſigſte 
70 f 15c geb! 
®e ji u. 9 wen, 
1 Bir für jehwarze Yappet Mir! Aſſortment 198 RaSote öimmer 1. 
* von Spitzen-Effelten, das Allerneueſte. 1230 für 25 Heringbon * 
x ẽ 








4 — 
189 7 y 
— (Rp % 








Er N 


su erneltern. 





zn 
zu 





Damast ver: 


inwand — Sutterſtoffe. 
| 
| 


aller Arten 


7 h ee un ABE As 





in Wort vorn an S offe 
veiter von wergen orten, 
wünschenswerth für Sommer 
Kleidung 10e für 1dc Reiter 
an „2 > irn 15 
en ; 













z ait 
und ertt el J ıh N‘ — 2 
Bade-Hand yet ale ın einer aroren Chottiic . Irländi h und 250 en aller Itten von wein 
Partie zuſammengeworfen zu 1160 Deutſch gebleicht und Cream. Waaren. braucht, 
deutſchen 
N 4 Sir. — 79 wa... 
mast fünf ausgewählte Muſtern. 








* — — — — — — — — ö— ——— — —— — —— | 


Verlangt: Frauen und Mädchen. Verlangt: rauen nnd Mäddıen. 


























Berlangt: Mäuzer und Attaben. | 
(Anzetaen unter Dieier Stuhrif, 1 Gent Da \ort ) | (Ar unter Dieier Ruhrif, 1 Gent das Wort.) (Ungeigen uatır die fer Rubrif, 1 Gent Bı3 Wort) | 
1 — — — — — —r — — — — — “ 
4 nor I * 4* mn nen 
. — ——— Laden und Fabriken. arocarr caa· utſches 
it s Y n ’ er 
Be I Y ++ r r 1* 6 
{ 1 5 fien ‚engi x unlei 
Ionat t \ S cn | j * * P 
1 ji 
Ir = 
j y + =4 
i \ < 
J 
tt ! ” —1 
G.5 ; 
{ | 5 aid 
Nor! 4 i Gate Rür vor N —* 
= ? it | Y n hir dch 
i h 741 Bl l in Summen von 
Count Sid Y 3 m 1 ı, zu higften 
t Su > e N ( . — 
er IA 1 K L eu⸗ 
Verl x ( ve — — 510. 
9 R ;4 er 7 ufta Ar a* 
* ken 






Summe zu 
d zu 5 und 
etaren Raten. 
Jöm® 






!inlio 


* 






























erlanat > SR 
Vaot =t 1 
I nat: an Prot und Gaf T = 
a II ) S 2 
2 1 Eddi inleit @ 
T * ı rt 3 
th P 
if 
el, Gemü 
q 
aller Art Beigäftigung, Erfahrenes Mädchen, für alfge : 
ibeitgeber er ſucht au veit , and Mädchen, ungefähr 18 Nabre alt, den 
. 





Zt 
ir. 


Demt 


er auf 
Str. 





dlich oder schriftlich abzugeben. leben S 


Gentre 


bei Mindern zu beffen. Ver 


Yande. 17 







Yane Wlace, nabe 





FIR 
Mädchen 


men 


Ködinnen 
Arbeit, Hau 








zweite 


hälter 





Verlangt: Maunter und Frauen. Sonntags 








Berlangt: Ein Köchin. frei. Dean 
n J m je: ent Q Mater J Ve erho en ID vr gute e 
Anzeigen unter dıeier Rubrik, 1 Gent e _— Wat -- — — — feinen Privatfamilien 5 5 ’ 33 } 
fiir allgemeine BEN lungsbureau, jest HO N. Glarf q ; \ N A von 
\ gar u k 
und Pügeln. 36 €. Wells Str. Mıs. € e Dofr 


unge 
Geld u verleihen auf Möbel, Bianos und fonftige 
In : gute Siberbeit. Niedrigfte Maten, ehrliche Gebands 
5 fung. 534 Sincoln Upe, immer 1, Gate Biem 

29mz’ 


200 Mädchen fir 
Glart Str 


Verlangt: 
5. 70 M. 
Mr Gine alleinitehbende 5 
Mädchen für gewöhnliche Kitchen- 
Norzuipredhen im Saloon, 646 


Hausarbeit 





desg 
iſt r. Deatborn und Monroe 
* — ——— 


= — — 


ſtaurant, 

















e Haus arbeit; 





Rerlangt: Mädchen für allgemet 








muß fochen fönnen. Guter Lohn. 3303 Foreit Xve. | Ede Elybourn Ave. ö Pferde, Wagen, DBunde, Bönel zc. 
e — a — (Üngeigen unter di Rubril, 2 Eents da3 Wort) 
Mädıhen, 15 Jahre, um einem Kind | Verlangt: „Fin Mädchen 2 Re 


Hausarbeit zu helfen. 



























und dei S a. Familie. Reine Wätche. Yo u f Ztartes, 4 Nahre altes Pferd 
708 Weit Divifion Str, Stott. | Str, nahe. "Pioifion Humbolt SEN. 1 a 
Verlan at: Ein autes deutiches Mädchen im einer —— — DE ae — — 
Etellungen juhen: Männer. Heinen Familie. 107 Scminarp Ave, nabe Garz | Zieltungen fuche 2 — = Eee a a — 
(Anzeigen unter dieſer ubrit, 1 Cent das Wort.) field Ave., obenauf. nt ie gi g 2: raten. —— — 5. 550 
j  Berlangt: Fin autes Deutichesg Mädchen für ges — aeigen unter Diele u Kubri 4 Cent des Wort.n W— 
als Kann | mwöhnliche Hausarbeit im Saloon. Nachguftagen 850 Geſucht: Beichäftig tr — ER 





IS, North Ave. 








Mi iller, 150 Willow tr, 






Mädchen fig allgemeine 
ipreben fönnen. Nad: 
Salle Ave. 


Gin deutiches 


Geſucht: Wittwe ohne 
reſpektablem Herrn oder 
haälterin. Adr. C. F. 3 


Geſucht: 


einen 


ſtetigen Muß 


es Morgen 








551 Ya 





Geſucht: Erſte Ha— ſtetige arbeit. — 


Stelle. Adr. J. 718 


Mädchen für allgemeine Haus 
Ave, 


Bäcker ſucht 


Eine erſter 





Verlangt: 
; Dearborn 








u — in, empfiehlt Ab. den 
Geſucht: Guter Lunchkoch ſucht Stelle. Adr. B. Verlangt: Mädchen für "altgemeine Hausarbeit. 298 VBladtawt Str., 7 
» Abendpoit mido | TO N. Rodwel Str. >> : — — 


z z m — ht: h e 
ndiger Protbäder ſucht Mädchen. 3432 Michigan Sefus I 
ſchen und zu bü igelr 


wago oder auswärts 
tt. mido 


Verlangt: Ein gutes 


Ave 





Küche zu helfen. 
5020 Wentworth 


Mädchen um in Der 
aufwarten. 


Berlangt: 
Mu mit am Xiich 
Ave. 








Verlangt: Frauen und Mädchen. 
1 Cent das Bert. 





oder exit 
midofr 


vom Lande 
Grove 


Ein Mädchen 
6308 6 ottage 


(Ungeigen unter Diefer Rubril, 


Verlang 


Kaufs- nud Verkaufs 
eingewandert, 


22 Angebote. 
Anzeigen unter dieſer Kubrik. 2 Cents 


das Wort.) 





Ave. 








Laden und Fabriten 
den erlernen dann ihre 


Hausar⸗ 


mido 


Madden für allgemeine 
Wabaih Ave. 


(F in 
Referenzen. 


Verlangt: 


amen können das Zuſchn beit. 






348 Bicycles, Nähmeidinen 1.28 























eigenen Slei macben,. Breis des Spitems nur $10. - * — Rubrik, ? S 
Unterricht eſchräntt. Schülerinnen machen, meh Verlangt: Gin gutes Mädchen für gewöbönliche _ Anzeigen unter d dıefer Rubrik, 2 Gents bad Work) 
rend jte en, ibre eigenen Mleider hr lebren Hausarbeit. ww 21. 8. mi do we — — 
—— Une, billiger Preis. | - — — — — „820 faufen gute peug „HighatuzNabmaſchi ne uit 
— RN Er — ochinnen, Madchen für Hausarbeit und f Edhubladen; fünf Jahre Garantie. Domeftis 








und 


State 


IE nicht 320, Das ift zu — vor 
Euch an. Votter 


neben der 


25. New Home 825 Singer 810 Wheeler * Wilſon 
$10, Eldrivge $l5, White $15. Domeftic Office, 173 
2. Ban Burea Etr., 5 Thüren öftlib von Salften 
Eır., Ubends offen. it 





e Arbeit, Hausbalterinnen, eingemar 
erhalten jotort aut t 
durch das 





erte Mäd 
n Yobn in 
deutſche Vern 


ivpll 









Yrivatfamilien, 


| 
! 
| 
| 
ı 
1 
D tr n do 
Ä J t Ik 
1 t uf Zeit 
— en Pre Kt 8Michigan Str mido 
Kerl l Jia Jorter ’ 
Ave Hy Part dimido 
SE wir . Verlangt kin fü in 
zerlangt: Eiſenbahnarbeiter für Jowa u xy Berlang i 
x AN ° ſenbahnarbeiter Sr JIowa u. sul setöchin fit nei yiele für “einige 
vis, mpagnie-Arbeit; freie Fahrt; auch Farm Kr ö 2; 
Arbeiter dere beiter, in Roß Labor Agen Arbeit. v —— — — 
v3 . . sin, Im Verlangt: Ein Mädchen, muß gut lochen, waſchen 
Verlangt: 7 cbeits Nachweiſungs Burcau ver | und bügeln fünnen. Guter Tobn. 4913 Grand You: 
Chicago I Ya alle vard 
VBerlangt: Geübte Finiſhers an Damen-Jackets; uredu, 479 N. Clark Str., früher 599 Wells 


—— — — 26 










and) Arbeit nad Haufe gegeben. 172 Potomac Ave. \ Str. Ws. C. Runge. önlın m - 
= * See ir ! 5 een Ihr könnt alle Arten Nähmafbinen taufen in (Anzeigen unter du eier R 2 Gets dab ort) 
Gutes Ddeutiches Mädchen für eine Hung! Das größte erfte deutjch-amerifanij Wholejale- Breijen bei Afam, 12 Adams Str. Neue — * 





weibliche Vermittlungs-Inſtitur befindet ſich etzt 
586 N. Clark Etr., früher 545. Sonntags offen. 
Gute Pläge und gute Mädchen prompt deforgt. Tel. 


3054 Cottage Neue ju t 


Ymi* Diamon 


Mub Erfaßgung baben filberplattirte Singer 810. Hiab Arm 


Wilion 819. Spredt vor, che Abr fauft. 


$12. 





Ave. 








nat: Fin M Kleidermacherin 






























X üdchen bei einer n Nortb 455. 805° m —ñ —ñ — 
103 wberry Uve., oben dofr — 

8 - Grherflaffe Maibine — D. Madchen. Unterricht. 

Berlangt: ErfierKiafle Maiginenmängen an En Lale View. M. Nrice, ion Str., Anzeigen unter Diejer Ru ıbrit, 2 Cents da3 Mort.) 
telm, auch eine ve dab gut Har ieland —— = Brocig Offie e 16658 R Haljt Et lömalm - un ee —_ — — 
beit das ganze Jahr. 709 S. Aſhland Ave., nahe „Si ech — Er GE neliib«e Gpra 6 * für Serten und Da, s — 
B. Str. Dit Berlangt: Sofort, Köhinnen, Mädchen für Haus, men in Sleinflaffen und privat, jowie Luchhalten Pianos, mufifaliiche Snitrumente, 





Kindermädcdhen und eine und Handels fächer, befanntlih a 


Safıned „Eollege, 99 Milwaukee Une, nahe 





arbeit und „meite Arbeit. 
gewanderie Wäpdcen für_befiere Vläge in den feins N. 


Mä jdchen, "dag Purmachen zu erlernen. tr beiten gelehrt im (Ang igen unter di eier Ruorıt, 2 Gent das Wort.) 









Yy 
ie, — — —— bken Familien an der Eüdieite, bei bobem Lohn. Waulin: Str. Tags und Wbends. Preife mäßig. — verfaufen: Glegantes Square Piano, fe 
Verlangt: Mädchen an Damen-Mänteln. 45 | Miß KHelms, 215, 32. Str., nahe Indiang Uve. “oginnt jet. Brof. George Jenſſen. Prinzipal. Ton; $25. 485 Belden Ane., 2. Zlat, nahe 
Ell Grove Ave., legte Thür im VBajement, bofr ä* lön,dpfa® | Str, 





— — — — — — — — — — — 


Grundeigenithum und Häufer. 
Urgeigen witer diefer Rube it. 2 — das Bart) 


garmland! — Sarmiahsi 


Acker fruchtbares 


dem berühmten 


40 90 





Mer athon und 


legen in ji 
County, Wisconfin. 








Theile von 









et oder r 








andfarten und ei 
jeinnftätte : Euder 
Yand Gonm 






idbuch für 





ıaue Yuskur 
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Verſönliches. 
Anotigen unter dieire Rubrit, 2 Cents das Wort. 


Gebeimpolizgerfiigen 
it9 Ape., Himmer — ir 
t auf privat un, 
Farnilien v 
lt Beweiſe 
werden unt — 
echeuſchaft gezogen. An 
Berlegungen, Unglüds 
it Griolg geltend aht. Freie 
Wir find d ge deutſch 
in Chicago. So offen bi 
* 


22 


Alezanders 
tur, 9 und v5 Sl 
gend etwas tı 
siuht alle uugli 
sfale u. j. w. und 
le, KHüuvereien und Ed 

) z zut 
ag für 


























yanın 









adıen 


zuzuſchnetden. 
nt3 in Gbt 
Wa; an 
Welta 


3 S fe em, #leider 
p teten Etabliſſeme 








menfehne 


Dluitere 





ntmerien lernen. Simmer 7, 20 


nn und 


ıte Str. 


Mterde und Schu 
nd jiher Zollektirt. Reine Es 
jfen bis 





ſi übr Abends unt 
Sonntags 15 ihre Dittags. Deutih und (ng 
liſch geſprochen. alip‘ 


SureauofdaemnandGoilectien, 



















Simmer 15 167-169 Waſhington Str., nahe 5. Are 
H. Veterſon, Mar Wn Schmitt, Advolat. 

A Gure alter Noten 

rüch lecht en 

richtslboſten od Ee 

uüchtigen Advokaten 





und Rat 


und —2 aller Ar 
Miethet biraus 
olgreih. B59 
Summer 


Mietde 
Edleht zablend 
ne Gebüb: en wenn nicht erfi 
Golc tion Bureau, SB Glarf Etr., 


toten, 





fie ans 


509. 1201 





x e und Dden kollektirt. Keine Bezablu 
wenn nicht erfolgreick Room 23, 155 Waibı 
Etr lOmadido 

mer, 2 Karl, wird erjuht, vorz 
ben b Sol it D 








Batente erwirtt. Ba ıtento nmwalt Singer. 56 5.Une ” 





Nehtsanmwälte. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit, 2 Gent das Wort.) 
Deutſches Rechts-Austunfts⸗ 
Bureau und Rotariat. 


— 


chaften, Nachlaßſachen, Scha 














sp —— und Schulden t 
Vnd loletinet Tıeier Ratb ir 
adıen. Keine Gebühren menn erfolglos. — 
Sonntags ofien von 9 3 12 Ubr Mittags. 
66 Chic HScuje Blod, 
GE: d Clart 
4133 


Rechts anwalt. 


ß 32 
Bred. Bio e RA 843 





Ale Rehtsfahen prompt beforgt. 3 
Ur it Building, 79 Dearborn Str, Wohnung 16 
689 ood Etr. — üBno? 
Julius Gofdzier. Aohn 8. Rodgers 
Boldzier & Rodgers, Rehtsanmälte. 


Euite EM Ghamber of Gommerce. 


Sadon⸗Ece Bafbington und LaSalle Ste, 


Geſchãftstheilhaver. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik, 2 Cents das Wor 


z0> 








in febr jlendes © 





Derlangt: Lartner autzaf 
uht um zu vergrößern. Adr. 2. & 











im Eisgeihäit, gi 


Ein guter Partner s 
dmido 


Route. 655 ©. Lemitt Str. 







, 
a 







CHROED Ic 


—⏑ V——— 
Thurm-Uhr-Apotheke. 

Die Aufmerkſamkeit der Träger von Bruch- 
bändern wird gelenft auf eine große Anzahl 


Söruchbanker, * 
ae EEE. neuer auf Beite u —— Preiſen. 


lung gemachter, mit Leber x überzogener Bruchbänder 


| Brugsänder ji jeder Sorte ehr Billig. ig. | 


. Dapyeiten (jede Gröfe), 
— —— 
zimmer zum Anpaſſen haben wi v im vierten Stod eingerichtet (erreich- 


bar Fur Be or). Kunden fönnen da fich jeldit nah MWunjch die Bruchbänder an: 
paſſen oder Wir haben das größte Lager Bruchbänder der Weſtſeite. 


anpa ten laſſen 


— ei der Xi iebhaberdeteftid 
n n Auge, bis das ſeltſame 

inen ER Rz. men in's 
| intrat, di ätte ſich die 
— r ihnen fe ber- 
Iingen und 9— wieb er ———— 
eine Spur ihnen zurückzu— 
aſſen. Tom hätte nicht mehr überrafapt 
ein fönnen. 


MM: 
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ar der Vorfall jes 
Naäriſche Herr auf der 
| Regents Part fah, näherte fich 
ihm der EB ettler, und wenn dDiefer Dabei 
au den din und ein fehr 
derrüthiges % Benehmen zur — trug, 
ſo kniff ei do jchlau ein Yuge zu und 
lächelte wie ein alter Belannter. 
„Na, das muß ich jagen, jprac er, 
inft mie ja fehr Ichön in der 
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itreuen. Das ijt eime fa- 
ger mein auch vielleicht 
schen überttie ben, aber mid) 
jte doch nicht hinters Licht N 
Die Liebe dringt Durch alle Ver- 
Anſcheinend ſehr zufrie— 

ſeinem Witze, blinzelte er wie— 
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„Wir dürften bier nicht im Gejpräche 
gejehen merden,“ ermiderte der ed. 
‚nimm das, verfchaffe Dir anitän- 
Dige leider, und dann fomm — 
Abend um neun Uhr zu mir nach Dar— 
ch's Hotel in St. James. Frage nach 
— 


„Da 


dyke?“ ſprach der 
— —— Neun Uhr? 
ber damit kann ich nichts machen, al— 
Was kann eine Zehnpfund— 
— nützen, der ſo aus— 
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ie i Sie würden mich 
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Strolches aleiten. 
In Dein Veriprechen der Beilerung 
ih zmar nicht viel Vertrauen,“ 
dabei, „aber ich fann nicht 
effen, daß Du dereinſt ein Gentle— 
Herr | warſt. Ich helfe Dir gern, Cla— 
ı und reichte | rence, aber bedenke wohl, daß dies das 
ufanım en- 4 Mal it, wenn ich nicht wirkliche 

iefer der— nzeichen der Umkehr ſehe.“ 
d dan autüd- Der Strold verbarg das Geficht in 
Herr steckte es inieder in | den Händen und fchluchate, wobei ein 
bob fi} und ging teiter, | paar Sovereigns zwijchen jeinen in- 
trolch ibm folgte. gern zu Boden fielen, mährend der 
es, aber e& war gerade | Oberft feinen armen Freund gütig auf 
den Wppetit nach meiteren die Schultern tlopfte. 

tungen zu reizen. Iom Fin ch lieh Gott jegne Sie, Herr Oberft,“ 
- einen beiräctlihen Nor: ira: ch der Bettler mit vor Bewegung 
innen und folate jodann. | erjiidter Stimme — „Öott feane Sie!” 
er feingefleidete Herr kehrte nach Der Herr, der die Banknote gemec- 
Re srtland Place zurück, mährend fein | jelt hatte, war tief bewegt und der 

fchäbiger Begleiter ziemlich dicht hinter | Oberft ebenfalls. 

„Sottes Segen fei mit Dir, mein ar: 
mer larence,“ antiwortete diejer qute 
yreund, indem er fein mwohlduftendes 
Iafchentuch hervorzog und fich mwieder- 
holt die Augen betupfte, während ein 
Diener, der die zu Boden gefallenen 

Münzen aufgehoben hatte, jie dem Un- 
—— te e u die Snftitute ol ir glüdlichen, deſſen Roth in Io gropmü- 
nn ENT De thiner Moife abachnlien morden mar, 


ws a» m m m 


frei vertrieben. 
Dauerndacheilt, 
W ahnſinn verhiude u durch 


werfung und * Vers 
de; fie haben nur 
zahlen. 
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reichte. Diefer verlieh, immer.. no 


fehluchgend, das Hotel. Der Oberft 
aber jprah dem Ungefteliten feinen 
Dant aus, mobei e3 ihın gelang, feiner 
Bewegung, wie e3 einem britifchen Sol- 
daten anfteht, Herr zu merven, und 
ging dann ebenfalls feiner Wege. 

Die Zehnpfundnote aber, die er zu- 
rücfgelaffen hatte, war eine fo vollen- 
dete Nachahmung, dab e3 Niemanden 
im Iraume einjiel, fie jür verdächtig 
au halten, bis fie im Laufe der Zeit die 
Bant erreichte, mo fie einem gana an 
fehnlichen Häuflein gleicher Urt hinzus 
gefügt wurde. 

(Fortſetzung folgt.) 


Zweierlei Moral. 


„Wenn Negerinnen mit 
metiſcher Miittel ſich eine iq 
Haut verichafiten, jo würde Nie 
zweifeln, daß es ihnen Dabei 
mweife darauf —— ü 
* nnen genommen zu 
Eu ropäerin dagegen, di ie — 
ein wenig „aujlegt“, hat keineswegs 
die Abſicht, ihre —8 zu berſchle i⸗ 
ern, ſondern ſie will nur ihr Anſehe 
verbeſſern. Ganz ähnlich iſt es bei der 
Gelbſätbung von — und Marga— 
rine“. Dieſer Schlußſatz ſührt den 
ſtimmungsollen Leſer aus den roman— 
tiſchen Regionen des ewig an 
leider in die öden Träume nüchtern 
Iagespolitif zurüd. Bon der unft 
der Frau, ihre Neize zu erhöhen, zu 
der gemeinen Butter- und Nierenjett- 
— Wer trägt die Geheimniſſe 

es Boudoirs auf den Wahlplatz? Wir 
Be n unjere Hande in Unfchuld und 
verwahren uns dagegen, bei der Mar- 
garine je an die eitle Negerin und bei 
der gefärbten Butler an die Saufa= 
fterin gedacht zu haben, die ein wenig 
aujleat, um ihr Anjehen zu verbejlern. 
Wir finden diefen geiftvollen Vergleich 
pielmehr in dem Konſervativen Hand— 
buch, abgeſchloſſen am 18. Januar 
1898, und gehen vielleicht Eu fehl, 
wenn ir in Herrn Dtto \ dt den 
entrüfieten yeind der a jehen 
und jedmeder Abficht, die Herkunft zu 
—— Herr Otto Arendt ift d 
Freund des Heren Karl Beters und * 
ſicherlich von ihm vernommen, wie 
manche ſchwarze Eva ſich roſig-weiße 
Schultern und Wangen antuſchte und 
für dieſe Betrügerei die Nilpferdpeit— 
ſche verdiente. 

„Wenn zwei daſſelbe thun, ſo iſt es 
nicht daſſelbe“, verſichert der Gewährs— 
mann des konſervativen Handbuchs; 
wenn man ſchmutzig graue, unappetit— 
liche Butter zu goldgelber Tafelbutter 
auſputzt, ſo wird nur ihr Anſehen ver— 
beſſert, und das iſt erlaubt, nöthig, 
nützlich und angenehm. Wenn aber 
Margarine ebenfalls gelb gefärbt wird, 
ſo iſt das betrügeriſch und verbreche 
riſch, auch wenn die Margarine in 
Räumen verkauft wird, die dieſen Na— 
men tragen, und aus Geſäßen entnom— 
men und in Hüllen verpackt wird, die 
richt die Herkunft verſchleiern, ſondern 
ausdrüdlich angeben. Deshalb woll- 
ten die Konjervativen urfprünglich der 
Margarine aug reiner Liebe zu Wahre 
heit und Wedlichteit eine recht 
ichöne tiefblaue Farbe gegeben miffen, 
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way's Neady 
50 Gents ver Flaſche. 
zu ed 2. ERDE». 


ADWAY’S. 
R PILLEN. 


Stets zuverläffig, rein vegetaßtlifh. 
Volftändig gefhmadios, elegant überzudert, 
führend, zegulicend, reini dD und träf tige 
Nadmwan’ Tillen ! f 
de3 Magens uͤr iter es 
Krankheiten, Schwinde anfälle T 

boiden. 

Migräne, Frauenleiden, Bilioſität, Unver— 
Daulichfeit, Dyspepfie, Beriiopfung und alle 
Leberleiden. 

„Beſſer als eine sanze Apothete.“ 
Radwan — Geehrter He ir! =. 
bebrandt d. h. RF 
Relief. eſe beiden Arzuneien 
meine Familie von größerem 
eine Apotheke. Ich bir 
gebr Bu fchs Schäbtelden Ihrer ® 
Frühiahr. Ich bin vollitändig wied 
füble mich wie ein gelunder Man 
Nm möchte ich mich nach Ihren \ 
gen, um e8 im Falle einer jungen Daine t 
zu gebrauchen. Achtunasvpoll 
Auguſt Witmer, 
542 Oſt 134. Straße, New Vork. 
April 1808, 
„Gute Gceiundheit jtatt — eu 


Bechrte Herren! Beili — ſende ich 
wofür ich ein Dutzend SH 
3Pillen wünſche 
e Mat übermittelten, 
Wir een Diefe 
ſehr hoch, 
ſchatzen wife n. 4 t 
Sejundbeit — u ıd ae Don Shwähe anfäl 
len befreiten, J. M. Alera nder 
Ada, Ind. Zer. 


Den 8. 


Den 22. April 1808. 

VNoliftändige Verdauung mir be 
werfitelligt durch den ” veuh bon Radway's Pil— 
len. PBermöge ihrer antibilidöjen Kigen: 
ichaften ftimuliren fie Die . Lede r bei Abſonderung der 
Galle und ihrer Paſſirung durch die Sat aänge. 
Diefe Pillen in Dojen von zwei bis vier reaulicen 
rajch die Thätigfeit der Leber und beheben diefe Un: 
tegelmäßigfeiten hei dem Watienten, Cine oder zwei 
von Radıvan’3 Billen, tänlich genommen don Jenen, 
welche bifliöien Shmerzen ausgefeßt find, umd deren 
Leber nicht richtig funktionirt, werden das Spiten im 
regulären Zuftande,erhalten und eine gejunde Ver: 
dauung ſichern. 

Preis 25 Cents per Schachtel. Zu haben bei 
Apothekern oder per Poſt verſandt. 
Radway & Co, 55 Elm Str.. New York. 

Bergewifiern Sic id), Da Sie ,„‚Nadwany’s‘‘ 
erhalten und jehen Sie zut. Daf; Der Name fich 
auf dem Artikel, den Sie kaufen, beſindet. 

ya 


— mit — 


entfernt thatſächlich jene Finnen und Som— 
merſproſſen, welche die ſchönſte Geſichtsfarbe 
entſtellen und Geſichter häßlich machen, die 
in anderen Fällen Modelle weiblicher Schön 
heit ſein würd Di pfohlenen 
un nur die 
Fehler des Gejichts und der Dande, während 
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kühnſten 
worden 
iſchen 
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Zu den intereſſanteſten und 
Bahnen, welche je entworfen 
ſind, gehört die von dem ſchweizer 
Eiſenbah nkönig | 
rich geplante und bereits 
genommene Bahn bis auf den Gipfel 

der 4116 Mieter hoben Jungfrau. Die 
großartigen Schönheiten, welche fich 
biäher nur Dem giihen Erſteiger 
des gewaltigen Verges eröffneten, auch 
dem bequemen Durchſ — 
zugänglich zu machen, nimmt ihm 
ſicherlich nicht wenig von der Anzie— 
hung, die er bisher auf den Bergſteiger 
ausgeübt hat, aber das Lnternehinen 

liegt jedenfalls im Intereſſe der dber- 
wiegenden Mehrheit, und der Cefola 
dürfte den Unternehmern über a 
äſthetiſche Gewiſſensbiſſe ſchnell genug 
hin veghelfen. Die Jungfraubahn 
wird in Europa die höchſte Bergbahn 
ſein, übertroffen wird ſie von einigen 
außereuropäiſchen, unter denen die 
peruaniſche Zentral- und Südbahn mit 
über 4000 Meter Kulmhöhe den erſten 
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Die Bahn nimmt ihren Anfang auf 
der kleinen Schneidegg (2004 Meter ü. 
M.), der Kulmſtation der Wangern— 
alpbahn. In effener Linie, einen 
kleinen Tunnel von 84,4 Meter Länge 
ausgenommen, führt ſie zu der herrlich 
gelegenen Station Eigergletſcher, 2321 
Meter ü. M., die dem Beſucher das 
mächtige Maſſio des Dreigeſpanns 
Ei — —— in uͤnmittel— 

arer Nähe bietet. Von hier tritt die 

Bahn — den 10,3 Kilometer langen 

Zunnel ( Querſchnitt 4,25 Meter mal 
3, sm A ein, um ibn nicht mehr zu 

verlaffen, und Bemältigt in ihm Die 
In einer Höhe von 
2812 Meter ii. M. liegt die Gtation 
Eigerwan Hr eine in den Berg gehauene 
eitrifch beleuchtete und ae= 

Gallerie die einen entziidenden 

nad) Norden gewährt 

von 500 Meter wendet ſich 

ace nach Süden und erreicht bei 
Meter Höhe die Station Ei 

die in großarti igem Kontraſt 

ihrer Vorgängerin dem Reiſenden ei— 
en 6 «£ in die majettätiiche Pracht 
des ewigen Eiſes ge— 

ı 3420 Meter ü. M. liegt 

tation Junafraujoch, die iiber den 
raufirn, Kontordiaplatz 

Yaleticher hin 

vilchen dem Berner und 

sihonethal ermöglicht. Bon der 

ati Di Su nafrau, 40 93 Me ter ü. M., 
die anderen im Felfen ausgehauen 
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is zum Gipfel des Berges em 
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nenen Erfahrungen, die Unterbauver- 
baltniffe, Die Konjtruttion der elef- 
triſchen Fahrzei uge, die Stabilität und 
zu erwartende Verkehr machten es 
nothwendig, die Jungfraubahn mehr= 
ſpurig zu profeltiren, mährend die 
Ibengernalpbahun nur 80 — 
Spurweite hat. Die Bahn erhält nur 
wenige —— deren Größe die Kon— 
ſtrultion der Fahrzeuge weſenlich er— 
feiert. Die Marimalfteigung De= 
En 25 Prozent, jedoch erheifcht die 
zwiſchen ben Stationen Eis- 
jo nur eine folche 
(13 leitende Gelichts- 
Sunafraudahn aelten: 
jetriebsficherheit, möglichkter 
Schu 5 gege die ſch ädlichen Einflüſſe 
—— Gewinnung 
mehrer tionen, große Lei 
Hungs stähiafeit, — Bauzeit und ſek— 
tionsweiſer Bau und Betrieb der Bahn. 
urch dieſe Bauart können die Er— 
— in bau- und betriebstechni— 
ſcher Hinſicht fortwährend auf's zweck— 
igie verwerthet werden; auch 
wachſen — den Anlagetkoſten gleich— 
zeitig die Einnahmen bis zur Vollen— 
dung der Bahn 
Für den Oberbau wurde ein neues 
yſtem gewählt, welches eine höhere 
Betriebsticherh yeit gewäl hrt als die bis— 
her angewandten Syſteme. Es ge⸗— 
ſtattet nämlich, da die Zahnſtange ei— 
* hat, die Anwen— 
Auftrieb des 
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— Es gibt Männer, bei denen nur 
n den Geſichtszügen Charalter zu fin— 
den iſt. 


Mernſchheit. 


Es diebt ar wenig Menschen, welche die größte Babe 
r Natur ımı Leben befisen 
Gute Geſundheit. 
Viele von Euch haben Mongate und Jahre lang 
gelitten ohne die wahre Urſache ihres Leidens zü 
Ihr mögt das Zutrauen zu den Aerzten ver—⸗ 
abe en, weil ſie Euch erfolalos behandelt haben. 
zu der Ueberzeugung gekonumen, daß 
—* und ewig leiden müßt. 

Wenn Andere er 
folglos waren, fons 
fultict fret 

Den Wiener 

Spezialiften 
im Neiwera Medical 
Institute, Edle Hals 

ted, Harrıiion und 
Blue Jsland Ape., 
New Era: Gebäude, 
Wenn Ihr Euch 
nur ein klein wenig 
Zeit nehmt und eine 
vertrauliche Unter— 
redung mit dieſem 
größten aller Aerzte 
habt, dann wird der» 

a äh fetbe die wahre Ur» 

Der Wiener BEE jadye Eures Leidens 
erteinen und fie auch ſch entfernen. 

Der r Wiener Zpezialifi it kein gewöhnlicher 
Arzt; er Irrt fih nie. 

€ r ae gründlich und heiit jeden Patienten, den 

e hande Seine wunderbare ſcharfe Erkennt⸗ 

d merfiwürdige Begabung find ın ddr gan— 

!t berühmt. Er hat Tauiende von Patienten ges 

e von Nerzten von vermeintlihen Rufe aufs 

en, und er fann auch Euch ‚heilen aanz 

un Jbr leidet oder wie aefährlich der Fall 


Sonfuitiet iyn ohne Berzug. 
Schreibt wen hr nicht jelbit fommmen fönnt, und 
r wırd Eu ein winenihnitlihes Qutadten über 
5 unentgeltli 9 zuſenden. Sprechſtunden: 
--12, 2-5, 6-8. Mittwoh 9—12. Somutag 10-3, 
Nav Era Medical Austitute, New Era Gebaude, Cie 
Harriien. Halſted mund Blue Island Ave, 
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EIN OFFENER BRIEF 
AN MUTTER. 


DEN GERICHTEN AUF UNSEREM AUSSCHLIESS« 
NUTZUNG DER WORTE “CASTORIA” 
TRADE-MARK,. 


WIR BESTEHEN IN 
LICHEN RECHTE AUF DIE BEN 
UND »PITCHER’S CASTORIA ” ALS UNSERER 

Ich, DR. SAMUEL PITCHER, in Hyannis, Massachusetts, 
habe "CASTORIA,” zuerst verschrieben, dasselbe, welches 
stets getragen hat und noch auf j: 
Umschlag die Unterschrift tragt von Tal 
Dieses ist das ächte “SASTORIA” welches * dreissig Jahren 
n allen Familien Amerikas von den Müttern gebraucht worden ist, 

ACHTET GENAU auf den Umschlag und sehet zu, dass e8 
dieselbe Sorte ist, welche Ihr immer gekauft habt, und welche 
die Unterschrift von * er auf dem Umschlag 
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wohl ſehr fraglich, ob der Druck, den ſich nun darum, an die Stelle dieſes veröffentlicht werde, d. h. die Stati 

dije ir NMusſich mm 110 ı hrahntinrr * ni > ER . Ya: 7 £, 

em Au nicht aenomi .. RER proviſoxiſchen Zuſt tan des einen defini— ſoll nicht mehr von Un garn a * ſon— welche die indirekten Steuern „refor- jet 

Steuern ausitben werben, nicht immer | fiven zu fegen. Die Grunmdfüge des | dern auch von O fterreich beforgt me Ep z Hp | Heltoliter und jedem Sachometergrad 

mehr Leute zum Nachdenfen über den leu abzuſchließenden Bündniſſes ſind 9 a E it den⸗ ERBE Men | a er S ngen 

3 d neu abzu chließenden Bündniſſes ſind, | den, melches jomit die Veroiligung er⸗ por m * einer empfi indli ichenMehr- * ierwürze 16.7 kr. Nach dem neue: 


die öſterreichiſche Regierung gar nicht Reformen nicht abhold iſt, will ſie, wie 
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verfaflungsmäßigem Wege erledigen Zeitungsſtempel wohl vom 1. Ja— 
zu laſſen, ſondern daß die Nothverord— 
nung auf Grund des $ 14, durch mel: 
che das Budget auch für die zweite 
Hälfte des Jahres oktroyirt werden 
ſoll, im M — ſchon fix und fer— 
tig iſt. Das Parlament wird alſo — 
denn das iſt unbedingt nöthig, um den 
s 14 mwirfen zu laffen — vor dem 1. 
Suli nad) Haufe geichiet werden. Die 
Durhhrinaung der Ausgleichsaefeke, 
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ie Reform der ‚„‚Derzebrunasfteuer” —— * 
Landwirthſchaft verbunden ſind. 


nuar an thatſächlich abſchaffen, 


vielleicht um dadurch das Gehäſſige des ans Hate fan Samen 
t — e ſchwerwiegendſten Aenderungen 2 — 
ne — Bierſteuer. Nach dem geltenden Ge— 
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gen Die neun Geſetzentwürfe, durch 


Abfolutismus ein wenig zu mildern. : \ 
Denn wir jind eigentlich Jchon mitten che beträgt Die — ier bon — * 
im Abſolutismus, und es iſt zum min 
deſten ſehr zweifelhaft, ob er auf die mne En — 
S i4 und jerne Anwendung veranlaſ ſoweit nicht Aenderut gen vereinbart Hält, den Fallen ungariicher : Daten, ern ” Sefet ſoll dieſe Steuer künftig aur 
jen wird. Sollte das Zoll- und Hans | merden, identiich mit jenen ber früberen | richtige gegerüberftellen zu Dürfen. —— got 

belsbündniß mit Ungarn wirklich ges | Bündniffe. Kamentlich ift aus diefem | Die indireiten Üben u — Na . = * — rer ei 3 
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weiteren reinlichen Scheidung des Me J en gegenwärtig geltenden Beitim 
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aber auch der angebliche Verfühnungs- | gterung auf Grund des Nothverord N hi nommen worden, daß Deſterreich und | gen Des Soll- und Ha indelsbündniſſes * 2 gen für — — — bei 
5 rerfuch dur den Sprachenausſchuß nungsparagraphen das Budget oder | Mens —E Oſten eigent Fi a Ungarn während der Dauer des Bitnd- | iind in bei den Bunder: hieten die indi- juderjteuer : 2 e Kom ımabgabe | der Steuer je ach ihrer Größe ein 
ſcheint ſomit definltivaufgegeben. Ueber ähnliche Geſehe oltroyirt. Heißt es ünſchen —— 10 1 würd u DR I nifies und im Sinne desfelden ein retten Abgaben, Die auf die mirth- füt Rübenzucker und Rohrzucker be- Nachlaß von 5 bis 15 Proz. gemährt 
die Erhöhung der indiretten Steuern | doc im S 14 des Staatsgrundgejeßes zur yon rn 5 .—. goll- und Handelsgebiet bilden, um: 116 Ihaft liche Broduftion von unmittel- | trug urfprünglic 14 fl. und de | wird. Grit Brauereien mit einer 
(Bier, Zuder, Branntwein) follen die | vom 21. Dez. 1867 ausdrüdlich, dab | MIN r- en 2 ER NE vis a * | geben von einer gemeit afa men Zoll | parem Einflur, find, nach aleichartigen ; POT 2 Jahren auf 13 fl. hinaufge | Yahreserzeugung von mehr als 15,000 
Negierungen allerdings einig fein, | nur für den all „wenn fich die drin- I rerätiehen ‚snöuftrie führen, bis Noms | grenze, Die meientlichen Neuer * | Ge J ben und Vermaltungsporfchriften Nunmebr ioll die e Steuer ettoliter zahlen die volle Steuer. Der 
und die ofterreichiiche Regierung wird ' DZ a ber Bänkallte mit Gteiten pr. | 965 neuen Bündniffes beitehen in fols | zu handhaben, fo dah fein THel ogne 9 ver zuckerp N ichlaß an Steuern für die Heine 
"> auf Brund des ominöſen Paragra nungen, zu welchen verfaſſungsmäßig een It 2 i er — > = genden Bunkten 2. | Een! de3 anderen ei inieitig ei J ba Ka}! zuereten wird in der eſammtſumme 
sen ebenfalls den im Neicherathe bald | die Zuftimmung bes Keichsrathes er — nn E en —9— d * Zolltarifreviſiion. Da die mit aus⸗ Erhöhung dieſer Abga ben durchführen bi — ———— ——— | 966,000 fl. betragen. Mapßgebend fur 
Icht mehr vertretenen Nönigreichen | forderlich ift, zu einer Zeit berausge rg nr 5 Fr ee —— Stnaten chaeichloffenen Zoll=: | fann. Des neue Biindnik weicht nom | Der mit neun Diilltenen beiaflen; ge= | die Preisbildung wird alfo die Eteuer 

{nd Länder oftropiren. Dagegen fol | fteit, wo diefer nicht verfammelt ift,“ | reihiihen Staatstrifts bin. — a perträge innerhalb der Se J asbauer | dem Grundfate der Gl: Hd, 4 der Amdert mird mir der Modi | um 25 fr. den großen Brauereien fein 
Srmeuerung des Zoll- und Han= | diefelben unter Verantwortung des Graf Thun aber macht aus der Noth | diefes Zoll-e und Ha ndelä6i ümdnifles Geſetze ns 6, dat jed — Z —— | Küderftattung der über die nicht biel weniger als drei Viertel 
‘skündniffes mit Ungarn aufgege= | Gefammtmintftertums durch faiferli- | eine Tugend, indem er berlauten läßt, ohlaufen, nämfich am 31 Gebe “ Bu — * * 2 = Bonifikationen. des geſammten Bierquantums in Oe 
n Sein, da te doch ohne den Reichs: | he Verordnung erlaffen werden fün- daß er die Ausgleichsvorlagen, die ſei— | 1903. verpflichten ſich die beib J Re⸗ — u vb ——— — — haltene Erlaub —* Für | jterreich produziren. Für Wien mit 

& nicht durchführbar ift. Im der | men. Wer kann nun behaupten, da; | ne Vorgänger ausgearbeitet haben, bie | ierumgen, ir erh Salate Olak Di AB * ‚ au ben beinefjend en | Si namintfter, bie är inen groben Brauereien fommt ficher 

hat arbeiten die Ungarn fchon an der | die N tothiwendigfeit der imdireften | er aber felbit vorgelegt bat, jogar wenn Schaftunz . — — —— en lag * debea Umſtauden berabzufehen oder —— nur die volle Stener von 25 fr. in Be— 
arbeitung eine eigenen automo- | RE fh wär, mi a Ra 7 Zolltari ifea zu re diefen recht⸗ en ‚gen da andere sh hat natürlich praitiich nicht den tragt. Ein Heftoliter Abzugbi er hat 


en Zolltarifs, der auch Oeſterreich ge- ſind, ſich erſt nach der Vertagung des 
rüber Geltung haben ſoll. Das Reichsrathes herausſtellen wird? 
dotto der öſterreichiſchen Regierung Gleichwohl iſt nicht zu leugnen, daß 


zeitig im gegenſeitigen Einvernehmen 
bis längſtens Ende 1902 zu S Stande zu 


gebiet errichtet, rı 0 eine Nuzfuf 
—— igsprämie gewährt wir 


| . 67 fr.; er wird fünfiig 2 fl. 
bringen. die Ausführbonififationen 


gſten Werth. | 
r ſelbſt die aus ihr entſpri Inge de | | 
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Schävi iqung ber öſterreichiſchenJ — zahlen. Ein Hektoliter Pilſener 
































I 

| 

I 

I 

I 

| 

| 
S . £ — x ſatio DD J0 de (rl 
gende Nothwendigkeit ſolcher Anord durch Handelsverträge 


re : e er, | Deiterreich zmı ter erlet | DU 
escer bleibt: “Panem et eircenses”; | die Erregung gegen die Berfaflungs- | effen einfieht. Auch dieſe Erfennt ee he — ! = N —— 7 "he her Nor | Bier hat 12 Grade und zahlt biäher 
"18 Brot im gewöhnlichen Sinne wird | wibrigfeiten der Negterung derzeit vor | fommt dem Grafen Thun recht (nat: = Aufhebung des — — Brontmein um * T, bie bergeil * | — J abe bei der Re a. nn * — 
dar immer theurer; aber dafür wer- | den nationalen Beweaungen gar fehr | aber augnahmsmeife fönnen hierin af | Der Entwurf ee — er | Sen goligeeinien we. | be —— fl. zahlen. Ein Heftoliter La- 
ton aus dem Grtrage der indirekten | in den Hintergrund getreten ift, und e Barteien in Delterreih mit ıh - Grund des Artikel XPunlt 2* meinjchaftich gegen nacht — —— ———— —— a | 3 Seobe und zahlt bisher 
Cteuern die Beamtengehalte erhöht, | daß ein Iheil der Preffe mehr über | übereinftimmen. Allerdings aber 4 een ifgeſetzes hr 25. at 1882 rechnung beſtritten Ba n * | 55* — 8 — euer | on 2 fl. 37 fr.; er wir) 
‘a3 als Att faiferlicher Gnade bei Ge- | eine Verordnung des tichechifchen Fi- | man fich fragen, warum der Minifter- | gelfatiete Mahlverfehr der Mühlen im fünftig DI BIRBE | ee er nn een =% de. schien. Mac bie 
I’genheit des Jubiläums erfcheinen | nanzminifters an die böhmijchen 5i- | präfident fich nicht lieber dieſe Unter- en die auslandiſche⸗ Getreide —— en * ann | * nn —— gang Pu 3 — — 
—* für die circenses ſorgen allerer- nanzbeamten zum Zwecke der Zurück⸗ ſtützung der parlamentariſchen Par⸗ Er —* — mahlen, wird vom 1. * r — — T heil — —— 2 | * in en ” —* | je — * toften, ala ft über. 
en die höcht taftlofen offiziellen und | dDränaung der deutfchen Sprache in den | teien im Kampfe gegen Ungarn zu ge ER an u ——— roh st —— —— > | —* en "eier | u 
J e Jubiläums-Feierlichkeiten. Finanzämtern ſchreibt. — die aller- winnen und zu erhalten ſucht, ſtatt atiffragen. — Die neue ar ſtim⸗ kart > —— or — — — = | Cab je fir ieben | | je natürlich noch ärger 
Dienn fie — ſein werden, ſoll an- dings für die thatſächlich trotz des ohne Parlament zu regieren? — er Ahern biefen Punkt Tautet:. bie | ball —* & EL Fee = | Settoliter reinen Mltohol. Die Cine | 
scblich im Herbfte der Reichsrath auf- | fcheinbaren ntgegenfommens  fehr Das Zoll: und Kandelsbindnif,. beiberfeitigen Staatsbahnen find ber- zu den Ausfu tbonif ta —* g = en er 2 er Rn. ie je 2 
gerät werden. Ob die Neumahlen auf | charatteriftiich hi — als über die An- Das 6 dels — pflichlet. für den übe r die Linien ihres gen hat, wogegen ſie jetzt * — wub um 2 51 : —— | ac 2 | —— —— 
Srund des alten öder eines neuen — | wendung des 8 14. Auch iſt es un— Der betreffende Gefegentwurf fol | Nebes nad dem Auslande_ gehenden | Maße Des Exportes bei — * >0 und 60 fl. — it —* d B En | 4b s ift Größe 
zweifelhaft, daf, wenn bie Regierung | die Regierung ermächtigen, mitlingarn |.Gütervertehr des anderen Staates in ' Dieje neue Verrechnung wird begrün= ' Säge find ſo zu verſtehe aB der | hat, das ift Größe. 





‚mit $ 14 gemachten — Wahlmodus 











